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Ehrungen 


Die Wiener Landesregierung beschloß in ihrer Sitzung vom 
12. Jänner 1993 folgende Ehrungen: 

Das Große Silberne Ehrenzeichen für Verdienste um das Land 
Wien erhält Polizeipräsident Dr Günther Bögl. 


Das Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um das Land Wien er- 
halten Geschäftsführer Professor Dr Reginald Földy, Hofrat Mag 
Ernst Wallaschek und Hofrat Mag Gert Zander rege Bundespoli- 
zeidirektion Wien). 


Das Goldene Verdienstzeichen des Landes Wien erhalten Kanz- 
leioberkommissär Karl Kalmus, Oberstleutnant Albert Stangl 
(Bundespolizeidirektion Wien) und Kommerzialrätin Maria Wies- 
bauer. 


Das Silberne Verdienstzeichen des Landes Wien erhalten fol- 
gende Beamte der Bundespolizeidirektion Wien: Abteilungsin- 
spektor Josef Keplinger, Abteilungsinspektor Walter Schäffer, Ab- 
teilungsinspektor Walter Wassertheurer sowie Abteilungsinspektor 
Günther Wernitznig. 


* 


(MA 60 - 240/11/92.) 
Tierseuchenausweis 


Ausweis über die in der Zeit vom 1. Dezember bis 31. Dezember 1992 in 
Wien herrschenden Tierseuchen: 


A) Stand zu Beginn der Berichtszeit 


Psittakose 3. Bezirk l Fall 
Psittakose 21. Bezirk 1 Fall 
B) Neuausbruch 
Psittakose 21. Bezirk - 1Fall 

C) Erloschen 
Psittakose 3. Bezirk 1 Fall 
Psittakose 21. Bezirk 1 Fall 
D) Stand am Ende der Berichtszeit 
Psittakose 21. Bezirk 1 Fall 
Maßnahmen zur Bekämpfung der Wutkrankheit wurden verordnet: 
21. Bezirk 
EI 
(MD BD - 1460/90.) 
Berichtigung 


Bestellung zum Überprüfungsorgan 


Gemäß $ 15 Abs 10 des Wiener Feuerpolizei- und Luftreinhaltegesetzes, 
LGBl für Wien Nr 17/57, in der Fassung der Luftreinhaltenovelle 1982, 
LGBl für Wien Nr 17/82, wird verlautbart, daß Herr Ing Wolfgang Anibas, 
c/o 11, Leberstraße 120, mit Bestellungsdekret des Herrn Stadtbaudirektors 
vom 13. November 1992, ZI MD-BD 1460/90, zum Überprüfungsorgan be- 
stellt wurde. 


Wien, am 4. Dezember 1992 Magistrat der Stadt Wien 


Magistratsdirektion — Stadtbaudirektion 
a 


ACHTUNG! SOEBEN ERSCHIENEN 


erstmalig in Buchform (A4) die 


Inhaltsübersicht 


Kunsthalle Wien-Direktor Stoos präsentiert 
Ausstellungsprogramm 1993 

Galerie im Allgemeinen Krankenhaus 

„Mariahilf“ - ein Buch zur Bezirksgeschichte 

Gewerbeanmeldungen vom 28. bis 31. 12. 1992 

Konzessionserteilungen vom 28. bis 31. 12. 1992 

Bauansuchen vom 26. 12. 1992 bis 2. 1. 1993 

Konzessionsprüfungen 

Verlautbarungen des Amtes der Wiener 
Landesregierung im selbständigen Wirkungs- 
bereich des Landes 


Postenausschreibungen 

Kundmachung der MA 43 

Amtliche Mitteilung der MA 48 

Verpachtung 

Kundmachung der MA 21A 

Gemeinderatsausschuß Finanzen, Wirtschaftspolitik, 
Wiener Stadtwerke vom 15. 10. 1992 

Landesregierung vom 20. 10. 1992 

Stadtsenat vom 20. 10. 1992 


Vergabe von Leistungen 


Textnachweis - 


Die Texte auf der Seite 4 wurden der ee -Korrespondenz“ 


entnommen. 


„Bewerberliste der Stadt Wien“. 


In diesem Buch haben Sie Unternehmen, die für die Stadt Wien arbeiten oder sich um Aufträge bewerben, über- 


sichtlich geordnet, griffbereit. - 


Geboten wird ein Gesamtüberblick über alle im Bereich der Stadt Wien gaman der ÖNORM A 2050 geprüf- 
ten und zugelassenen Unternehmen. 
Dieses Buch wird ein unentbehrlicher Helfer für alle, die mit der Vergabe von Aufträgen der Stadt Wien oder der 
öffentlichen Hand zu tun haben, und ein ständiger Arbeitsbehelf für Architekten, Zivilingenieure, Bauherren, Pro- 
fessionistenfirmen und Lieferanten. 
Erhältlich bei Gewista, Litfaßstraße 6, 1030 Wien (Tel. 79 5 97/30 DW), S 340,- 


sandspesen, bei Abholung S 298,- inkl. 10% MwSt. 


dur sraoı wi 
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PETER WINDHOLZ «.... 


TRANSPORTUNTERNEHMUNG - SAND- UND SCHOTTERGEWINNUNG - DEICHGRÄBEREI 
2460 BRUCK/LEITHA, ALTE WIENER STRASSE 20, TEL. 0 21 62 / 31 23 
KONTRAHENT DES BUNDES UND DER STADT WIEN 


GERHARD HOHL 


Dachdeckerei & Spenglerei Ges.m.b.H. 
1160 Wien, Baldiagasse 10 
Telefon 46 51 63, 45 76 15, Fax 45 51 92 

Kontrahent der Stadt Wien 


I)  Kreische 
Metallbau 


4844 Regau, Pucheggerstr. 8 

Telefon 0 76 72/42 07 
Alu-Fenster - Türen - Portale - Fassaden 
Eigene Erzeugung LIEFERANT DER STADT WIEN 


TROGES Ges.m.b.H.  ä) Lüftungs- und Klimakomponenten 
"Ti 1222 Wien, Puchgasse 3 - Tel. 25 16 27 Serie | e Airset-Kastengeräte e Lüftungskanäle und -rohre sowie Zubehörteile 


Telex 13/6235 - Fax 253234 e Flächenlüftung — System Pagula — für die Entlüftung von Küchen 


EDUARD VANASEK FLIESEN 


FLIESENFACHGESCHÄFT LE BER 


Scherffenberggasse 5 1180 Wien MEIS y 


Autotelefon: 0663 / 127 94 — Geschäft: 470 96 36, 470 86 21 — Telefax: 470 86 22 
KONTRAHENT DES BUNDES UND DER STADT WIEN 


SPENGLEREI — SCHWARZDECKEREI 


GERHART HOHENBERGER 
BEHÖRDL. KONZ. RAUCHFANGKEHRERMEISTER AD 0 L r ST RASS = R 


RAUCHFANGAUSSCHLEIF-GES.M.B.H. & CO. KG. 


RÜCKERTGASSE 1, 1160 WIEN ee 
i el. 
TELEFON 45 15 95, FAX 45 23 55 we Kontrahent öffentl. Dienststellen und 


der Stadt Wien 


A THYSSEN AUFZÜGE GESMBH Tel.: 865 17 51 Aufzüge für Personen und Lasten 


A-8051 GRAZ, WIENER STRASSE 238 ee Re 
dh Niederlassung Wien: 1230 WIEN, Perfektastr. 79 FAX: 865 11 83 Fassadenaufzüge - Kundendienst 


FLACHDACHISOLIERUNGEN 
DACHBEGRÜNUNG la N 
Bau- und Galanteriespenglerei _ er u ‘ ai Sleitie 
1160 Wien RER 
Lienfeldergasse 21 Er Die 1. Adresse für Bad & Heizung 
= 46 46 35-0, 46 46 85-0 gPeter Koch A-1120 Wien, Ruckergasse 55, Telefon 85 61 98 
KONTRAHENT DER STADT WIEN Sa an FAX 83 41 11 


Hoch-, Tief-, Industrie- und Gleisbau 


er Dipl.-Ing. Wilhelm A-1100 Wien 
SS Quellenstraße 163 
SS = D L AK Telefon 604 32 82-0 

Gesellschaft m.b.H. » Telefax 604 32 82 33 


Karl KOCH STRASSENBAU UND PFLASTERUNGEN 


Gartengestaltungen und Holzschlägerungen Emi i ‘ 
Mäh-, Räumarbeiten, Ufer-Böschungsreinigung mil Schlepitzka 2 Nig. 


1210 Wien A. E. Schlepitzka 


Leopold-Ferstl-G 6/8, Autotelef . 
p cn a 76.(0.33 33) nn 31558 1180 Wien, Kutschkergasse 5, Telefon 43 46 84 


KONTRAHENT DER STADT WIEN KONTRAHENT DER GEMEINDE WIEN 
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TÜREN - FENSTER - 


LEOPOLD GÖSSL 


KON TIRFEH ENTE DERLISTADT WIEN 


Brünner Straße 85. — Muchar Andreas, Gastgewerbe in der Betriebsart eines 
Buffets, EKZ Konsum, Pastorstraße 18. 


22. Bezirk: 


Geiger Otto Gaststättenbetriebsgesellschaft mbH, Gastgewerbe in der Be- 
triebsart eines Buffets, Neue Donau, Strom-km L 2,5. — Preininger Helene, 
Taxigewerbe, Riemenschneidergasse 48. — Waclavicek Rudolf Gesellschaft 
mbH, Gastgewerbe in der Betriebsart eines Eissalons, Eipeldauerstra- 
Be 273. A 


Bauansuchen 


eingelangt in der Zeit vom 26. Dezember 1992 
bis 2. Jänner 1993 


Neu-, Um- und Zubauten und sonstige 
bauliche Veränderungen 


1. Bezirk: Elisabethstraße 9, Lasten-Personen-Aufzug, Österreichische 
Bundesbahnen, 2, Nordbahnstraße 50. Planverfasser: Thyssen Aufzüge 
GesmbH, 8051 Graz-Gösting, Wiener Straße 238. Bauführer: noch nicht 
bekanntgegeben. 


Franz-Josefs-Kai 21, bauliche Änderungen, Rosa Kahan, 9, Pramergas- 
se 6. Planverfasser und Bauführer: Ing Friedrich Unterberger Bau- 
gesmbH, 3002 Purkersdorf, Deutschwaldstraße 4. 


Gonzagagasse 19, Selbstfahreraufzug, Änderung, MM-Bau GesmbH, 
8010 Graz, Merangasse 75. Planverfasser: Lödige GesmbH Austria, 22, 
Siegesplatz 14. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Hegelgasse 17, bauliche Änderungen, Cafe — Imbiß Ali-Baba ASI Han- 
delsgesmbH, 10, Gudrunstraße 144. Planverfasser: Dipl Ing Kurt Weber- 
berger, 14, Penzinger Straße 64/1. Bauführer: Ing A. Trausmuth, 2602 
Blumau bei Felixdorf, Neurißhof. 


Renngasse 9, Selbstfahreraufzug, Änderung, Erste NÖ Brandschaden- 
Versicherungs AG, 9, Roßauer Lände 47-49. Planverfasser: Otis 
GesmbH, 23, Oberlaaer Straße 282. Bauführer: noch nicht bekanntgege- 
ben. 


Rudolfsplatz 3, 2 Selbstfahreraufzüge, Dr Johann Georg Herberstein, 9, 
Währinger Straße 3. Planverfasser: Lödige GesmbH Austria, 22, Sieges- 
platz 14. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Schreyvogelgasse 2, Dachgeschoßausbau, Hausverwaltung Franz Kra- 
mas GesmbH, 9, Liechtensteinstraße 36. Planverfasser: Arch Klaus 
Becker, 1, Zelinkagasse 6. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Wipplingerstraße 24-26, Selbstfahreraufzug, Realitätenverwaltungs- und 
Restaurantbetriebs GesmbH, 1, Schottenring 17. Planverfasser: AS Auf- 
züge GesmbH, 5, Gassergasse 29. Bauführer: noch nicht bekanntgege- 
ben. 


2. Bezirk: Ennsgasse 23, Selbstfahreraufzug, Erzherzog-Karl-Apotheke, 
Mag I. Gabler OHG, im Hause. Planverfasser: Wiedemann Lift Service 
GesmbH, 2346 Maria Enzersdorf, Donaustraße 75. Bauführer: noch nicht 
bekanntgegeben. 


Freudenauer Hafenstraße, Errichtung einer Kieshalde, Wopfinger Trans- 
portbeton GesmbH, 2500 Baden, Helenenstraße 37. Planverfasser: Arch 
Dipl Ing Rene Patzl, 3, Dietrichgasse 18. Bauführer: noch nicht bekannt- 
gegeben. 


Obere Augartenstraße 70, Selbstfahreraufzug, Kubelka & Zeidler 
GesmbH, 9, Servitengasse 17. Planverfasser: Wilhelm Semann, 23, Gors- 
kistraße 17. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Obere Donaustraße 17, Lüftungsanlage, Wiener BauträgergesmbH, 1, 


BES .N 


O Tischlerei 
© Zimmerei 
O Kegelbahnbau 


© Bauunternehmen 
O Baustoffe 


O Betonwerk Baumeister 


Ing. Paul Thurnberger 
Ges.m.b.H. & Co. KG 


2120 WOLKERSDORF, NÖ 
WERKSTÄTTE: 2122 MÜNICHSTHAL, Hauptstraße 163 
Telefon 0 22 45 / 26 49 - TELEFAX 0 22 45 / 32 14 
GÜTESIEGELFENSTER aus HOLZ - INNENTÜREN 


HOLZ-ALUFENSTER 


Eßlinggasse 8. Planverfasser: E. Schurich, 20, Handelskai 52. Bauführer: 
noch nicht bekanntgegeben. 


3. Bezirk: Am Heumarkt 29, Selbstfahreraufzug, Änderung, Unterstüt- 


zungsinstitut der Bundessicherheitswache, 9, Müllnergasse 23-25. Plan- 
verfasser: Otis GesmbH, 23, Oberlaaer Straße 282. Bauführer: noch nicht 
bekanntgegeben. 


Am Heumarkt 29, Selbstfahreraufzug, Änderung, Unterstützungsinstitut 

der Bundessicherheitswache, 9, Müllnergasse 23-25. Planverfasser: Otis 

bil 23, Oberlaaer Straße 282. Bauführer: noch nicht bekanntgege- 
en. 


Aspangstraße 33, Selbstfahreraufzug, Österreichische Bundesbahnen, 2, 
Nordbahnstraße 50. Planverfasser: Lödige GesmbH Austria, 22, Sieges- 
platz 14. Bauführer: Ing Josef Schiner, 8, Florianigasse 68. 


Aspangstraße 5l, Selbstfahreraufzug, Academia Immobilientreuhand 
GesmbH, 18, Witthauergasse 38. Planverfasser: Wiedemann Lift Service 
GesmbH, 2346 Maria Enzersdorf, Donaustraße 75. Bauführer: noch nicht 
bekanntgegeben. 


Czapkagasse 15, Garconnierenneuschaffung im Dachgeschoß, Dr Fried- 
rich Noszek, 3, Untere Viaduktgasse 11. Planverfasser und Bauführer: 
Johann Gerl BaugesmbH, 15, Benedikt-Schellinger-Gasse 30. 


Gerlgasse 17, bauliche Änderungen, Palazzo Immobilien Vermittlungs- 
gesmbH, 9, Lazarettgasse 37. Planverfasser: Arcadia GesmbH, 9, Laza- 
rettgasse 37. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Juchgasse, Fahrgastunterstand, Wiener Stadtwerke — Verkehrsbetriebe, 4, 
Favoritenstraße 9-11. Planverfasser: Arch Dipl Ing W. Kleyhons, 1, 
Weihburggasse 4. Bauführer: F. Rathmanner & Sohn GesmbH, 12, Aich- 
horngasse 8. 


Kegelgasse 43, Selbstfahreraufzug, Dipl Ing Otto Vest, 1, Bösendorfer- 
straße 7. Planverfasser: Otis GesmbH, 23, Oberlaaer Straße 282. Baufüh- 
rer: Spanex BaugesmbH, 16, Wattgasse 35. 


Khunngasse 14, Selbstfahreraufzug, WVG Wohnhausverbesserungs- 
gesmbH, 4, Faulmanngasse 4. Planverfasser: Ing Ernst-Aufzüge, 19, 
Krottenbachstraße 97. Bauführer: Hans Hitthaller GesmbH, 8700 Leo- 
ben, Josef-Heißl-Gasse 1. 


Kleistgasse 11, Selbstfahreraufzug, Rudolf Prokop, 3, Hintzerstraße 1. 
Planverfasser: Delta Aufzüge GesmbH, 2320 Schwechat, Ableidinger- 
gasse 4. Bauführer: Ing Franz Katlein GesmbH & Co KG, 6, Nikolsdorfer 
Gasse 39-41. 


Kleistgasse 28, Dachgeschoßausbau, EKO Immobilien und Verwaltungs- 
gesmbH, 7551 Stegersbach, Herrschaftsweg 4. Planverfasser: Alca- 
BaugesmbH, 13, Auhofstraße 160/1. Bauführer: noch nicht bekanntgege- 
ben. ' 


Landstraßer Gürtel 21, Selbstfahreraufzug, Mag Theresia Schlepitzka 
KG, 2320 Schwechat, Wiener Straße 22. Planverfasser: Delta Aufzüge 
GesmbH, 2320 Schwechat, Ableidingergasse 4. Bauführer: Brüder 
Schlepitzka GesmbH, 8, Blindengasse 38. 


Landstraßer Hauptstraße 100, Umwidmung, Komm Rat Karl Fürnkranz, 
19, Schreiberweg 12. Planverfasser: PMG Bau Projektmanagement- 
gesmbH, 2334 Vösendorf-Süd, SCS-Bürocenter. Bauführer: Universale- 
Bau AG, 1, Renngasse 6-8. 


Landstraßer Hauptstraße 104, Selbstfahreraufzug, Änderung, Kontakt 
Vermögensverwaltungs AG, 6, Lehargasse 9. Planverfasser: Otis 
GesmbH, 23, Oberlaaer Straße 282. Bauführer: noch nicht bekanntgege- 
ben. i 


Markhofgasse 3, Errichtung eines Bürogebäudes, Wiener Bauträger- 
gesmbH, 1, Eßlinggasse 8. Planverfasser: Wiener BauträgergesmbH, 1, 
Eßlinggasse 8. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Neulinggasse 11, Selbstfahreraufzug, ALG Liegenschafts- & Gebäude- 
verwaltungs-GesmbH, 2, Große Mohrengasse 1. Planverfasser: Otis 


THURNBERGER 


‚A-5222 Munderfing 57, OÖ 
Tel. (0 77 44) 83 01-0 Serie 
Telefax (0 77 44) 379 


A-5020 Salzburg 
Moosstraße 37E 
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HAUPTSITZ: 
BERNHARD-HÖFEL-STRASSE 11 
A-6020 INNSBRUCK 

TEL.-NR. 0512/49 26 00 

FAX-NR. 0512/49 26 55 

FS.-NR. 05-33764 


NIEDERLASSUNG 
LEMBÖCKGASSE 59 

A-1234 WIEN 

TEL.-NR. 0222/86 32 27-29 
FAX-NR. 0222/86 32 20 DW 32 
FS.-NR. 013 6779 


Beton- und A \V/Ionierbau 
| Ges.m.b.H. 


HOCHBAU WOHNHAUSBAU 


| INGENIEURBAU 
UNTERTAGEBAU  |\NERSTÄDTISCHER 


VERKEHRSTUNNELBAU 
U-BAHN-BAU 
STRASSENTUNNELS 
EISENBAHNTUNNELS 
STOLLEN 

KAVERNEN 
INJEKTIONEN 
GRUNDWASSER- 
ABSENKUNGEN 


MITGLIED DER VEREINIGUNG 
INDUSTRIELLER BAUUNTER- 
NEHMUNGEN ÖSTERREICHS 


SPEZIALTIEFBAU 


BRUDER GROS 


Planung, Bau und Installation 
von Licht- und Kraftanlagen 


| Telefonanlagen 
Elektro- und Telefonanlagenbaun — Snutwmanee) 
Gesellschaft m. b. H. Lichtsignal-Uhren- und. 
A-1010 Wien, Grillparzerstraße 5 en 
Telefon 42 55 48 2 Fax 42 55 48-11 Blitzschutzanlagen 


Servicedienste 


| EEE EEE EEG. 
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GesmbH, 23, Oberlaaer Straße 282. Bauführer: noch nicht bekanntgege- 
ben. 


Neulinggasse 13, Umwidmung, Dr Otto Rathkolb, im Hause. Planverfas- 
ser: Grizzly Fertighaus Bau- und VertriebsgesmbH, 2351 Wiener Neu- 
dorf, Blaue Lagune, Parzelle 34. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Obere Viaduktgasse 26, Selbstfahreraufzug, TH-Leasing GesmbH, 15, 
Schweglerstraße 20. Planverfasser: Etna Werke, 23, Deutschstraße 15. 
Bauführer: I. Schmid BaugesmbH, 17, Dornbacher Straße 32. 


Radetzkystraße 16, Selbstfahreraufzug, Klaus & Weber GesmbH, 19, 
Hohe Warte 7/1. Planverfasser: Ing Ernst-Aufzüge, 19, Krottenbachstra- 
ße 97. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Rechte Bahngasse 10, Selbstfahreraufzug, Änderung, Prof Roland Moe- 
bius, 18, Gentzgasse 129/1. Planverfasser: Otis GesmbH, 23, Oberlaaer 
Straße 282. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Rennweg, 12 Selbstfahreraufzüge, Buwog Gemeinn Wohnungsges für 
Bundesbedienstete GesmbH, 13, Hietzinger Kai 131. Planverfasser: 
Thyssen Aufzüge GesmbH, 8051 Graz-Gösting, Wiener Straße 238. Bau- 
führer: Klauser GesmbH, 2351 Wiener Neudorf, Triester Straße 21. 


Rennweg 114, Ausstellungs- und Werkhallenerrichtung, Porsche Kon- 
struktionen KG, 5021 Salzburg, Fanny-von-Lehnert-Straße 1. Planver- 
fasser: Bmst Ing Siegfried Zehetner, 5020 Salzburg, Fanny-von- 
Lehnert-Straße 1. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Schlachthausgasse 54, Waschraum- und WC-Einbau, Paulus Apotheke, 
im Hause. Planverfasser und Bauführer: Bmst Ing Richard Kopp, 15, Kel- 
linggasse 11. 


Ungargasse 24, Selbstfahreraufzug, Erich & Michael Chalupa Immobi- 
lienverwaltungs OHG, 1, Schottenbastei 6. Planverfasser: Otis GesmbH, 
23, Oberlaaer Straße 282. Bauführer: Ing Franz & Hans Huber GesmbH, 
10, Jagdgasse 27. 


Ungargasse 54, bauliche Änderungen, HV Barbara Wiesinger, 1, Lands- 
krongasse 5. Planverfasser und Bauführer: Bmst Herbert Karner, 11, 
Simmeringer Hauptstraße 136-140/1. 


4. Bezirk: Graf-Starhemberg-Gasse 2B, Selbstfahreraufzug, Manfred Kan- 
tor G.1.S.-Leasing, 2, Floßgasse 12. Planverfasser: AS Aufzüge GesmbH, 
5, Gassergasse 29. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Leibenfrostgasse 8, Selbstfahreraufzug, Rudolf Prokop, 3, .Hintzerstra- 
ße 1. Planverfasser: Delta Aufzüge GesmbH, 2320 Schwechat, Ableidin- 
gergasse 4. Bauführer: Ing Franz Katlein GesmbH & Co KG, 5, Nikols- 
dorfer Gasse 39-41. 


Margaretenstraße 29, Selbstfahreraufzug, Eva Rohrmoser, im Hause. 
Planverfasser: Etna Werke, 23, Deutschstraße 15. Bauführer: Petzwinkler 
‚BaugesmbH, 13, Amalienstraße 4. 


Mayerhofgasse 12, Dachgeschoßausbau, Tischlerei Karl Kaufmann, im 
Hause. Planverfasser und Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Paniglgasse 19, Selbstfahreraufzug, Dr Johann Georg Herberstein, 9, 
Währinger Straße 3. Planverfasser: Lödige GesmbH Austria, 22, Sieges- 
platz 14. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Rienößlgasse 3, Selbstfahreraufzug, Rudolf Prokop, 3, Hintzerstraße 1. 
Planverfasser: Delta Aufzüge GesmbH, 2320 Schwechat, Ableidinger- 
gasse 4. Bauführer: Ing Franz Katlein GesmbH & Co KG, 5, Nikolsdorfer 
Gasse 39-41. 


Schlüsselgasse 6, Selbstfahreraufzug, Thomas Tichy und Miteigentümer, 
im Hause. Planverfasser: Wiedemann Lift Service GesmbH, 2346 Maria 
Enzersdorf, Donaustraße 75. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Taubstummengasse 13, Selbstfahreraufzug, Realitätenverwaltungs- und 
Restaurantbetriebs GesmbH, 1, Schottenring 17. Planverfasser: AS Auf- 
züge GesmbH, 5, Gassergasse 29. Bauführer: noch nicht bekanntgege- 
ben. 
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Taubstummengasse 15, Selbstfahreraufzug, Realitätenverwaltungs- und 
Restaurantbetriebs GesmbH, 1, Schottenring 17. Planverfasser: AS Auf- 


Pius GesmbH, 5, Gassergasse 29. Bauführer: noch nicht bekanntgege- 
en. 


Taubstummengasse 5, bauliche Änderungen, Verband ländlicher Genos- 
senschaften in NO, 1, Seilergasse 6. Planverfasser und Bauführer: Bmst 
Rudolf Treidt, 9, Liechtensteinstraße 36. 


Trappelgasse 6, Selbstfahreraufzug, Dr Andreas Grohs, 1, Freyung 6. 
Planverfasser: AS Aufzüge GesmbH, 5, Gassergasse 29. Bauführer: noch 
nicht bekanntgegeben. 


Waltergasse 6, Selbstfahreraufzug, Dr Werner Hagel, 15, Schweglerstra- 
ße 20. Planverfasser: Etna Werke, 23, Deutschstraße 15. Bauführer: 
I. Schmid BaugesmbH, 17, Dornbacher Straße 32. 


Wiedner Hauptstraße 46, Edelstahlrauchrohreinbau, Arch Mag arch 
Günther Schuster, 13, Schloßberggasse 6D. Planverfasser: Arch Mag 
arch Günther Schuster, 13, Schloßberggasse 6D. Bauführer: noch nicht 
bekanntgegeben. 


5. Bezirk: Am Hundsturm 13, Aufstockung und Dachgeschoßausbau, 


Plattner & Plattner & Höflinger OEG, 4, Anton-Burg-Gasse 4. Planver- 
fasser: IKD GesmbH, 4, Anton-Burg-Gasse 4. Bauführer: noch nicht be- 
kanntgegeben. 


Arbeitergasse 24, Selbstfahreraufzug, Verein Rat und Hilfe, 1, Stephans- 
platz 3. Planverfasser: N. Steiner GesmbH, 2324 Schwechat-Ranners- 
dorf, Schwechater Straße 4. Bauführer: Dipl Ing J. Buczak GesmbH, 5, 
Arbeitergasse 34. 


Arbeitergasse 8, Dachgeschoßausbau, Sasa Vasic, 6, Wallgasse 14. Plan- 
verfasser: Varned Bau- und HandelsgesmbH, 15, Ullmannstraße 8. Bau- 
führer: noch nicht bekanntgegeben. 


Hamburger Straße 5, Errichtung eines Heizhauses, Ekazent Bautenver- 
waltung GesmbH, 22, Siebeckstraße 7. Planverfasser und Bauführer: 
noch nicht bekanntgegeben. 


Hauslabgasse 36, Selbstfahreraufzug, Hofbauer & Dick OEG, 19, Sieve- 
ringer Straße 42. Planverfasser und Bauführer: noch nicht bekanntgege- 
ben. 


Kliebergasse 1A, Umbauten, Bauarbeiter-Urlaubs- und Abfertigungskas- 
se, im Hause. Planverfasser und Bauführer: Bmst Rudolf Denk GesmbH, 
4, Schönburgstraße 48. 


Reinprechtsdorfer Straße 52, Selbstfahreraufzug, Die Erste Osterr Spar- 
Casse-Bank, 1, Graben 21. Planverfasser: Wiedemann Lift Service 
GesmbH, 2346 Maria Enzersdorf, Donaustraße 75. Bauführer: noch nicht - 
bekanntgegeben. 


Reinprechtsdorfer Straße 52, bauliche Änderungen (nachträgliche Bewil- 
ligung), Die Erste Österr Spar-Casse-Bank, 1, Neutorgasse 2. Planverfas- 
ser: Arch Dipl Ing Gert Strauss, 1, Ledererhof 2. Bauführer: noch nicht 
bekanntgegeben. 


Schönbrunner Straße 109, Selbstfahreraufzug, LSK Leasing GesmbH, 7, 
Zieglergasse 1. Planverfasser: Wiedemann Lift Service GesmbH, 2346 
Maria Enzersdorf, Donaustraße 75. Bauführer: noch nicht bekanntgege- 
ben. 


Siebenbrunnengasse 61, Selbstfahreraufzug, Axel Albrecht GesmbH, 10, 
Herzgasse 84. Planverfasser: Ing Ernst-Aufzüge, 19, Krottenbachstra- 
ße 97. Bauführer: Schrodlein BaugesmbH, 17, Blumengasse 70. 


Wimmergasse 10, Dachgeschoßausbau, Aufzugseinbau, Dr Georg Leit- 
ner, 3, Reisnerstraße 32. Planverfasser: BM Bau-GesmbH, 3100 Sankt 
Pölten, Schießstattring 27. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


6. Bezirk: Brauergasse 6/14, bauliche Änderungen, Fatima Palfi, im Hause. 


Planverfasser und Bauführer: Budak & Budak, 22, Schiffmühlenstra- 
Be 53. 
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HANS ADELMANN ce. m.o.H. 
MALEREI - ANSTRICH 


1100 WIEN, GUSSRIEGELSTRASSE 5-9/13 - TELEFON 603 17 10 - FAX 602 19 60 
7471 RECHNITZ, HERRENGASSE 5 - TELEFON 0 33 63 / 313 


KONTRAHENT 
DER STADT WIEN 


Bauspenglerei August Holly 


SCHWARZDECKUNGEN 1170 WIEN 17, TAUBERGASSE 40 - TELEFON 46 11 37 KONTRAHENT DER GEMEINDE WIEN 


Rudolf Kapeller 


Beh. konz. Unternehmen für Elektrotechnik und Radiohandel 
AUSFÜHRUNG ALLER ELEKTRISCHEN 
ANLAGEN und deren INSTANDSETZUNG 


1210 Wien, Gerasdorfer Straße 120, Tel. 292 16 64, 292 53 84 
Seit mehr als 30 Jahren KONTRAHENT der WIENER E-WERKE 


H A T PARKETTBÖDEN VERLEGEN - SCHLEIFEN :» VERSIEGELN 
NS AS CH 1150 WIEN, ULLMANNSTRASSE 59, TEL. 83 11 34, FAX 83 21 38 
TISCHLERMEISTER LIEFERANT ÖFFENTLICHER DIENSTSTELLEN 


ZWETILER 


BAUGESELLSCHAFT M. B. H. 1070 WIEN, ZIEGLERG. 35 ® TEL. 0 22 2 / 52 64 691 


FAX 0 22 2/5264 691-17 


Walter Geiger 


DACHDECKERMEISTER 


1100 Wien, Raxstraße 22/IV/1, Telefon 604 62 34 
KONTRAHENTDERSTADTWIEN 


HOCHBAU » TIEFBAU +» FERTIGTEILBAU 
PLANUNG » GENERALUNTERNEHMERBAU 


Bau- und Portalglaserei SPENGLEREI 


JOSEF KAIN ce.n.o.H. Hermann Schibich 


1090 Wien, Hahngasse 12, Tel. 34 72 51, Fax: 34 31 80 1150 Wien, Pouthongasse 19 
KONTRAHENT DER GEMEINDE WIEN Tel. 982 22 27/707 63 31, FAX: 707 21 80 


Ang. Sosef Stimakovits Bau-, Transport-, Lieferbeton Ges. m. b.H. 


7350 Oberpullendorf, Fasangasse 2, Tel. 0 26 12/2372, 25 48, KONTRAHENT DES BUNDES UND DER STADT WIEN 


1020 Wien, Lichtenauergasse 15, 


Siegfried Schönbe rger Telefon 214 63 54 (24 63 54) 


Werk: 2324 Schwechat-Rannersdorf, 
Stahl-Portalbau Reinhartsdorfgasse 5, 


GESELLSCHAFT M.B.H. & CO.KG Tel. 707 22 02, Fax 707 22 03 
KONTRAHENT DER STADT WIEN 


sıaseneı RUDOLF KADOR 


Bau- und Portalverglasung - 
Isolier- und Profilitverglasung 


1150 Wien, Hütteldorfer Str. 91, Tel. 95 71 01, Fax 9824039 
KONTRAHENT DER STADT WIEN 


KLEINPARKETT 
FISCHER & CO 
Parkettfabrik und Verlegung moderner Fußböden 


Wien 6, Theobaldgasse 4, Telefon 58 74 621 
FAX 56 96 98 


LIEFERWERK FÜR DACHBINDER 
BIS 25 m STÜTZENFREI — BIS 40% BILLIGER BAUUNTERNEHMUNG — HOLZFERTIGTEILWERK 
3130 HERZOGENBURG, RIEFTALGASSE 10, TELEFON 0 27 82 / 31 86 | 
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Qualitäts- 
Produkte 


SPEZIAL- 
DICHTUNGSBAND 


Kurzgasse 3, Selbstfahreraufzug, Mag arch Peter Bitschnau, 4, Ketten- 
brückengasse 8. Planverfasser: Wiedemann Lift Service GesmbH, 2346 
Maria Enzersdorf, Donaustraße 75. Bauführer: noch nicht bekanntgege- 
ben. 


Linke Wienzeile 8, bauliche Änderungen, Dachgeschoßausbau, Skyloft 
Bauträger GesmbH, 3, Hintzerstraße 1. Planverfasser: Dipl Ing Robert 
Kraus, 4, Argentinierstraße 2. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


7. Bezirk: Halbgasse 27, Selbstfahreraufzug, LSK Leasing GesmbH, 7, 
Zieglergasse 1. Planverfasser: Wiedemann Lift Service GesmbH, 2346 
Maria Enzersdorf, Donaustraße 75. Bauführer: noch nicht bekanntgege- 
ben. 


Mariahilfer Straße 52, Selbstfahreraufzug, Umbau, Richard Schöps & Co 
AG, 20, Nordwestbahnstraße 8-10. Planverfasser: Ing Ernst-Aufzüge, 


19, Krottenbachstraße 97. Bauführer: Ing Richard Lugner, 15, Gablenz- - 


gasse 11/3. 


Seidengasse 32, bauliche Änderungen, Badeinbau, Dr Ulrike Tötzl, im 
Hause. Planverfasser: noch nicht bekanntgegeben. Bauführer: Bmst Gün- 
ter Graf, 3032 Eichgraben, Schubertstraße 6. 


Seidengasse 23, Selbstfahreraufzug, Rudolf Prokop, 3, Hintzerstraße 1. 
Planverfasser: Delta Aufzüge GesmbH, 2320 Schwechat, Ableidinger- 
gasse 4. Bauführer: Ing Franz Katlein GesmbH & Co KG, 5, Nikolsdorfer 
Gasse 39-41. 


Stuckgasse 12, Selbstfahreraufzug, Dr Hans Helmuth Köck, 18, Herbeck- 
straße 15. Planverfasser: Etna Werke, 23, Deutschstraße 15. Bauführer: 
Hubert Eichwalder, 9500 Villach, Trattengasse 4. 


Westbahnstraße 3, bauliche Änderungen, Dip! Ing Alfred Offner, 19, 
Nußwaldgasse 22. Planverfasser: Arch Dipl Ing Heinrich Strixner, 2351 
Wiener Neudorf, Schloßmühlgasse 49. Bauführer: noch nicht bekanntge- 
geben. 


8. Bezirk: Albertgasse 54, Errichtung einer Aufzugsanlage, Immobilien- 
verwaltung Peter Frigo, 6, Mariahilfer Straße 23-25. Planverfasser: Mar- 
schalek BauplanungsgesmbH, 10, Herzgasse 30-32/1. Bauführer: noch 
nicht bekanntgegeben. 


Florianigasse 19, Selbstfahreraufzug, Dr Werner Hagel, 15, Schwegler- 
straße 20. Planverfasser: Etna Werke, 23, Deutschstraße 15. Bauführer: 
noch nicht bekanntgegeben. 


Florianigasse 38, Selbstfahreraufzug, Erich & Michael Chalupa Immobi- 
lienverwaltungs OHG, 1, Schottenbastei 6. Planverfasser: Delta Aufzüge 
GesmbH, 2320 Schwechat, Ableidingergasse 4. Bauführer: Hoffelner 
Bau, 8, Lerchenfelder Straße 62-64. 


Josefstädter Straße 14, bauliche Änderungen, Lifteinbau, Martin Temt, 3, 
Landstraßer Hauptstraße 1. Planverfasser und Bauführer: Bauunterneh- 
mung Josef Nödl, 3730 Eggenburg, Zogelsdorf 6. 


Schmidgasse 16, Selbstfahreraufzug, Ritter Immobilien-Verwaltung 
GesmbH, 1, Bauernmarkt 2. Planverfasser: N. Steiner GesmbH, 2324 
Schwechat-Rannersdorf, Schwechater Straße 4. Bauführer: noch nicht 
bekanntgegeben. 


Skodagasse 21, Selbstfahreraufzug, Con Wert Vermögensberatungs- und 
ImmobiliengesmbH, 7, Zieglergasse 1. Planverfasser: Wiedemann Lift 
Service GesmbH, 2346 Maria Enzersdorf, Donaustraße 75. Bauführer: 
noch nicht bekanntgegeben. 


9. Bezirk: Alserbachstraße 33, Selbstfahreraufzug, Ernestine Zickler, 18, 
Währinger Straße 112. Planverfasser: Delta Aufzüge GesmbH, 2320 
Schwechat, Ableidingergasse 4. Bauführer: Ferdinand Bauer GesmbH, 
2245 Velm-Götzendorf, Winterzeile 68. 


Glasergasse 24, Selbstfahreraufzug, Arch Dipl Ing Herbert Scheiner, 8, 
Strozzigasse 41. Planverfasser: AS Aufzüge GesmbH, 5, Gassergasse 29. 
Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Lustkandlgasse 15, Selbstfahreraufzug, Dr Werner Hagel, 15, Schwegler- 
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straße 20. Planverfasser: Etna Werke, 23, Deutschstraße 15. Bauführer: 
I. Schmid BaugesmbH, 17, Dornbacher Straße 32. 


Lustkandlgasse 25-27, Selbstfahreraufzug, Civitas Wohnungseigentums- 
gesmbH, 1, Freyung 7. Planverfasser: Delta Aufzüge GesmbH, 2320 
Schwechat, Ableidingergasse 4. Bauführer: Ing Heinrich Toifl GesmbH, 
18, Semperstraße 51. 


Lustkandlgasse 4, 2 Selbstfahreraufzüge, Israelitische Kultusgemeinde 
Wien, 1, Seitenstettengasse 4. Planverfasser: Delta Aufzüge GesmbH, 
2320 Schwechat, Ableidingergasse 4. Bauführer: noch nicht bekanntge- 
geben. 


Porzellangasse 26, Selbstfahreraufzug, Dr Johannes Hock, 1, Stallburg- 
gasse 4. Planverfasser: AS Aufzüge GesmbH, 5, Gassergasse 29. Baufüh- 
rer: noch nicht bekanntgegeben. 


10. Bezirk: Columbusgasse 46, bauliche Abänderungen, Dr Andreas Gar- 


schall, im Hause. Planverfasser und Bauführer: WBW-Weber-Bau 
GesmbH, 10, Puchsbaumgasse 43. 


Friedrich-Knauer-Gasse 2-4/1, Selbstfahreraufzug, MA 27. Planverfas- 
ser: Otis GesmbH, 23, Oberlaaer Straße 282. Bauführer: Dipl Ing Wil- 
helm Sedlak GesmbH, 10, Quellenstraße 163. 


Inzersdorfer Straße 114, bauliche Abänderungen, Erika Egläeer, im Hau- 
se. Planverfasser und Bauführer: Gamma-Bau, 10, Siccardsburggas- 
se 54. 


Klederinger Straße 40/13, Wintergarten, Kurt Schönwetter, im Hause. 
Planverfasser und Bauführer: Stbmst Ing Dr Johann Sommer, 4, Momm- 
sengasse 9. 


Neilreichgasse 96, bauliche Abänderungen, Rudolf Groissböck, 10, Neil- 
reichgasse 98. Planverfasser und Bauführer: Bmst Ing Hans-Peter Wil- 
dom, 4, Goldeggasse 2. 


Oberlaaer Straße 224, Betriebsanlagenerweiterung, Porsche Konstruktio- 
nen KG, 5021 Salzburg, Fanny-von-Lehnert-Straße 1. Planverfasser: 
Bmst Ing Siegfried Zehentner, 5020 Salzburg, Fanny-von-Lehnert- 
Straße 1. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Schleiergasse 17-21, nachträgliche Bewilligung, Josef Brezina, im Hau- 
se. Planverfasser: Josef Brezina, 10, Schleiergasse 17-21. Bauführer: 
Gulnerits BaugesmbH, 8, Albertgasse 31. 


Siccardsburggasse 82, Selbstfahreraufzug, Anna Stabrawa, 15, Flach- 
gasse 12. Planverfasser: AS Aufzüge GesmbH, 5, Gassergasse 29. Bau- 


. führer: Prom BaugesmbH, 17, Mayssengasse 11. 


Daumegasse, bauliche Abänderungen, Hofer KG, 2521 Trumau, Aspang- 
bahn, Hoferstraße 1. Planverfasser: Arch Dipl Ing Haimo Hofer, 9, Roß- 
auer Lände 23A. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Kleingartenanlage Frohsinn, Parzelle 125, Nebengebäude, Christa Si- 
mek, 10, Theodor-Sickel-Gasse 12/1. Planverfasser und Bauführer: BM 
Bau-GesmbH, 10, Laxenburger Straße 75. 


' Kleingartenanlage Frohsinn, Parzelle 358, bauliche Abänderungen, Frie- 


derike Brzkovsky, 10, Senfgasse 1/l. Planverfasser und Bauführer: BM 
Bau-GesmbH, 10, Laxenburger Straße 75. 


Kleingartenanlage Heubergstätten, Parzelle 41, Kleingartenhaus, Renate 
Gross, 11, Rohrhofergasse 3/13. Planverfasser und Bauführer: BM Bau- 
GesmbH, 10, Laxenburger Straße 75. 


Kleingartenanlage Liesingbach, Parzelle 12, Kleingartenhaus, Walter 
Nemeth, 10, Troststraße 68-70/22. Planverfasser und Bauführer: Bau- 
unternehmen Walter Heiss GesmbH, 2380 Perchtoldsdorf, Zwingenstra- 
Be 7. 


Südbahnhof, Errichtung eines zusätzlichen Lagerraums, Ankerbrot AG, 
10, Absberggasse 35-37. Planverfasser: Leopold Zehetner GesmbH, 10, 
Oberlaaer Straße 191. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


ING. REINBERG 


Holzindustrie Ges. m. b.H. 


- A-3100 St. Pölten, Hafingerweg 1 
Telefon: (0 27 42) 67 3 08-0 
Telex: 15 6 21, Telefax: (0 27 42) 67 3 08-10 Verw. 
DVR: 0434230 (0 27 42) 67 308-20 Technik 
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NESWADBA & HORVATH 


GES.M.B.H. 


MALEREI, ANSTRICH und TAPETEN 
SANDSTRAHLUNGEN sowie sämtliche 
TECHNISCHEN ANSTRICHE und 
BODENMARKIERUNGEN 


1170 Wien, Zeillergasse 40/1 und 2, Tel. 45 83 91 und 45 01 258 


KONTRAHENT DES BUNDES UND DER STADT WIEN 


En 


x 


H. SCHU & CO. 
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Davidgasse 85-89, Ölfeuerung, Heizöllager - Auftrag, MA 35-A. Plan- 
verfasser: Roja Mill Adolf Reiss GesmbH, 10, Davidgasse 85-89. Bau- 
führer: noch nicht bekanntgegeben. 


Rotenhofgasse 77, Ölfeuerung, Heizöllager — Auftrag, MA 35-A. Plan- 
verfasser: Ludwig Hallas Immobilienverwaltung GesmbH, 7, Museum- 
straße 5. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


11. Bezirk: Ganghofergasse 28, Gerätehütte, Erich Gonano, 11, Gang- 
hofergasse 30. Planverfasser und Bauführer: Bauunternehmung Josef 
Karner GesmbH, 11, Simmeringer Hauptstraße 136-140/1. 


Warneckestraße, Logistikzentrum, Quehenberger Spedition GesmbH, 11, 
Alberner Hafen. Planverfasser: Arch Ing Mag arch Paul Haas, 3. Land- 
straßer Hauptstraße 65. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Siedlung Neugebäude, 07/189, Zubau, Karoline Flieger, im Hause. Plan- 
verfasser und Bauführer: Pyramide Bau- und HandelsgesmbH, 22, Wa- 
gramer Straße 146. 


Siedlung Neugebäude, 08/209, Einfamilienhaus, Martina Tagesen, im 
Hause. Planverfasser und Bauführer: Pyramide Bau- und Handels- 
gesmbH, 22, Wagramer Straße 146. 


12. Bezirk: Am Schöpfwerk 31/4, Einbeziehung eines Gangteils, Alfred 


Turnowsky, im Hause. Planverfasser und Bauführer: noch nicht bekannt- 
gegeben. 


Böckhgasse 2-4/1, 7 Selbstfahreraufzüge,, MA 27. Planverfasser: 
Schindler Aufzüge und Fahrtreppen AG, 10, Wienerbergstraße 21-25. 
Bauführer: Johann Besenhofer GesmbH, 10, Keplergasse 7. 


Böckhgasse 6/1, 3 Selbstfahreraufzüge, MA 27. Planverfasser: Schindler 
Aufzüge und Fahrtreppen AG, 10, Wienerbergstraße 21-25. Bauführer: 
Johann Besenhofer GesmbH, 10, Keplergasse 7. 


Meidlinger Hauptstraße 12-14/7, Umbau der Zahnarztpraxis, Dr Janina 
Stadler, 12, Meidlinger Hauptstraße 12-14/9. Planverfasser: Pic Consult 
Vienna, 6, Gumpendorfer Straße 63. Bauführer: Ing Wozak & Ing Werl, 
11, Dreherstraße 3. 


Migazziplatz 8-9/1, 5 Selbstfahreraufzüge, MA 27. Planverfasser: 
Schindler Aufzüge und Fahrtreppen AG, 10, Wienerbergstraße 21-25. 
Bauführer: Johann Besenhofer GesmbH, 10, Keplergasse 7. 


Kleingartenanlage Gartenfreunde Eibesbrunn, Parzelle 204, Kleingarten- 
haus, Rudolf Magthuber, 14, Hadikgasse 288-294/4. Planverfasser und 
Bauführer: Bmst Ing Gerald Kainz, 16, Baumeistergasse 81. 


13. Bezirk: Feldmühlgasse 13, Selbstfahreraufzug, Waltraud Müller, 9, Al-' 


serbachstraße 5. Planverfasser: Delta Aufzüge GesmbH, 2320 Schwe- 
chat, Ableidingergasse 4, Bauführer: Ing Kurt Bleyer, 3, Landstraßer 
Hauptstraße 114. 


Hofwiesengasse 30, Selbstfahreraufzug, Wohnungseigentümergemein- 
schaft, im Hause. Planverfasser: N. Steiner GesmbH, 2324 Schwechat- 
Rannersdorf, Schwechater Straße 4. Bauführer: noch nicht bekanntgege- 
ben. 


Stuweckengasse 10, Dachbodenausbau, John Winbigler, im Hause. Plan- 
verfasser und Bauführer: EGM-Bau GesmbH, 17, Andergasse 44. 


Testarellogasse 18, Selbstfahreraufzug, Josef Edlauer, 3100 Sankt Pölten, 
Domgasse 4. Planverfasser: Etna Werke, 23, Deutschstraße 15. Baufüh- 
rer: Ing Franz & Hans Huber GesmbH, 10, Jagdgasse ZT, 


Wattmanngasse 29, Selbstfahreraufzug, Arch Dipl Ing Artner, 5, Tchke- 
nagasse 21. Planverfasser: Delta Aufzüge GesmbH, 2320 Schwechat, 
Ableidingergasse 4. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


14. Bezirk: Cumberlandstraße 69, bauliche Änderungen, Anton Josef Py- 
ringer, 3, Marxergasse 19. Planverfasser und Bauführer: noch nicht be- 
kanntgegeben. 


Kampfstraße 20, Wohnhaus, Erwin und Maria Müllner, 8, Schmidgas- 


se 15. Planverfasser und Bauführer: Ing Schüller BaugesmbH KG, 2153 
Stronsdorf 89. 


Krassniggasse 2B, Einfamilienhaus, Dipl Ing Gabriel Haller, 14, Lauten- 
sackgasse 1. Planverfasser: Bmst Ing Erwin Pirker, 5, Wehrgasse 31/12. 
Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Märzstraße 156, Parabolantenne, Tekin Saadet, im Hause. Planverfasser 
und Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Mitisgasse 4, Selbstfahreraufzug, Sanopol Sanitär- und Heizungsbedarf 
GroßhandelsgesmbH, im Hause. Planverfasser: Thyssen Aufzüge 
GesmbH, 8051 Graz-Gösting, Wiener Straße 238. Bauführer: Zwettler 
BaugesmbH, 4400 Steyr, Ing-F.-Porsche-Straße 7. 


Mittlere Straße 10, Senkgrube, Sommerhütte, Gerhard und Brigitte Svic, 
9, Säulengasse 29. Planverfasser: Arch Dipl Ing Heinz Werner, 12, Ro- 
tenmühlgasse 13/2. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


BRAUNBOCK 


GAS — WASSER — HEIZUNG 
1150 Wien, Schweglerstraße 10, Tel. 92 22 48 


lei 


KONTRAHENTDERSTADT WIEN 


15. Bezirk: Anschützgasse 16, Wohnungszusammenlegung, Safet Gündüz, 
im Hause. Planverfasser und Bauführer: Bmst Ing Franz Rausch, 3, Kü- 
beckgasse 16. 


Graumanngasse 39, Wohnungszusammenlegung, Karl Trappl, im Hause. 
Planverfasser und Bauführer: Bauunternehmung Tobanı Buhl GesmbH, 
3571 Gars am Kamp, Schillerstraße 164. 


Märzstraße 74, Dachgeschoßausbau, Klaus Steinkellner, 6, Stumpergas- 
se 48. Planverfasser: Bmst Ing Eduard B. Preisack, 4320 Perg, Lehen- 
brunn 8. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Mariahilfer Straße 133, Umbau, Kompass Reisen KG, 15, Mariahilfer 
Gürtel 37. Planverfasser: Arch Dipl Ing Artürk Balkas, 8010 Graz, Ka- 
stellfeldgasse 9. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Mariahilfer Straße 196, Wohnungszusammenlegung, Rustler Immobi- 
lientreuhand GmbH, im Hause. Planverfasser und Bauführer: AUS BAU 
BaugesmbH & Co KG, 15, Lehnergasse 1. 


Pilgerimgasse 4-6/1, 5 Selbstfahreraufzüge, MA 27. Planverfasser: 
Schindler Aufzüge und Fahrtrepen AG, 10, ‚Wienerbergstraße 21-25. 
Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Schweglerstraße 26, Selbstfahreraufzug, 1. Schmid BaugesmbH, 17, 
Dornbacher Straße 32. Planverfasser: Etna Werke, 23, Deutschstraße 15. 
Bauführer: I. Schmid BaugesmbH, 17, Dornbacher Straße 32. 


16. Bezirk: Deinhardsteingasse 4, Dachgeschoßausbau, Dr Walter Hoff- 


mann, 6, Linke Wienzeile 36. Planverfasser: Arch Aneta Bulant-Kamen, 
1, Fleischmarkt 16. Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Haymerlegasse 35, Selbstfahreraufzug, Gertraud Mörtl, 22, Hirschstett- 
ner Straße 19. Planverfasser: N. Steiner GesmbH, 2324 Schwechat- 
Rannersdorf, Schwechater Straße 4. Bauführer: G. & M. Maier GesmbH, 
22, Hirschstettner Straße 19. 


Herbststraße 36, Selbstfahreraufzug, WVG Wohnungsverbesserungs- 
gesmbH, 4, Faulmanngasse 4. Planverfasser: Ing Ernst-Aufzüge, 19, 
Krottenbachstraße 97. Bauführer: Hans Hitthaller GesmbH, 8700 Leo- 
ben, Josef-Heißl-Gasse 1. 


‚HANS WIMMER & SOHN 


Ges.m.b.H. 
HOCH-, TIEF- UND STAHLBETONBAU 


‚ 1228 WIEN, Eßlinger Hauptstraße 34, Tel. 0222/22416, 22.0336, 22 7335, FAX Dw. 20 
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SPENGLEREI Kontrahent AUFZUGBAU 
SCHWARZDECKUNGEN der 
LÜFTUNGSBAU Stadt Wien f ö 


GES.M.B.H. 


2351 Wiener Neudorf, Hauptstraße 31 1050 Wien, Fendigasse 7-9, Tel. 55 32 043, Fax 54 21 12 
Tel. 02236/61672 FAX 0 22 36 / 64 7 09 KONTRAHENT DER STADT WIEN 


Hans Schauhuber cESs.M. B. H. - STAHL- UND MASCHINENBAU - LEICHTMETALLBAU 
2000 Stockerau, Prager Straße 37—39 - Telefon O 22 66 / 28 09 
LIEFERA NT DER ÖFFENTLICHEN DA EINE SIEISTT ELSE EIN 


FRITSCH STIASSNY GLASTECHNIK 


GESELLSCHAFT M. B.H. 


Die erste Adresse für GANZGLASANLAGEN 


sowie sämtliche Glaserarbeiten 214 43 71 
1020, Czerninplatz 1 _Kontrahent des Bundes und der Stadt Wien FAX DW 1 6 


Tischteri Peter Runa ers Fa 


DRTSOAER 
8 JAHRE } 
BAU-, PORTAL- UND MÖBELTISCHLEREI - 1210 WIEN, RAUTENKRANZGASSE 26 - TEL. 38 22 49 - FAX 38 22 494 yE 


hegro <....... sSenwarzseckungen, | Rudolf Koberwein 


Asphaltierungen Beh. konz. Elektrounternehmen 


1120 Wien, Karl-Löwe-Gasse 24, Telefon 83 14 63 1190 Wien, Heiligenstädter Straße 177 
FAX 812 23 44 Telefon 37 12 09 


KONTRAHENT DER STADT WIEN| |KONTRAHENTDERSTADT WIEN 


energietechnik - nachrichtentechnik 


elektroinstallationen ges. m. b.h. 


1100 WIEN, Wienerbergstraße 25B, Telefon 601 56-0, Telefax 601 56/33 DW 
KONTRAHENT DER STADT WIEN 


BAUMEISTER OTHMAR PRUCKNER HOCH-, TIEF-, STAHLBETONBAU 
2601 SOLLENAU, Wiener Neustädter Straße 60 : Telefon 0 26 28/2273 KONTRAHENT ÖFFENTLICHER DIENSTSTELLEN 


R Gartengestaltung 
Ri N e 
Ri R. Schleimer 
T 3451 Plankenberg 69, 
Tel.0o 2275/7148 


KON TRAHENT DI ER 3S7 T7ATDFT UW?LIERN 


GLASEREI MANFRED ZAHLNER 


SÄMTL. GLASARBEITEN - BILDERRAHMEN - SPIEGEL 
GESCHENKARTIKEL 


1010 WIEN, SCHOTTENRING 22, TELEFON 533 85 81 
FAX: 53501-49 


RK 29 INSTR AH EINST SDEEAR" STR BT WIEN 


4820 BAD ISCHL, Auböckplatz 1, Telefon 0 61 32 / 32 35, FAX DW 29. 
4854 WEISSENBACH/Att., Telefon 0 76 63 / 533 


Elektrogeräte, Hi-Fi-Anlagen, Elektro- und sanitäre Anlagen, Solar- und Wärmepumpenanlagen 


JOHANN KNAPP ces.n.».n. 11 ; RL " wäscht -putzt färbt 


WÄRMEDÄMMUNG - SCHALLSCHUTZ - BRANDSCHUTZ 
ABGEHANGTE DECKEN - WANDVERKLEIDUNGEN - DACHBODENAUSBAU 
TRENNWANDSYSTEME 
IN GIPSKARTON - HOLZ - METALL - MINERALFASER - KUNSTSTOFF 
ARCHITEKTENBERATUNG - HAUSEIGENE PLANUNG 

95 21 24 


1140 WIEN, BREITENSEER STR. 19 982 57 62 


1220 WIEN, PERCOSTRASSE 10 - TEL. 25 26 35-37 
6380 ST-JOHANN, ANICHWEG 7 - TEL. 0 53 52 / 26 69 
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Ottakringer Straße 91-93, Austausch von Geräten im Sudhaus, Ottakrin- 
ger Brauerei Harmer AG, im Hause. Planverfasser: Ing Gernot Friedl, 
2351 Wiener Neudorf, Reisenbauerring 7/4. Bauführer: Josef Molzer & 
Sohn, 2100 Korneuburg, Wiener Ring 25. 


Speckbachergasse 2, Selbstfahreraufzug, Rudolf Prokop, 3, Hintzerstra- 
ße 1. Planverfasser: Delta Aufzüge GesmbH, 2320 Schwechat, Ableidin- 
gergasse 4. Bauführer: Ing Franz Katlein GesmbH & Co KG, 5, Nikols- 
dorfer Gasse 39-41. 


Thaliastraße 40, bauliche Anderungen, Salamander in Austria GesmbH, 
12, Zeleborgasse 21. Planverfasser: Arch Dipl Ing Hans Peter Manhart, 
12, Schönbrunner Schloßstraße 23. Bauführer: Stbmst J. Odwody & Ing 
J. Weidisch, 6, Capistrangasse 4. 


17. Bezirk: Beheimgasse 16, Dachgeschoßausbau, Helmut Heitzer, 4, 


Preßgasse 8-10. Planverfasser und Bauführer: Stbmst Ing Roland Fuchs, 
7, Schottenfeldgasse 35. 


Bergsteiggasse 26, Selbstfahreraufzug, Manfred Kantor G.1.S.-Leasing, 
2, Floßgasse 12. Planverfasser: AS Aufzüge GesmbH, 5, Gassergasse 29. 
Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Güpferlingstraße 7, bauliche Änderungen, Zubau, Siegfried Böhm und 
W. Böhm GesmbH, 16, Herbststraße 59. Planverfasser und Bauführer: 
Bauunternehmung Johann Besenhofer GesmbH, 10, Keplergasse 7. 


Kreuzwiesengasse 9, Selbstfahreraufzug, Arch Dipl Ing Wolfgang Riedl, 
18, Weimarer Straße 4. Planverfasser: Dkfm Helmut Rauscher GesmbH, 
10, Moselgasse 28. Bauführer: Kapa BaugesmbH, 6, Marchettigasse 2. 


Promenadegasse 45, Dachgeschoßausbau, Mag Alice Nilsson, im Hause. 
Planverfasser: PBK-Consult, 2380 Perchtoldsdorf, Hochstraße 70. Bau- 
führer: noch nicht bekanntgegeben. 


Rötzergasse 60, Garagenlüftung, Erste Gemeinn Wohnungsgesellschaft 
Heimstätte, 5, Emil-Kralik-Gasse 3. Planverfasser und Bauführer: Ver- 
hoeven-Bau GesmbH, 21, Roggegasse 13. 


18. Bezirk: Gentzgasse 11, Selbstfahreraufzug, Dr Gerhard Robitschek, 18, 


Vinzenzgasse 24. Planverfasser: Delta Aufzüge GesmbH, 2320 Schwe- 
chat, Ableidingergasse 4. Bauführer: Gulnerits BaugesmbH, 8, Albert- 
gasse 31. 


Gentzgasse 13, Selbstfahreraufzug, Immobilienverwaltung Inge Mi- 
chenthaler, 9, Währinger Gürtel 142. Planverfasser: Delta Aufzüge 
GesmbH, 2320 Schwechat, Ableidingergasse 4, Bauführer: Gulnerits 
BaugesmbH, 8, Albertgasse 31. 


Kreuzgasse 23, Selbstfahreraufzug, Dr Richard Köhler, 6, Amerlingstra- 
ße 19. Planverfasser: Otis GesmbH, 23, Oberlaaer Straße 282, Bauführer: 
IIbau GesmbH, 22, Polgarstraße 30. 


Plenergasse 4, Selbstfahreraufzug, Mauthner Liegenschaftsverwertungs- 
gesmbH, 7, Halbgasse 3-5/1. Planverfasser: Delta Aufzüge GesmbH, 
2320 Schwechat, Ableidingergasse 4, Bauführer: Ing Mayreder, Kraus & 
Co BaugesmbH, 9, Roßauer Lände 23. 


Plenergasse 7, Selbstfahreraufzug, Ferdi Besim & Fritz Langauer, 1, Gra- 
ben 30. Planverfasser: Manfred Grubbauer, 11, Am Kanal 27, Bauführer: 
noch nicht bekanntgegeben. 


Pötzleinsdorfer Straße 41, Wohnhäuser, Prof Ilse Macho, im Hause. 
Planverfasser: IBA BauplanungsgesmbH, 13, Auhofstraße 245A, Bau- 
führer: noch nicht bekanntgegeben. 


Scheidlstraße 32, bauliche Änderungen, Christof Karger, im Hause. Plan- 
verfasser und Bauführer: Stbmst Josef Jarischko, 21, Baumergasse 82. 


Schumanngasse 26, Dachgeschoßausbau und bauliche Änderungen, Im- 
mocop Immobilien GesmbH, 16, Kirchstetterngasse 47. Planverfasser: 
Arch Dipl Ing Hermann Scheifinger, 2560 Berndorf, Hernsteiner Stra- 
ße 111, Bauführer: Kastner & Miksits, 16, Kirchstetterngasse 47. 


HEINZ FIDLE 


1220 Wien, Sinagasse 52, Tel. 2357 14 
23 67 50 
FAX 23 67 50-20 


HOLZBAU — GMEINER 


Zimmerei - Stiegenbau - Schalungen - Rigips - Innenausbau - Ferienhäuser 


7083 Purbach, Türkenstraße 13, Tel. O0 26 83/55 38, 55 90, Fax: 55 90 85 
1010 Wien, Grillparzerstraße 5/18, Tel. O 22 2/42 65 16 


WÄRME 
KÄLTE 
SCHALL 


ISOLIERUNGEN 


Gersthofer Straße 16, Selbstfahreraufzug, SI-Consult Planung - & Pro- 
jektmanagement GesmbH, 3400 Klosterneuburg, Adalbert- 
Stifter-Straße 12. Planverfasser: Aufzugstechnik GesmbH, 6, Linke 
Wienzeile 16, Bauführer: SI-Consult Planung - & Projektmanagement 
GesmbH, 3400 Klosterneuburg, Adalbert-Stifter-Straße 12. 


Gersthofer Straße 98, Pkw-Einstellplätze, Dkfm Friedrich Schiffer, im 


. Hause. Planverfasser und Bauführer: Bmst Ing Josef Schiner, 8, Floriani- 


gasse 68. 


Kleingartenanlage Brunnstube, Parzelle 46, Kanalanschluß, Mag Erna 
Klement, 18, Abt-Karl-Gasse 21. Planverfasser und Bauführer: Bau- 
unternehmung Frühwirth GesmbH, 2371 Hinterbrühl, Dreisteinstraße 1. 


19. Bezirk: Budinskygasse 28, Selbstfahreraufzug, Ing Markus Bodzenta, 


im Hause. Planverfasser: Wiedemann Lift Service GesmbH, 2346 Maria 
Enzersdorf am Gebirge, Donaustraße 75, Bauführer: Paul Berghöfer KG, 
5, Kliebergasse 13. 


Budinskygasse 30, Selbstfahreraufzug, Dipl Ing Josef Vinkovics, im 
Hause. Planverfasser: Ing Ernst-Aufzüge, 19, Krottenbachstraße 97, Bau- 
führer: Schrom BaugesmbH, 21, Tonfabrikgasse 3. 


Heiligenstädter Straße 113, Selbstfahreraufzug, SI-Consult Planung - & 
Projektmanagement GesmbH, 3400 Klosterneuburg, Adalbert- 
Stifter-Straße 12. Planverfasser: Aufzugstechnik GesmbH, 6, Linke 
Wienzeile 16, Bauführer: SI-Consult Planung - & Projektmanagement 
GesmbH, 3400 Klosterneuburg, Adalbert-Stifter-Straße 12. 


Heiligenstädter Straße 131-135/3, bauliche Änderungen, Dr Gerhard 
Klein, im Hause. Planverfasser: Arch Hans Krebitz, 19, Formanekgas- 
se 67, Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Pantzergasse 8, bauliche Änderungen, Margarete Mondl, im Hause. Plan- 
verfasser und Bauführer: Blovsky BaugesmbH, 19, Gatterburggasse 4. 


Raimund-Zoder-Gasse, 5 Selbstfahreraufzüge, Architektonica Immobi- 
lienverwertungsgesmbH, 4, Favoritenstraße 16. Planverfasser: Ing 
Ernst-Aufzüge, 19, Krottenbachstraße 97, Bauführer: Seraphin Pümpel & 
Söhne GesmbH, 6, Corneliusgasse 4. 


Raimund-Zoder-Gasse, Selbstfahreraufzug, Architektonica Immobilien- 
verwertungsgesmbH, 4, Favoritenstraße 16. Planverfasser: Ing Ernst- 
Aufzüge, 19, Krottenbachstraße 97, Bauführer: Seraphin Pümpel & 
Söhne GesmbH, 6, Corneliusgasse 4. 


Strehlgasse, Selbstfahreraufzug, El-Appartementbau GesmbH, 18, Stern- 
wartestraße 63. Planverfasser: Otis GesmbH, 23, Oberlaaer Straße 282, 
Bauführer: Universale Bau AG, 1, Renngasse 6-8. 


Kleingartenanlage Eichelhofstraße, Umbau, Elisabeth Zastiera, 8, 
Schlösselgasse 13. Planverfasser und Bauführer: Holzbau Themessl, 
9541 Einöde bei Villach, Kras 4. 


20. Bezirk: Klosterneuburger Straße 64, bauliche Abänderung, Nada Stoja- 


dinovic, im Hause. Planverfasser und Bauführer: Trend Bau GmbH, 17, 
Geblergasse 98. 


Leystraße 77, Selbstfahreraufzug, Rudolf Prokop, 3, Hintzerstraße 1. 
Planverfasser: Delta Aufzüge GesmbH, 2320 Schwechat, Ableidinger- 
gasse 4, Bauführer: Ing Franz Katlein GesmbH & Co KG, 5, Nikolsdorfer 
Gasse 39-41. 


Wasnergasse 43, Selbstfahreraufzug, Ing Helmut Sedlaczek, 23, Breiten- 
furter Straße 147. Planverfasser: AS Aufzüge GesmbH, 5, Gassergas- 
se 29, Bauführer: Sedlaczek BaugesmbH, 2, Große Stadtgutgasse 36. 


21. Bezirk: Amselgasse 18, Umbau, Aloisia und Erich Rudischer, im Hau- 


se. Planverfasser und Bauführer: Bmst Walter Etzenberger, 21, Wildner- 
gasse 129. 


Bussardgasse 7, Einfamilienhaus, Michael Prohaska, 21, Schloßhofer 
Straße 20/4. Planverfasser und Bauführer: Marita-Massivhaus Vertriebs- 
gesellschaft mbH, 4300 St Valentin, Nieder, Kobelfeldstraße 2. 
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70 Anton Satorina ces. n.o. n. 
‚ JAHRE 9% 


TRANSPORTUNTERNEHMUNG UND 


KANALRÄUMUNGSBETRIEB 
Gegründet 1922 


1110 WIEN osaurorstrasseos TEL. 74 23 40 
| FAX 745245 


70 JAHRE KONTRAHENT DER STADT WIEN 


IHR | PARTNER FÜR UMWELTPROBLEME 


Umwelttechnik 
Altlastsanierung 
Neuanlage von Deponien 
Grundwasserreinigung 
 Bodenreinigung 
Asbestentsorgung 
Spezialtiefbau 
Tiefbau 
U-Bahnbau 
Tunnel- und Stollenbau 
° Brückenbau 
° Bauwerksanierung 
Industriebau 
Hochbau 


E GRÜN +BILFINGER 
GESELLSCHAFT M.B.H., WIEN 


Umschließung der Mülldeponie Rautenweg in Wie Schönbrunner Straße 213-215/3. Stock : 1120 Wien 


km Dichtwandkammer en bis 50m So 


70 a ollpegel bis 52 m Tiefe, Bauausführung G+B 1986 Telefon und Telefax (0222) 85 85 41-45 


DER star wıtn 
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Freytaggasse 2-14/35, Türdurchbruch, Aria Amin, im Hause. Planverfas- 
ser und Bauführer: Zirkel Baugesellschaft mbH, 18, Antonigasse 19/2. 


Herrenholzgasse 20, Kanalanschluß, Annelies und Josef Braun, 9, Liech- 
tensteinstraße 96. Planverfasser und Bauführer: Ing Johann Pokorny 
GesmbH, 21, Lieleggweg 35. 


Nordmanngasse 15, Selbstfahreraufzug, Gebös Gem Baugen Öst Siedler 
und Mieter reg GenmbH, 5, Amtshausgasse 4. Planverfasser: Otis 
GesmbH, 23, Oberlaaer Straße 282, Bauführer: Ing Matthias Hofer KG, 
7201 Neudörfl, Leitha, Hauptstraße 140. 


Kleingartenanlage Stammersdorf, Gruppe W, Parzelle 77, Zu- und Um- 
bauten, Herta Karst, 22, Maurichgasse 27/1. Planverfasser: Dipl Ing Wal- 
ter Nemetz, 2500 Baden bei Wien, Weilburgstraße 16A, Bauführer: noch 
nicht bekanntgegeben. 


22. Bezirk: Am Freihof 30, Keller, Franz Hager, im Hause. Planverfasser 
und Bauführer: Kapabau BaugesmbH, 6, Marchettigasse 2. 


Dampfschiffhaufen, Zubau, Dipl Ing U. Raaber, 2201 Gerasdorf bei 
Wien, Rohrergasse 28. Planverfasser: Bmst Dipl Ing Oskar Graf, 19, Sie- 
veringer Straße 47, Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Dampfschiffhaufen 189, Hauskanalanschluß, Kultur- und Sportverein. 
Planverfasser und Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Erzherzog-Karl-Straße 252, Hauskanalanschluß, Ing Christian Thiel, 


2301 Groß-Enzersdorf, Hans-Kudl 15. Planverfasser und Bauführer: 
Stbmst Josef Jarischko, 21, Baumergasse 82. 


Gründungsweg 7, Einfamilienhaus, Maria und Andreas Dendl, 2, En- 
gerthstraße 241-247/16. Planverfasser und Bauführer: Pyramide Bau- 
und HandelsgesmbH, 22, Wagramer Straße 146. 


Kalmusweg 55/76B, Garage, Ingrid Grassler, im Hause. Planverfasser 
und Bauführer: Sar Baugesellschaft mbH, 2380 Perchtoldsdorf, Elisen- 
straße 13. 


Korbweidenweg 9, Wohnhaus, Anna und Willi Leitner, 20, Brigittenauer 
Lände 174/5. Planverfasser,und Bauführer: Weitland Bau- und Handels- 
gesmbH, 2, Am Tabor 28. 


Wagramer Straße 94, Adaptierung — Lokal Nr 43, Palmers AG, 235] 
Wiener Neudorf, Palmersstraße 4-8. Planverfasser und Bauführer: noch 
nicht bekanntgegeben. 


Wagramer Straße 50, Kleingarage, nachträglich, Otto Jörg, im Hause. 
Planverfasser: Otto Jörg, 22, Wagramer Straße 50, Bauführer: BM Bau- 
GesmbH, 3100 Sankt Pölten, Schießstattring 27. 


Percostraße, Selbstfahreraufzug, Carl Luber & Sohn, 15, Beingasse 16- 
20. Planverfasser: Delta Aufzüge GesmbH, 2320 Schwechat, Ableidin- 
gergasse 4, Bauführer: Thyssen Austria GesmbH, 17, Rupertusplatz 1. 


Preyweg 52, bauliche Abänderung, Jutta Schwarz, im Hause. Planverfas- 
ser und Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


KatG Süßenbrunn, Wohn- und Golfanlage, Golfpark Süßenbrunn mbH, 
l, Universitätsstraße 11. Planverfasser: Arch Mag Jörg Nairz, 4, Wiedner 
Hauptstraße 23-25, Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


23. Bezirk: Anton-Krieger-Gasse 130, Selbstfahreraufzug, Dr Axel Teich- 
gräber, 23, Endresstraße 81. Planverfasser: Hanns Füglister GesmbH, 5, 
Embelgasse 17-19, Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Meggaugasse 26, Einfamilienhaus, Regine und Michael Pabst, 1, Rie- 
mergasse 13/1. Planverfasser: Arch Dipl Ing Peter Bogner, |, Rotenturm- 
straße 27, Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Perfektastraße 6, Selbstfahreraufzug, SI-Consult Planung- & Projektma- 
nagement GesmbH, 3400 Klosterneuburg, Adalbert-Stifter-Straße 12. 
Planverfasser: Aufzugstechnik GesmbH, 6, Linke Wienzeile 16, Baufüh- 
rer: SI-Consult Planung- & Projektmanagement GesmbH, 3400 Kloster- 
neuburg, Adalbert-Stifter-Straße 12. 


Rudolf-Waisenhorn-Gasse 128, Wohnhaus mit Bürotrakt, Ing Ernst 
Reischl, 23, Anton-Krieger-Gasse 132-134. Planverfasser und Baufüh- 
rer: Bmst Anneliese Titz, 2325 Himberg bei Wien, Velmer Straße 2-4. 


Siebenhirtenstraße 11, Selbstfahreraufzug, Änderung, Birkart & Lebert 
Int Spedition GesmbH, 23, Karl-Sarg-Gasse 5. Planverfasser: Kone So- 
witsch AG, 23, Forchheimergasse 34, Bauführer: noch nicht bekanntge- 
geben. 


Triester Straße 207, Selbstfahreraufzug, Autohaus H. Puhr, im Hause. 
Planverfasser: N. Steiner GesmbH, 2324 Schwechat-Rannersdorf, 
Schwechater Straße 4, Bauführer: Allg Bauges A. Porr AG, 3, Renn- 
weg 12. 


Abbrüche 


3. Bezirk: Hintere Zollamtsstraße 9, Olfeuerung, Allgemeine Immobilien- 
Verwaltungs-GesmbH, 1, Bauernmarkt 12. Planverfasser: Heizbetriebe 
Wien GesmbH, 9, Spittelauer Lände 45, Bauführer: noch nicht bekannt- 
gegeben. 


10. Bezirk: Gudrunstraße 187, ‚Ölfeuerung, Asea Brown Boveri AG, 10, 
Van-der-Nüll-Gasse 34-36. Planverfasser und Bauführer: noch nicht be- 
kanntgegeben. 


14. Bezirk: Krassiniggasse 2B, Gebäude, Dipl Ing Gabriel Haller, 14, Lau- 
tensackgasse 1. Planverfasser: Bmst Ing Erwin Pirker, 5, Wehrgasse 31, 
Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


18. Bezirk: Pötzleinsdorfer Straße 41, Wohnhaus, Prof Ilse Macho, im 
Hause. Planverfasser: IBA BauplanungsgesmbH, 13, Auhofstraße 245A, 
Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


19. Bezirk: Heiligenstädter Lände 15, Betriebsgebäude, Ruckenbauer Spei- 
seeisproduktionsgesmbH, im Hause. Planverfasser: Bmst Walter Atzler, 
3400 Klosterneuburg, Steinriegelstraße 106, Bauführer: noch nicht be- 
kanntgegeben. 


22. Bezirk: Erzherzog-Karl-Straße, Heimat Österreich, 15, Langmaisgas- 
se 3. Planverfasser: ArchitektenWilfried und Franz Wafler jun, 3, Löwen- 
gasse 47, Bauführer: noch nicht bekanntgegeben. 


Grundabteilungen 


14. Bezirk: Weidlingau, Hauptstraße 33, EZ 264, 402, Gst 142/35 ua, 
Johann Breiteneder, 1, Walfischgasse 5 (MA 64 - GA 14/122/92). 


21. Bezirk: Strebersdorf, Langenzersdorfer Straße 71, EZ 153, Gst 225/8 
ua, Magdalena und Ing Ernst MikSovsky, 21, Langenzersdorfer Stra- 
Be 71 (MA 64 - GA 21/354/92). 


Bekanntgabe der Bebauungsbestimmungen 


1. Bezirk: Schreyvogelgasse 2, für den Eigentümer und als Planverfasser: 
Arch Dipl Ing Klaus Becker, 3, Zelinkagasse 6. 


5. Bezirk: Wimmergasse 10, Georg Leitner, 3, Reisnerstraße 32. Planver- 
fasser: noch nicht bekanntgegeben. 


10. Bezirk: Triester Straße 104, Gerhard Löffler, im Hause. Planverfasser: 
Planocum GesmbH, 3, Salesianergasse 16. 


12. Bezirk: Schönbrunner Allee 19, Maria Porits, im Hause. Planverfasser: 
San Hoch- und Tiefbau GesmbH, 6, Gumpendorfer Straße 32. 


15. Bezirk: Haidmannsgasse 9, Immobilienverw Dr Kurt Hofer, 3, Land- 
straßer Hauptstraße 58. Planverfasser: BM Bau-GesmbH, 10, Laxenbur- 
ger Straße 75. 


17. Bezirk: Plachygasse 91, Ing Josef Stockklausner, 19, Hackhofergas- 
se 11/5. Planverfasser: Univ Prof Dipl Ing Dr Gerhard Stolitzka, 18, Fer- 
rogasse 47. 


STAHL- UND ANLAGENBAU 


Gesellschaft m. b. H. 


Planung und Ausführung von: industriellen Anlagen-, Stahl- und Behälterbau, insbesondere der konstruktive sowie architektoni- 
sche Stahlbau, der Behälterbau, die Anlagenfertigung, die Anlagenmontage, der leichte Maschinenbau, Spenglerarbeiten, Lohnar- 
beiten, die Regiemontage und die Herstellung von Halberzeugnissen. : 


A-8152 Stallhofen, Bernau 3, Telefon 03142/2377 11, Telex 312650, Telefax 03142/2377 11-29 


KONTRAHENTDESBUNDESUND DER'STADT'WIEN 
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RITZAL 
& LECHNITZ METALL - KONSTRUKTIONEN 


GESELLSCHAFT M.B.H., 7011 SIEGENDORF, GEWERBEZONE OST 27, TEL. 02687/22 34, FAX 02687722.37 
KONTRAHENT DER STADT WIEN 


1160 WIEN 
BAUSPENGLEREI THALIASTRASSE 115 


REINHARD HOVADI K KONTRAHENT DER STADT WIEN TELEFON 9250 774, 45 55 543 


Rudolf Jeschko GmbH ; DIPL.-ING. FRANZ HARTMANN 


€ 
Bauspenglerei — Schwarzdeckerei — Isolierung & Alleininhaber: ROLAND HARTMANN 


1020 Wien, Stuwerstr. 6, Tel. u. Fax 218 02 27 Terrazzoplatten — Terrazzoböden — Steinholzböden 


Lagerplatz: x „Fama“-Industrieböden 
Gerasdorf-Föhrenhain, NO., Brünner Str. 66-68 R j 
KONTRAHENT DER STADT WIEN 1020 Wien, Große Schiffgasse 2, Telefon 33 21 61 


GAS - WASSER - HEIZUNG - PROPANGAS-ROHRLEITUNGSBAU 2320 Schwechat KONTRAHENT 
= Sendnergasse 57 - Wiener Straße 26 DER WIENER 
Schmidt Ges. m. b. H._ Teieton 707 63 76, 707 84 87 WASSERWERKE 


FRANZ ZEHETNER rensierausHoizund AuHoiz 


BÜRO WIEN: 1160 WIEN, LIEBHARTSGASSE 6/11-12, TELEFON u. FAX: 985 71 85 
WERK u. ZENTRALE: 3363 Ulmerfeld-Hausmening 
Bahnhofstraße 45, Tel. 0 74 75/22 51-0, Telefax 0 74 75 / 22 51-51 
KONTRAHENT DES BUNDES UND DER STADT WIEN 


F& ERUDOLF KG 


BAU- UND KONSTRUKTIONSSCHLOSSEREI 
1210 WIEN, FLORIDUSGASSE 62 TEL. 25 45 43 SERIE 
FAX 25 45 43-9 DW 
1080 WIEN, JOSEFSTÄDTER STRASSE 16 TEL. 402 34 9 
LIEFERANT DER STADT WIEN 


CE ’ 
< HAFNERMEISTER 6. SPINDLER. :e:221525.:36545,96544. Teietax33654410w 77 


— . KACHELÖFEN - OFFENE KAMINE - FLIESEN - MOSAIK - PFLASTER - VERKAUF UND VERLEGUNG 


Franz Hödl 


Transport Ges. m. b.H. 
Tank- und Kesselreinigung — Sonderabfallsammler 


2301 Wittau, Franzensdorferstraße 3 


Telefon 0 22 15 / 22 14, FAX 17 DW 
KONTRAHENT DER STADT WIEN 


Spezialanstrichstoffe, Lacke, Dispersions- und Emulsionsfarben 
A-3 S ANSTRICHSYSTEM FÜR FENSTERRENOVIERUNGEN 


==) 8, WINDISCH GESMBH & CO K6 


te e 1100 Wien, Oberlaaer Straße 91, Telefon 68 51 28-0, 68 51 46-0, FAX 68 40 34-85 


Lieferant des Bundes und der Stadt Wien 


JOSEF URBAN Ges. m. h. H. 1234 WIEN. SIEBENHIRTEN, KETZERGASSE 78, TEL. 69 1151 


ELEKTROINSTALLATIONEN ONTRAHENT DER STADT WIEN 


Ing. JOHANN HUF LA IB AU 


Fuhrwerksunternehmen, Sand- und Schotterwerk Gartengestaltungs Ges. m.b.H. Kontrahent der Stadt Wien 


1210 Wien, Leopoldauer Straße 27 EUR INTEGRIERTEN 
Telefon 278 51 11, 278 35 83 LEBENSRAUM IM GRÜNEN 


1210 Wien 2100 Korneuburg 
KONTRAHENT DER STADT WIEN 


Johann-Laufnergasse 41/6 Lebzeltergasse 5 
Tel. u. Fax 0222/3897357 Tel. u. Fax 02262/613 43 
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TIEFROHRLEITUNGSBAU 
INDUSTRIE-ROHRLEITUNGSBAU 
APPARATE- UND BEHÄLTERBAU 

WASSERAUFBEREITUNG 

HEIZUNG, LÜFTUNG, KLIMA, SANITÄR 

UMWELTTECHNIK 


YAM 


G. RUMPEL AG 
100 JAHRE 


VOEST-ALPINE-MONTAGE 
GES.M.B.H, 
A-1015 WIEN I, SEILERSTÄTTE 16 
TEL. 022 2/512 15 74 A, FAX: 18 
TELEX 111429 vama 


&  . 


ERFAHRUNG IM ROHRLEITUNGSBAU 


19. Bezirk: Wolfsgrubergasse 20, für den Eigentümer und als Planverfas- 
ser: Hausinhabung Ing Richard Lugner, 15, Gablenzgasse 11/3. 


20. Bezirk: Klosterneuburger Straße 46, Condominium Immobilien- 
gesmbH, 8, Fuhrmannsgasse 17. Planverfasser: Awa-Plan, Planungs- und 
ÜberwachungsgesmbH, 3400 Klosterneuburg, Gerlgasse 8. 

21. Bezirk: Wildgänsegasse 3, für den Eigentümer und als Planverfasser: 
BU Rittenbacher & Sommer GesmbH, 2353 Guntramsdorf, Falkengas- 
se 40. 


Franz-Jonas-Platz 5, für den Eigentümer und als Planverfasser: Schinko- 
Neuroth GesmbH, 8421 Wolfsberg im Schwarz, Schwarzau 51. 


22. Bezirk: Kamelienweg 20, für den Eigentümer und als Planverfasser: 
Ing Josef Freund, 11, Mautner-Markhof-Gasse 94. 


Mühlhäufelweg 62, Mag Anton Schröttner, im Hause. Planverfasser: Ka- 
pabau BaugesmbH, 6, Marchettigasse 2. 


23. Bezirk: Elisenstraße 14, für den Eigentümer und als Planverfasser: Dipl 
Ing Dr techn Harald Meixner, 6, Linke Wienzeile 4. 


Schwarzenhaidestraße 25, Manfred Görlich, im Hause. Planverfasser: 
noch nicht bekanntgegeben. 


Wittgensteinstraße 133, Eva Stricker Barolin, 7, Apollogasse 8. Planver- 
fasser: SET BauprojektierungsgesmbH, 2331 Vösendorf, Schönbrunner 
Allee l. 


(MA 63 - Allg. 1055/92.) 
Verlautbarung 


betreffend Konzessionsprüfung für das mit Pferden betriebene 
Platzfuhrwerks-Gewerbe 


Der Landeshauptmann hat gemäß $ 4 der Verordnung des Bun- 
desministers für Verkehr vom 3. März 1982 über die zum Nachweis 
der Befähigung für die gewerbsmäßige Beförderung von Personen 
mit Fahrzeugen des Straßenverkehrs vorgeschriebenen Konzes- 
sionsprüfungen, BGBl Nr 134, den ersten Prüfungstermin zur Able- 
gung der Konzessionsprüfung für das obgenannte Gewerbe in Wien 
im Jahr 1993 für die Zeit vom 26. April bis 14. Mai 1993 festge- 
legt. 

Ansuchen um Zulassung zur Prüfung sind spätestens sechs 
Wochen vor dem festgesetzten Prüfungstermin — das ist bis zum 
15. März 1993 — schriftlich an den Landeshauptmann in Wege der 
MA 63, 1011 Wien, Wipplingerstraße 8, zu richten. Den Ansuchen 
sind die dem Nachweis des Vor- und Familiennamens dienenden 
Urkunden, der Meldezettel und die zum Nachweis der Erfüllung 
der Voraussetzungen für die Zulassung erforderlichen Belege nach 
$5 der genannten Verordnung anzuschließen. Nähere Auskünfte 
können im Prüfungsreferat der MA 63 eingeholt werden (Telefon 
53436, Klappe 97143 oder 97144). 

Gemäß $ 23a Abs 1 GewO 1973 kann im Rahmen dieser Prü- 
fung auch die Ausbilderprüfung gemäß $ 29a des Berufsausbil- 
dungsgesetzes, BGBl Nr 142/69, in der Fassung des Bundesgeset- 
zes BGBl Nr 232/78, als eigener Prüfungsteil abgelegt werden. 


Wien, 21. Dezember 1992 Amt der Wiener Landesregierung 


Magistratsabteilung 63 


 BRANDSCHUTZ TORE 
SERVICE Ges. m.b.H. 


Reparatur, Wartung, Lieferung und Montage von Brandschutztüren und Tore in verschiedenen Funktionen und Bauarten 


Pramwald 8, 4680 Haag a. H., Telefon 0 77 32 / 36 30, Fax 0 77 32/31 76 
KONTRAHENT DES BUNDES UND DER STADT WIEN 


(MA 63 - Allg. 1054/92.) 
Verlautbarung 


betreffend Konzessionsprüfungen für das mit Omnibussen 
betriebene Mietwagen-Gewerbe und das Ausflugwagen- 
(Stadtrundfahrten-)Gewerbe 


Der Landeshauptmann hat gemäß $ 4 der Verordnung des Bun- 
desministers für Verkehr vom 3. März 1982 über die zum Nachweis 
der Befähigung für die gewerbsmäßige Beförderung von Personen 
mit Fahrzeugen des Straßenverkehrs vorgeschriebenen Konzes- 
sıonsprüfungen, BGBl Nr 134, den ersten Prüfungstermin zur Able- 
gung der Konzessionsprüfungen für die obgenannten Gewerbe in 
Wien im Jahr 1993 für die Zeit vom 26. April bis 14. Mai 1993 fest- 
gelegt. 

Ansuchen um Zulassung zu den Prüfungen sind spätestens sechs 
Wochen vor dem festgesetzten Prüfungstermin — das ist bis zum 
15. März 1993 — schriftlich an den Landeshauptmann in Wege der 
MA 63, 1011 Wien, Wipplingerstraße 8, zu richten. Den Ansuchen 
sind die dem Nachweis des Vor- und Familiennamens dienenden 
Urkunden, der Meldezettel und die zum Nachweis der Erfüllung 
der Voraussetzungen für die Zulassung erforderlichen Belege nach 
$5 der genannten Verordnung anzuschließen. Nähere Auskünfte 
können im Prüfungsreferat der MA 63 eingeholt werden (Telefon 
53436, Klappe 97143 oder 97144). 

Gemäß $ 23a Abs 1 GewO 1973 kann im Rahmen dieser Prüfun- 
gen auch die Ausbilderprüfung gemäß $ 29a des Berufsausbil- 
dungsgesetzes, BGBl Nr 142/69, in der Fassung des Bundesgeset- 
zes BGBl Nr 232/78, als eigener Prüfungsteil abgelegt werden. 


Wien, 21. Dezember 1992 Amt der Wiener Landesregierung 


Magistratsabteilung 63 


En 
(MA 62 - 1/400/90.) 


Verlautbarung des Amtes der 
Wiener Landesregierung im selbständigen 
Wirkungsbereich des Landes 


Gemäß $4 Abs5 Wiener Landes-Stiftungs- und Fondsgesetz, 
LGBl für Wien Nr 14/1988, wird verlautbart, daß das Amt der Wie- 
ner Landesregierung, im selbständigen Wirkungsbereich des Lan- 
des, am 13. Juni 1991, ZI MA 62 - IV/400/90, auf Grund des Be- 
schlusses der Wiener Landesregierung vom 21. Mai 1991, PrZ 
1416/91, über die Zulässigkeit der Errichtung der Stiftung „Julius 
Zwölfer Stiftung“ einen Bescheid mit folgendem Spruch erlassen 
hat: „Gemäß $$ 4 Abs 3, 4 und 5 sowie 5 Abs 2 Wiener Landes- 
Stiftungs- und Fondsgesetz, LGBl Nr 14/1988, wird die Errichtung 
der Stiftung ‚Julius Zwölfer Stiftung‘ mit dem Sitz in Wien für zu- 
lässig erklärt.“ 

Für die Landesregierung: 
Dr Sokop 
Senatsrat 
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13. Sitzung vom 30. September 1992 


Sitzungsprotokoll 


(Beginn um 9.05 Uhr.) 


Vorsitzende: Die GRe Dinhof, Ilse Forster, Ingrid Kariotis, Dr 
Peter Mayr, Erika Stubenvoll und Holub. 

Schriftführer: Die GRe Renate Winklbauer, Elisabeth Fleisch- 
mann, Hufnagl, Kammerer, Sramek, Strangl, Brunhilde Fuchs und 
Hermine Mospointner, die GRe Mag Heidemarie Unterreiner und 
Herzog, die GRe Dr Gertrude Brinek und Dkfm Hotter sowie GR 
Kenesei. 

Vorsitzender GR Dinhof eröffnet die Sitzung. 


1. Entschuldigt sind die GRe Czerny, Zeihsel und Christoph RÖ- 
mer. 

2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Dinhof fol- 
gende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet: 


l. Anfrage (PrZ 0248/GM/92): GR Dipl Ing Dr Pawkowicz an 
den Bürgermeister: 

In der Ausgabe der „Kronen Zeitung“ vom 15. September 1992 
haben Sie sich klar gegen eine überdimensionierte Verbauung des 
Messepalasts ausgesprochen. Was haben Sie bisher unternommen, 
um eine Änderung der vorliegenden Projekte zum „Museumsquar- 
tier“ herbeizuführen, die die Erhaltung des gesamten Architektur- 
ensembles sicherstellt? 


2. Anfrage (PrZ 0231/GM/92): GR Jutta Aouas-Sander an den 
Amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnbau und Stadt- 
erneuerung: 

Trifft es zu, daß die Einnahmen, die die Gemeinde Wien aus der 
Vermietung von Garagen und Autoabstellplätzen in Gemeindebau- 
ten an die SPÖ-nahe Organisation ARBÖ erzielt, weniger als 200 
Schilling pro Platz und Monat betragen, während der ARBO seiner- 
seits für die Weitervermietung 440 Schilling verlangt? 


3. Anfrage (PrZ 0270/GM/92): GR Prochaska an den Amtsfüh- 
renden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnbau und Stadterneue- 
rung: 

Wie ist der letzte Stand, betreffend den beabsichtigten Ankauf 
des Hotels Bellevue zum Zweck eines Schwesternwohnheims? 

4. Anfrage (PrZ 0236/GM/92): GR Hermine Mospointner an den 
Amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirt- 
schaftspolitik, Wiener Stadtwerke: 

Die Parkplatznot in Wien ist ja hinlänglich bekannt. Hat die Stadt 
Wien aus den zweckgebundenen Abgabeerträgnissen der Aus- 
gleichsabgabe nach dem Wiener Garagengesetz und der Parkome- 
terabgabe die Errichtung von gewerblich genutzten Garagen geför- 
dert? 

5. Anfrage (PrZ 0211/GM/92): GR Ingrid Kariotis an den Amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspoli- 
tik, Wiener Stadtwerke: 

Was werden Sie in Ihrer Funktion als Präsident des Wiener Wirt- 
schaftsförderungsfonds tun, um darauf einzuwirken, daß das in Pla- 
nung befindliche Einkaufszentrum auf den Porrgründen (Favoriten) 
nicht eine Verkaufsflächendimension annimmt, welche die Haupt- 
einkaufsstraßen des 10. Bezirks, insbesondere die Favoritenstraße, 
ernstlich in ihrem Bestehen gefährdet? 


6. Anfrage (PrZ 0273/GM/92): GR Hummel an den Amtsführen- 
den Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung, Stadtplanung, 
Verkehr: 

Welchen Vorschlag werden Sie der Bundespolizeidirektion 
Wien zur Anhebung der Strafsätze für Verkehrsdelikte bei Organ-, 
Anonym- und Computerstrafverfügungen machen? 


7. Anfrage (PrZ 0268/GM/92): GR Dr Gertrude Brinek an den 
Amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung, 
Stadtplanung, Verkehr: 

Wie ist der letzte Stand der Planungen, betreffend eines Schul- 
re als Ausweichquartier für Floridsdorfer und Donaustädter 

chüler? 


8. Anfrage (PrZ 0232/GM/92): GR Dr Friedrun Huemer an die 
Amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Kultur: 

Von welchen Kriterien wird die Entscheidung über die Verlänge- 
rung von Hans Gratzers Vertrag abhängen? 


3. Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß von Gemeinderatsmit- 
gliedern der Grünen Alternative Wien 16 schriftliche Anfragen, 
von Gemeinderatsmitgliedern der Österreichischen Volkspartei sie- 
ben schriftliche Anfragen und von Gemeinderatsmitgliedern der 
Freiheitlichen Partei Österreichs elf schriftliche Anfragen einge- 
bracht wurden: 


(PrZ 620/GF.) Anfrage der GR Jutta Aouas-Sander an die Amts- 
führenden Stadträte der Geschäftsgruppe Bürgerdienst, Inneres, 
Personal sowie der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Familie, So- 
ziales und Frauenfragen, betreffend Gleichbehandlung von Frauen 
am Arbeitsplatz. 


(PrZ 621/GF.) Anfrage der GRe Dr Friedrun Huemer und Kene- 
sei an den Amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Bürger- 
dienst, Inneres, Personal, betreffend Dianabad. 


(PrZ 622/GF.) Anfrage der GRe Margulies und Jutta Aouas- 
Sander an die Amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppe 
Wohnbau und Stadterneuerung, der Geschäftsgruppe Stadtentwick- 
lung, Stadtplanung, Verkehr, der Geschäftsgruppe Bildung, Ju- 
gend, Familie, Soziales und Frauenfragen, der Geschäftsgruppe Fi- 
nanzen, Wirtschaftspolitik, Wiener Stadtwerke, der Geschäfts- 
gruppe Kultur, der Geschäftsgruppe Umwelt und Sport sowie der 
Geschäftsgruppe Bürgerdienst, Inneres, Personal, betreffend Perso- 
nalleasing. 


(PrZ 623/GF.) Anfrage der GR Dr Friedrun Huemer an die 
Amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppe Kultur sowie der 
Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik, Wiener Stadtwerke, 
betreffend Sponsortätigkeit der Wiener Städtischen Versicherungs- 
anstalt. | 


(PrZ 624/GF.) Anfrage der GRe Dr Friedrun Huemer und Dr Pilz 
an die Amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppe Finanzen, 
Wirtschaftspolitik, Wiener Stadtwerke sowie der Geschäftsgruppe 
Kultur, betreffend Don-Giovanni-Produktion der Wiener Kammer- 
oper. 

(PrZ 625/GF.) Anfrage des GR Dr Pilz an den Amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik, Wiener 
Stadtwerke, betreffend Parteifinanzierung durch die Bauindustrie 
am Beispiel „Teerag-Asdag AG“. 

(PrZ 626/GF.) Anfrage der GR Hannelore Weber an den Amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspoli- 
tik, Wiener Stadtwerke, betreffend Dioxinmessungen bei Müllver- 
brennungsanlagen, Anfragebeantwortung vom 27. Juli 1992. 


(PrZ 627/GF.) Anfrage der GR Hannelore Weber an die Amts- 
führenden Stadträte der Geschäftsgruppe Umwelt und Sport, der 
Geschäftsgruppe Wohnbau und Stadterneuerung sowie der Ge- 
schäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik, Wiener Stadtwerke, 
betreffend PVC. 


(PrZ 628/GF.) Anfrage der GR Hannelore Weber an die Amts- 
führenden Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt und Sport sowie 
der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik, Wiener Stadt- 
werke, betreffend Verein Wien-Niederösterreich. 

(PrZ 629/GF.) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die Amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Familie, 
Soziales und Frauenfragen, betreffend Flüchtlingskinder. 

(PrZ 630/GF.) Anfrage der GRe Kenesei und Dr Friedrun Hue- 


mer an die Amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Kultur, 
betreffend Heizungsmuseum. 
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(PrZ 63 1/GF.) Anfrage des GR Margulies an den Amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, be- 
treffend Modellversuche Krankenpflegeausbildung. 


(PrZ 632/GF.) Anfrage des GR Margulies an den Amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, be- 
treffend Rechnungshofbericht Krankenhaus der Stadt Wien Lainz. 


(PrZ 633/GF.) Anfrage der GRe Margulies und Jutta Aouas- 
Sander an den Amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Ge- 
sundheits- und Spitalswesen, betreffend Personalleasing im Be- 
reich der Wiener Gesundheitsanstalten. 


(PrZ 634/GF.) Anfrage der GR Hannelore Weber an den Amts- 
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Sport, betref- 
fend Dioxinmessungen bei Müllverbrennungsanlagen, Anfrage- 
beantwortung vom 28. August 1992. 


(PrZ 635/GF.) Anfrage der GRe Hannelore Weber und Dr Fried- 
run Huemer an den Amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe 
Umwelt und Sport, betreffend Filterentsorgung. 


(PrZ 636/GF.) Anfrage des GR Mag Karl an den Bürgermeister, 
betreffend Stellenwert der Dezentralisierung und Aufwertung der 
Bezirksvertretungen. 

(PrZ 637/GF.) Anfrage des GR Dr Marek an den Amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe Bürgerdienst, Inneres, Personal, be- 
treffend die Vermietung des Sportplatzes im Strandbad Alte Donau 
an die TSA. i 


(PrZ 638/GF.) Anfrage des GR Dr Marek an den Amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe Bürgerdienst, Inneres, Personal, be- 
treffend den Erhaltungszustand der Wiener Hallenbäder. 


(PrZ 639/GF.) Anfrage der GRe Prochaska und Dr Wawra an 
den Amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und 
Sport, betreffend Info-Center-Vienna. 


(PrZ 640/GF.) Anfrage der GRe Mag Karl und Maria Rauch- 
Kallat an den Amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finan- 
zen, Wirtschaftspolitik, Wiener Stadtwerke, betreffend Behinder- 
tengerechtigkeit von Niederflurstraßenbahnen und Niederflurbus- 
sen für Rollstuhlfahrer. 


(PrZ 641/GF.) Anfrage der GRe Mag Karl und Maria Rauch- 
Kallat an die Amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bil- 
dung, Jugend, Familie, Soziales und Frauenfragen, betreffend Ko- 
sten und Ausstattung des „Erstlingspakets“. 


(PrZ 642/GF.) Anfrage des GR Dr Marek an den Amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Sport, betreffend die 
Vermietung des Sportplatzes im Strandbad Alte Donau an die 
TSA. 


(PrZ 643/GF.) Anfrage des GR Dr Serles an den Amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik, Wiener 
Stadtwerke, betreffend Lärmschutzbauten am Gleiskörper der Stra- 
ßenbahnlinie 5 im 20. Wiener Gemeindebezirk. 


(PrZ 644/GF.) Anfrage der GRe Brigitte Schwarz-Klement, Ilse 
Arie und Ing Westenthaler an die Amtsführende Stadträtin der Ge- 
schäftsgruppe Bildung, Jugend, Familie, Soziales und Frauenfra- 
gen, betreffend die Benützung von Verkehrsübungsplätzen als ver- 
kehrspädagogische Maßnahme an Wiener Schulen. 


(PrZ 645/GF.) Anfrage der GRe Mag Heidemarie Unterreiner, 
Wolfram und Susanne Kovacic an die Amtsführende Stadträtin der 
Geschäftsgruppe Kultur, betreffend die Förderung von wissen- 
schaftlichen Forschungsprojekten. 

(PrZ 646/GF.) Anfrage der GRe Ilse Arie, Brigitte Schwarz- 
Klement und Ing Westenthaler an den Amtsführenden Stadtrat der 
Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend die 
Ausbildung von Medizinern zur Früherkennung von Gewalt gegen 
Kinder. 

(PrZ 647/GF.) Anfrage der GRe Johann Römer, Mag Kowarik 
und Ilse Arie an den Amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe 
Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend die Verbesserung der 
medizinischen Betreuung behinderter Menschen. 

(PrZ 648/GF.) Anfrage des GR DDr Schock an den Amtsführen- 
den Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung, Stadtplanung, 
Verkehr, betreffend lärmmindernde Decke auf der Südost- 
Tangente. . 

(PrZ 649/GF.) Anfrage des GR Dr Serles an den Amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung, Stadtplanung, Ver- 


kehr, betreffend Lärmschutzbauten am Gleiskörper der Straßen- 
bahnlinie 5 im 20. Wiener Gemeindebezirk. 


(PrZ 650/GF.) Anfrage des GR Blind an den Amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe Bürgerdienst, Inneres, Personal, be- 
treffend die Schließung des Thaliabads. 


(PrZ 65 1/GF.) Anfrage des GR DDr Schock an den Amtsführen- 
den Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnbau und Stadterneuerung, 
betreffend den raschen Umbau des Wachzimmers Ada- 
Christen-Gasse. 


(PrZ 652/GF.) Anfrage des GR Herzog an den Amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Sport, betreffend die Si- 
tuation der 3. Wiener Wasserleitung im Bereich Laaerberg- 
Löwygrube. 


(PrZ 653/GF.) Anfrage des GR Herzog an den Amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Sport, betreffend die Ko- 
sten der Absiedlung der Kleingartenanlage „Löwygrube“. 


(PrZ 654/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRinnen 
Dr Friedrun Huemer und Susanne Jerusalem einen Antrag, betref- 
fend Einladung eines Stadtschreibers aus der CSFR und Ungarn, 
eingebracht haben, und weist diesen Antrag den GRAen Finanzen, 
Wirtschaftspolitik, Wiener Stadtwerke sowie Kultur zu. 


(PrZ 655/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRe 
Susanne Jerusalem, Hannelore Weber und Margulies einen Antrag, 
betreffend Rauchen, eingebracht haben, und weist diesen Antrag 
den GRAen Bildung, Jugend, Familie, Soziales und Frauenfragen, 
Gesundheits- und Spitalswesen sowie Umwelt und Sport zu. 

(PrZ 656/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRe 
Dr Friedrun Huemer und Kenesei einen Antrag, betreffend Hotel- 
bau, eingebracht haben, und weist diesen Antrag dem GRA Stadt- 
entwicklung, Stadtplanung, Verkehr zu. 

(PrZ 657/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GR 
Jutta Aouas-Sander einen Antrag, betreffend Mobilitätsberatung, 


_ eingebracht hat, und weist diesen Antrag dem GRA Stadtentwick- 


lung, Stadtplanung, Verkehr zu. 

(PrZ 658/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRin- 
nen Hannelore Weber und Dr Friedrun Huemer einen Antrag, be- 
treffend Müllvermeidung bei Veranstaltungen, eingebracht haben, 
und weist diesen Antrag dem GRA Umwelt und Sport zu. 


(PrZ 659/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRe 
Fürst und Dr Marek einen Antrag, betreffend „Untersuchung“ 
Horrstadion und Praterstadion, eingebracht haben, und weist diesen 
Antrag dem Kontrollausschuß zu. 


(PrZ 660/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRe 
Dr Marek und Fürst einen Antrag, betreffend die Überprüfung der 
Errichtung und Instandhaltung des Dianabads, eingebracht haben, 
und weist diesen Antrag dem Kontrollausschuß zu. 


(PrZ 661/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRe 
Dkfm Hotter, Dr Peter Mayr und Dr Hawlik einen Antrag, betref- 
fend Umweltverträglichkeit einer möglichen Straßenquerung durch 
die Lobau in Tunnellage, eingebracht haben, und weist diesen An- 
trag den GRAen Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehr sowie 
Umwelt und Sport zu. 


(PrZ 662/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRe 
Maria Rauch-Kallat und Mag Karl einen Antrag, betreffend Maß- 
nahmen zur Verbesserung der Situation Jugendlicher am Schöpf- 
werk, eingebracht haben, und weist diesen Antrag dem GRA Bil- 
dung, Jugend, Familie, Soziales und Frauenfragen zu. 


(PrZ 663/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRe 
Maria Rauch-Kallat und Pfeiffer einen Antrag, betreffend Zu- 
schüsse für ein Notruftelefon für ältere und behinderte Menschen, 
eingebracht haben, und weist diesen Antrag dem GRA Gesund- 
heits- und Spitalswesen zu. 


(PrZ 664/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRe 
Dipl Ing Engl, Dr Madejski und Prinz einen Antrag, betreffend al- 
ternative Lösungsvorschläge zur geplanten Untertunnelung des 
Margaretengürtels, eingebracht haben, und weist diesen Antrag den 
GRAen Finanzen, Wirtschaftspolitik, Wiener Stadtwerke sowie 
Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehr zu. 

(PrZ 665/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRe 
Mag Heidemarie Unterreiner, Prinz und Susanne Kovacic einen 
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Antrag, betreffend die Errichtung von Gerüsten im Rahmen des 
Projekts „Museumsquartier“, eingebracht haben, und weist diesen 
Antrag dem GRA Kultur zu. 

(PrZ 666/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRe 
Johann Römer, Mag Kowarik und Ilse Arie einen Antrag, betref- 
fend die Ausstattung von Fahrzeugen des Rettungsdienstes der 


Stadt Wien mit Klimaanlagen, eingebracht haben, und weist diesen. 


Antrag dem GRA Gesundheits- und Spitalswesen zu. 


(PrZ 667/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRe 
Johann Römer, Mag Kowarik und Ilse Ari€ einen Antrag, betref- 
fend den Einsatz von untauglichen medizinischen Anlagen in Wie- 
ner Spitälern, eingebracht haben, und weist diesen Antrag dem 
GRA Gesundheits- und Spitalswesen zu. 


(PrZ 668/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRe 
Herzog und Ilse Arie einen Antrag, betreffend Angaben über den 
Gebäudezustand städtischer Wohnhäuser und -anlagen, für die eine 
Sanierung beantragt wird, eingebracht haben, und weist diesen An- 
trag dem GRA Wohnbau und Stadterneuerung zu. 


(PrZ 669/GAt.) Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß die GRe 
Herzog und Barbara Schöfnagel einen Antrag, betreffend die Been- 
digung der Verwendung des Areals Laaerberg — Bereich Löwy- 
grube —, als Lagerwiese, eingebracht haben, und weist diesen An- 
trag dem GRA Umwelt und Sport zu. 


Vorsitzender GR Dinhof teilt mit, daß gemäß $ 104 der WStV 
folgende Anträge an den Gemeinderat gerichtet wurden: 


„Von der Bezirksvertretung Landstraße wurde ein Antrag, be- 
treffend die Erweiterung der Dezentralisierung hinsichtlich der Ein- 
nahmen aus der Hundesteuer, eingebracht. Diesen Antrag weise ich 
dem Amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirt- 
schaftspolitik, Wiener Stadtwerke zu. 


Von der Bezirksvertretung Wieden wurde ein Antrag, betreffend 
die Novellierung des Garagengesetzes, eingebracht. Diesen Antrag 
weise ich dem Amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadt- 
entwicklung, Stadtplanung, Verkehr zu. 


Von der Bezirksvertretung Wieden wurde ein Antrag, betreffend 
Planungsbudget für den 4. Bezirk, eingebracht. Diesen Antrag 
weise ich den Amtsführenden Stadträten der Geschäftsgruppe Fi- 
nanzen, Wirtschaftspolitik, Wiener Stadtwerke sowie der Ge- 
schäftsgruppe Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehr zu. 


Von der Bezirksvertretung Margareten wurde ein Antrag, betref- 
fend Dezentralisierungsmaßnahmen in finanzieller Hinsicht, einge- 
bracht. Diesen Antrag weise ich dem Amtsführenden Stadtrat der 
Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik, Wiener Stadtwerke 
zu. 


Von der Bezirksvertretung Alsergrund wurde ein Antrag, betref- 
fend Hundeabgabe, eingebracht. Diesen Antrag weise ich dem 
Amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirt- 
schaftspolitik, Wiener Stadtwerke zu. 


Von der Bezirksvertretung Alsergrund wurde ein Antrag, betref- 
fend Förderung von Wohnsammelgaragen, eingebracht. Diesen 
Antrag weise ich den Amtsführenden Stadträten der Geschäfts- 
gruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik, Wiener Stadtwerke sowie der 
Geschäftsgruppe Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehr zu. 


Von der Bezirksvertretung Alsergrund wurde ein Antrag, betref- 
fend die Verwendung von Eintrittskarten als Fahrscheine, einge- 
bracht. Diesen Antrag weise ich dem Amtsführenden Stadtrat der 
Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik, Wiener Stadtwerke 
zu. 


Von der Bezirksvertretung Hietzing wurde ein Antrag, betref- 
fend die Erhöhung des Bezirksbudgets, eingebracht. Diesen Antrag 
weise ich dem Amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finan- 
zen, Wirtschaftspolitik, Wiener Stadtwerke zu. 


Von der Bezirksvertretung Hietzing wurde ein Antrag, betref- 
fend ganzjähriges Wohnen in der Kleingartenanlage Wattmanngas- 
se, eingebracht. Diesen Antrag weise ich dem Amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung, Stadtplanung, Ver- 
kehr zu. 


Von der Bezirksvertretung Ottakring wurde ein Antrag, betref- 
fend Einführung eines amtlichen Schilds „Genehmigte Einfahrt“, 
eingebracht. Diesen Antrag weise ich dem Amtsführenden Stadtrat 
der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehr zu. 


Von der Bezirksvertretung Liesing wurde ein Antrag, betreffend 
Änderung der Geschäftsordnung der Bezirksvertretungen, einge- 
bracht. Diesen Antrag weise ich dem Amtsführenden Stadtrat der 
Geschäftsgruppe Bürgerdienst, Inneres, Personal zu.“ 


4. Die Anträge des Stadtsenats, PrZ 3141, P 96, PrZ 3243, P 134, 
und PrZ 3230, P 175, werden von der Tagesordnung abgesetzt. 


5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß $ 21 der 
WStV ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR 
Dinhof feststellt, daß die im Sinne des $ 20 der WStV erforderliche 
Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist: 


(PrZ 2573, P 3.) Die Änderung des Kollektivvertrags für die 
Lehrer der Musiklehranstalten der Stadt Wien wird laut der vorge- 
legten Beilage genehmigt. 

(PrZ 2680, P 4.) Die vorgelegte Änderung der Satzungen der 
Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten der Stadt Wien wird ge- 
nehmigt. 

(PrZ 2971, P 5.) 1) Den Personen, deren Bezüge sich mit Kund- 
machung des Gesetzes erhöhen, mit dem die Dienstordnung 1966 
(20. Novelle zur Dienstordnung 1966), die Besoldungsordnung 
1967 (39. Novelle zur Besoldungsordnung 1967), die Pensionsord- 
nung 1966 (11. Novelle zur Pensionsordnung 1966), das Ruhe- und 
Versorgungsgenußzulagegesetz 1966 (11. Novelle zum Ruhe- und 
Versorgungsgenußzulagegesetz 1966) und die Vertragsbedienste- 
tenordnung 1979 (22. Novelle zur Vertragsbedienstetenordnung 
1979) geändert werden, gebühren Vorschüsse im Ausmaß dieser 
Erhöhung. 

2) Die Vorschüsse sind auf die mit Kundmachung des in Z 1 ge- 
nannten Gesetzes gebührenden erhöhten Bezüge anzurechnen. 

3) Von den Vorschüssen sind die KFA-Beiträge und die Pen- 
sionsbeiträge im gleichen Prozentausmaß einzubehalten, wie von 
den Bezugsteilen, zu denen die Vorschüsse gebühren. 

4) Die gemäß Z 3 einbehaltenen Beträge sind auf die mit Kund- 
machung des in Z | genannten Gesetzes fällig werdenden KFA- 
Beiträge und Pensionsbeiträge anzurechnen. 


(PrZ 3048, P 7.) Dem International Music Centre wird für die 
Durchführung des Tanzfilmfestivals „Dance Screen“ im Jahr 1992 
ein Förderungszuschuß in der Höhe von 300 000 S gewährt, der auf 
der Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt ist. 


(PrZ 3031, P 8.) Für die Durchführung des Festivals „Wien Mo- 
dern“ wird dem Verein „Wien Modern“ eine Subvention in der 
Höhe von 7 000 000 S gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 
zu bedecken ist. } 


(PrZ 3043, P 9.) Dem Kunstverein Wien wird für die Begleit- 
veranstaltungen zum Festival „Wien Modern“ 1992 eine Subven- 
tion in der Höhe von 200 000 S gewährt, die auf Haushaltsstelle 
1/3220/757 zu bedecken ist. 


(PrZ 3044, P 10.) Der Schule für Dichtung in Wien wird für die 
Organisation und Durchführung der September-Akademie eine 
Subvention in der Höhe von 250 000 S zu Lasten der Haushalts- 
stelle 1/3813/757 gewährt. 


(PrZ 3022, P 12.) Der Gesellschaft zur Förderung des For- 
schungsinstituts für Wildtierkunde und Ökologie wird für die Fort- 
führung ihrer Forschungsarbeiten eine Subvention in der Höhe von 
2 000 000 S zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 gewährt. 


(PrZ 3032, P 14.) Dem Verein „Österreichische Forschungsge- 
meinschaft‘“ wird für seine wissenschaftliche Arbeit in diesem Jahr 
ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 1 500 000 S zu Lasten der 
Haushaltsstelle 1/3813/757 gewährt. 


(PrZ 3034, P 15.) Der Südtiroler Hochschülerschaft, Hochschul- 
gruppe Wien, wird für die Durchführung ihrer Aktivitäten im Jahr 
1992 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 70 000 S zu Lasten der 
Haushaltsstelle 1/3819/757 gewährt. 


(PrZ 3036, P 16.) Dem Konrad Lorenz Institut wird für die 
Durchführung seiner Aktivitäten im Jahr 1992 eine Subvention in 
der Höhe von 200 000 S zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 
gewährt. 


(PrZ 3021, P 18.) Dem Österreichischen Gesellschafts- und 
Wirtschaftsmuseum wird für die Durchführung der Ausstellungen 
im Rahmen der „Galerie der Sammler“ eine Subvention in der 
nn von 500 000 S zu Lasten der Haushaltsstelle 1/3813/757 ge- 
währt. 
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(PrZ 3027, P 19.) Der Gesellschaft der Musikfreunde in Wien 
wird für die Um- und Ausbauten des Archivs und die Vorberei- 
tungsarbeiten für die Renovierung des Brahmssaals ein Baukosten- 
zuschuß in der Höhe von 3 100 000 S gewährt, der auf Haushalts- 
stelle 1/3220/777 zu bedecken ist. 


(PrZ 3037, P 20.) Der Österreichischen Akademie der Wissen- 
schaften wird für die drei im Magistratsbericht skizzierten Projekte 
ein Förderungszuschuß von insgesamt 449 000 S zu Lasten der 
Haushaltsstelle 1/3813/757 gewährt. 

(PrZ 3038, P21.) Dem Verein für Geschichte der Stadt Wien 
wird für die Durchführung seiner Aktivitäten (Vorträge, Führun- 
gen, Publikationstätigkeit) eine Subvention in der Höhe von 
180 000 S zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 gewährt. 

(PrZ 3039, P 22.) Dem Verein für Geschichte der Stadt Wien 
wird für die Fortführung der Aufarbeitung und wissenschaftlichen 
Erschließung des Künstlerhausarchivs eine Subvention in der Höhe 
von 190 000 S zu Lasten der Haushaltsstelle 1/3813/757 gewährt. 

(PrZ 3051, P 23.) Dem Verlag der Österreichischen Akademie 
der Wissenschaften wird für die Herausgabe des Buches „Chal- 
lenge Dermatology. Vienna 1841-1892“ eine Förderung in der 
Höhe von 70 000 S gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3300/756 zu 
bedecken ist. 

(PrZ 3025, P 25.) Der Gesellschaft für Musiktheater wird im Jahr 
1992 eine Jahressubvention in der Höhe von 300 000 S gewährt, 
die auf Haushaltsstelle 1/3240/757 bedeckt ist. 

(PrZ 3035, P 27.) Laut Magistratsbericht werden folgende Bau- 
und Investitionskostenzuschüsse gewährt: 


S 
Theater Zum Rürchlen ne ae Pike 70 000 
Internatlonl Fhedtten. Suse een ee een 94 500 
DORT Se ae een une 211 021 
ee 488 040 
TDEStETKerem WIEN anne ne ee 810 000 
INSBESHNE: Sat ee a teuer he Halboa A 1 673 561 


Der Betrag von 1 673 561 S ist auf Haushaltsstelle 1/3240/776 
bedeckt. 


(PrZ 3049, P 29.) Laut Magistratsbericht werden folgende För- 
derungszuschüsse gewährt: 


S 
13: Verein; Lossles Tea A un era 300 000 
2) Musiktheaterverein KK &K ...............-.24....20. 600 000 
=), Verein Orpbeutr Cube ee tn ae 100 000 
SE ELSCH 11 WR ERRERRN ER ALSTER LA LEE SERIE 1 000 000 


Der Gesamtbetrag von 10000008 ist auf Haushaltsstelle 1/ 
3813/757 bedeckt. 

(PrZ 3053, P 31.) Als Mitgliedsbeitrag für die außerordentliche 
Mitgliedschaft von Wien im Theatererhalterverband österreichi- 
scher Bundesländer und Städte ist für das Geschäftsjahr 1991/92 
ein Mitgliedsbeitrag in der Höhe von 23 810 S zu überweisen. Die 
Bedeckung ist unter Haushaltsstelle 1/3240/726 gegeben. 


(PrZ 3028, P 32.) Dem Verein KlangArten wird zur Durch- 
führung der Projekte 1992 eine Subvention in der Höhe von 
69 000 S gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu bedecken 
ISE. 

(PrZ 3029, P 33.) Dem Verein Wiener Kammerphilharmonie 
wird zur Durchführung des Konzerts am 10. November 1992 eine 
Subvention in der Höhe von 150 000 S gewährt, die auf Haushalts- 
stelle 1/3220/757 zu bedecken ist. 

(PrZ 3030, P 34.) Dem Verein Wiener Akademie wird zur 
Durchführung der Produktion der Oper „Die Hochzeit des Figaro“ 
eine Subvention in der Höhe von 1 000 000 S gewährt, die auf 
Haushaltsstelle 1/3813/757 zu bedecken ist. 

(PrZ 3041, P 35.) Dem Verein Neues Künstlerforum Wien wird 
zur Durchführung der Herbstkonzerte eine einmalige Subvention in 
der Höhe von 80 000 S gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 
zu bedecken ist. 

(PrZ 3046, P 36.) Dem Verein Österreichischer Komponisten- 
bund wird zur Durchführung seiner Aktivitäten eine Subvention in 
der Höhe von 80 000 S gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 
zu bedecken ist. 


(PrZ 3047, P 37.) Dem Verein Kinocoop Cooperative wird für 
die Durchführung des Forschungsprojekts „Wiener KINO-LESE- 
BUCH: Kino als Beitrag städtischer Kultur“ eine Subvention in der 
Höhe von 150 000 S gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 
zu bedecken ist. 


(PrZ 3013, P 38.) Plan Nr 6372: Aufhebung des Flächenwid- 
mungsplans und des Bebauungsplans und Neufestsetzung des Flä- 
chenwidmungsplans für das Gebiet zwischen Reichsbrücke, Wa- 
gramer Straße B8, Schüttaustraße, Linienzug 1-2, Am Kaisermüh- 
lendamm, Linienzug 3—4 sowie Linienzug 4-5 Uferkante (Neue 
Donau) im 22. Bezirk, KatG Kaisermühlen (Beilage Nr 203/92). 


(PrZ 3015, P 39.) Plan Nr 6352: Abänderung des Flächenwid- 
mungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Ma- 
culangasse, Linienzug 1-2, Wagramer Straße, Rautenweg und Li- 
nienzug 3-4 im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 205/92). 


(PrZ 3010, P 40.) Plan Nr 6305: Aufhebung und Neufestsetzung 
des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet 
zwischen Breitenfurter Straße, Perchtoldsdorfer Straße, Ketzergas- 
se, Pumgasse, Elisenstraße, Obere Aquäduktgasse, Trasse Hoch- 
quellenleitung im 23. Bezirk, KatG Liesing, sowie Festsetzung 
einer Schutzzone gemäß $ 7 (1) der BO für Wien und Festsetzung 
einer Wohnzone gemäß $ 7a (1) der BO für Wien (Beilage Nr 200/ 
92). 

(PrZ 3016, P 43.) Plan Nr 6253A: Verlängerung der zeitlich be- 
grenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Ullmannstraße, 
Sechshauser Gürtel, Graumanngasse und Karl-Walther-Gasse im 
15. Bezirk, KatG Sechshaus (Beilage Nr 206/92). 


‚(PrZ 3017, P 44.) Plan Nr 6426: Verhängung der zeitlich be- 
grenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Krottenbachstraße, 
Agnesgasse, Linienzug a-b, Nottebohmstraße, Linienzug c-d, 
Hackenberggasse und Siolygasse im 19. Bezirk, KatG Ober- und 
Untersievering (Beilage Nr 207/92). 


(PrZ 3008, P 46.) Plan Nr 5661E: Abänderung des Flächenwid- 
mungsplans und des Bebauungsplans für einen Teilbereich der Lie- 
genschaft Hetzendorfer Straße 64 (Linienzug a-d) im 12. Bezirk, 
KatG Hetzendorf (Beilage Nr 198/92). 


(PrZ 3009, P 47.) Plan Nr 6337: Abänderung des Flächenwid- 
mungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen 
Grasbergergasse, Hofmannsthalgasse, Seippgasse, Linienzug 1-2, 
Stadtautobahn (A23) im 3. Bezirk, KatG Landstraße (Beilage Nr 
199/92). 


(PrZ 2724, P 49.) Plan Nr 6351: Festsetzung einer Schutzzone 
sowie einer Wohnzone für das Gebiet zwischen Grinzinger Straße, 
Linienzug a-e und Kronesgasse im 19. Bezirk, KatG Grinzing (Bei- 
lage Nr 197/92). 


(PrZ 3091, P 50.) Der Verkauf der Liegenschaften EZZ 41 und 
2982, KatG Inzersdorf, an Franz Bubits zu den im Bericht der 
MA 69 vom 1. September 1992, ZI MA 69-1-T-23/250/88, ange- 
führten Bedingungen wird genehmigt. ($ 20 WStV.) 


(PrZ 2272, P 51.) Folgende auf Grund des $ 98 WStV getroffene 
Verfügung wird nachträglich genehmigt: Der Abschluß der zur 
Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 69, KatG Untersievering, 
notwendigen Transaktionen, das sind 1) Verkauf von Teilflächen 
aus dem Gst 446/3 in EZ 68, KatG Untersievering, und einer Teil- 
fläche des Gstes 444/9 in EZ 1360, KatG Untersievering, an die Ar- 
chitektonica Immobilienverwertungs GesmbH zum Zweck der Ein- 
beziehung in die zu schaffenden Bauplätze 1, 2 und 3, und 2) Ver- 
kauf von Teilflächen des Gstes 446/3 in EZ 68, KatG Untersieve- 
ring, einer Teilfläche des Gstes 444/9 in EZ 1360, KatG Untersie- 
vering, und einer Teilfläche des Gstes 447/1 in EZ 158, KatG Un- 
tersievering, an die Architektonica Immobilienverwertungs 
GesmbH zum Zweck der unentgeltlichen Abtretung in das öff Gut 
zu den im Bericht der MA 69 vom 11. Juni 1992, ZI MA 69- 
1-T-19/234/91, angeführten Bedingungen wird genehmigt. ($ 20 
WStV.) 

(PrZ 2281, P 52.) Der Kauf der Liegenschaft EZ 25, KatG Favo- 
riten, von der Firma Boa-Flexible Rohrverbindungen GesmbH und 
der Abbruch der auf der Liegenschaft befindlichen Baulichkeiten 
zu den im Bericht der MA 69 vom 21. Mai 1992, ZI MA 69- 
1-T-10/212/91, angeführten Bedingungen werden genehmigt. 


(PrZ 2477, P 53.) Der Abschluß der zur Baureifgestaltung der 
Liegenschaft EZ 100, KatG Großjedlersdorf II, notwendigen 
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Transaktion, das ist der Verkauf einer Teilfläche des prov Gstes 
200. EZ 102, KatG Großjedlersdorf II, an die AEG Austria 
GesmbH zwecks Einbeziehung in den Bauplatz zu den im Bericht 
der MA 69 vom 15. Juni 1992, ZI MA 69-1-T-21/268/91, angeführ- 
ten Bedingungen wird genehmigt. ($ 20 WStV.) 

(PrZ 2580, P 54.) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 30% KatG 
Aspern, je zur Hälfte an Manfred und Maria Zimmel wird zu den im 
Bericht der MA 69 vom 2. Juli 1992, ZIMA 69-1-T-22/496/92, an- 
geführten Bedingungen genehmigt. 

(PrZ 3088, P 55.) Die Aufhebung der mit Beschluß des Gemein- 
derats vom 28. November 1990, PrZ 3290, genehmigten Ermächti- 
gung zur Veräußerung der Liegenschaften EZZ 69, 138, 152 und 
154, alle KatG Emmersdorf, in Form einer freiwilligen Feilbie- 
tung im Wege des Bezirksgerichts Melk, und der Verkauf der Lie- 
genschaften EZZ 69, 138, 152 und 154, alle KatG Emmersdorf, an 
die GEDESAG Gemeinnützige Donau-Ennstaler Siedlungs-Aktien- 
gesellschaft Krems an der Donau zu den im Bericht der MA 69 vom 
18. August 1992, ZI MA 69-1-T-24/5/89, angeführten Bedingun- 
gen werden genehmigt. ($ 20 WStV.) 


(PrZ 3084, P 56.) Der Kauf der Liegenschaft EZ 1044, KatG Ma- 
riahilf, samt dem darauf befindlichen Objekt von David Neumann 
und Milan Vorhand wird zu den im Bericht der MA 69 vom 31. Juli 
1992, ZI MA 69-1-T-6/55/91, angeführten Bedingungen geneh- 
migt. 

(PrZ 2745, P 58.) 1) Der Kauf von Teilflächen der Gste 279/1 
und 279/2 in EZ 891, KatG Landstraße, von der Republik Oster- 
reich (Post- und Telegraphenverwaltung) zur Einbeziehung in den 
zu schaffenden Bauplatz 1 bzw zwecks Sicherung des Zugangs zur 
Parkanlage, und 2) der Verkauf von Teilflächen des Gstes 274 in 
EZ 331, KatG Landstraße, an die Republik Österreich (Post- und 
Telegraphenverwaltung) zur Einbeziehung in einen künftig zu 
schaffenden Bauplatz bzw zur Abtretung ins öff Gut wird zu den im 
Bericht der MA 69 vom 9. Juli 1992, ZI MA 69-1-T-3/121/90, an- 
geführten Bedingungen genehmigt. 


(PrZ 2748, P 59.) 1) Der Kauf von Teilflächen der Liegenschaft 
EZ 5313, KatG Leopoldau, von Theresia Rössler, und 2) der Ver- 
kauf einer Teilfläche des Gstes 2456/1, EZ 5293, KatG Leopoldau, 
an Theresia Rössler werden zu den im Bericht der MA 69 vom 28. 
Juli 1992, ZI MA 69-1-T-21/447/90, angeführten Bedingungen ge- 
nehmigt. 


(PrZ 2749, P 60.) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 3655, KatG 
Eßling, an die Eßlinger Schloßpromenade Errichtungs- und Ver- 
wertungsgesmbH wird zu den im Bericht der MA 69 vom 27. Juli 
1992, ZI MA 69-1-T-22/60/92, angeführten Bedingungen geneh- 
migt. ($ 20 WStV.) 


(PrZ 3085, P 61.) Der Verkauf der prov Gste (498/5) und (535/ 
1), Bauplatz 1, im Gesamtausmaß von 3 507 m, abgeteilt mit Tei- 
lungsplan des Ing Kons für Vermessungswesen, Dipl Ing Dr techn 
Harald Meixner, vom 11. Februar 1992, GZ 12477a, aus den Lie- 
genschaften EZZ 636, 638, 639, 391, 487, 40 und 631 öff Gut, alle 
KatG Großjedlersdorf II, wird zu den im Bericht der MA 69 vom 3. 
August 1992, ZI MA 69-1-T-21/790/91, angeführten Bedingungen 
genehmigt. ($ 20 WStV.) 


(PrZ 3087, P 62.) Der Verkauf des prov Gstes (341/117), abge- 
teilt aus der Liegenschaft EZ 1256, KatG Hirschstetten, im Ausmaß 
von 3 118 m’, an die Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsge- 
nossenschaft „Siedlungs-Union“ reg Gen mbH wird zu den im Be- 
richt der MA 69 vom 31. August 1992, ZI MA 69-1-T-22/772/91, 
angeführten Bedingungen genehmigt. ($ 20 WStV.) 


(PrZ 3092, P 63.) Der Kauf von Teilflächen der Liegenschaft EZ 
5041, KatG Ottakring, von der Wiener BauträgergesmbH wird zu 
den im Bericht der MA 69 vom 7. September 1992, ZI MA 69- 
1-T-16/85/92, angeführten Bedingungen genehmigt. 


(PrZ 3090, P 64.) Der Magistrat wird ermächtigt, mit der Firma 
Schindler Aufzüge und Fahrtreppen AG, 10, Wienerbergstra- 
ße 21-25, auf Grund ihres Anbots vom 9. Juni 1992 und des Fir- 
menschreibens vom 9. Juni 1992 einen zehnjährigen Vollwartungs- 
vertrag für die nachträglich errichteten Personenaufzüge abzu- 
schließen. 


(PrZ 3089, P 65.) Der Magistrat wird ermächtigt, mit der Firma 


Vosicky Aufzüge und Elektrobau GesmbH, 11, Leberstraße 62, auf 
Grund ihres Anbots vom 1. Juni 1992 und des Firmenschreibens 


vom 1. Juni 1992 einen zehnjährigen Vollwartungsvertrag für die 
nachträglich errichteten Personenaufzüge abzuschließen. 


(PrZ 3233, P 67.) Dem Verein der Freunde der Wiener Städti- 
schen Büchereien wird für die Veranstaltungsreihe „Lesofantenfest 
1992“ laut Magistratsbericht eine Ausfallshaftung in der Höhe bis 
zu 220 000 S gewährt. 

(PrZ 3238, P 68.) Dem Verein der Freunde der Musikschule 
Hietzing wird zur teilweisen Abdeckung der mit der Führung der 
Ersten privaten Musikschule Hietzing im Jahr 1992 verbundenen 
Kosten laut Magistratsbericht ein Förderungsbeitrag in der Höhe 
von 75 000 S gewährt. 

(PrZ 3239, P 69.) Dem Verband Wiener Volksbildung wird für 
die im Rahmen der Wiener Volkshochschulen geplanten Bildungs- 
aktivitäten des Jüdischen Instituts für Erwachsenenbildung laut 
Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 120 000 S ge- 
währt. 

(PrZ 3241, P 70.) Die Gebühren der Landesbildstelle Wien wer- 
den mit Wirksamkeit vom 1. Oktober 1992 entsprechend der die- 
sem Antrag vorgelegten Gebührenliste neu geregelt. 


(PrZ 3235, P 71.) Dem Verein „Haus des Meeres — Vivarium 
Wien“ wird zur Unterstützung seiner Aktivitäten laut Magistratsbe- 
richt eine Subvention in der Höhe von 350 000 S gewährt. 


(PrZ 3119, P 74.) Die Aufstellung der Gammakamera im Wilhel- 
minenspital wird mit einem Kostenaufwand von 6 195 000 S und in 
dem im Vorlagebericht angeführten Umfang genehmigt. 


(PrZ 3117, P 75.) Die MA 17 wird ermächtigt, 1) Univ Prof Dr 
Binder die Erlaubnis zur Führung einer Privatordination im Neuro- 
logischen Krankenhaus Maria-Theresien-Schlössel laut vorgeleg- 
tem Mietvertragsentwurf zu erteilen, diesen Vertrag gegebenenfalls 
abzuändern, zu kündigen oder aufzulösen; 2) Univ Prof Dr Binder 
eine Ausnahmegenehmigung von dem Verbot der Führung einer 
Privatordination in einer Krankenanstalt (Punkt 22, Abschnitt Il der 
Dienstvorschriften für die Arzte der Wiener städtischen Kranken- 
anstalten, ZIMA 17 - 61/77/P) im Rahmen der Bestimmungen der 
Gestattung zu erteilen. 


(PrZ 2698, P 77.) Folgende auf Grund des $ 98 WStV getroffene 
Verfügung wird nachträglich genehmigt: Die sachliche Genehmi- 
gung für die Errichtung eines Abstellplatzes für Kraftfahrzeuge in 
22, Percostraße, Abfallbehandlungsanlage, mit Gesamtkosten in 
der Höhe von 10 000 000 S wird erteilt. Dieser Betrag ist im Vor- 
anschlag 1992 auf der Haushaltsstelle 1/8130/050 zu bedecken. 

(PrZ 3123, P 78.) Im Rahmen der Aktion „Komm zum Sport“ 
werden folgenden Vereinen, die die an sie gestellten Auflagen er- 
füllt haben, Subventionen aus den Sportförderungsmitteln der Stadt 
Wien zur Verfügung gestellt: 


S 
15. Baskethallvereinen.. .. nee aan 225 000 
£4. Banübalvereinen 1 een 210 000 
43. Volleyballvereieir ı a regen eh 195 000 
K3° EulBallyeseinien nn. en ne Be en ar 320 000 
7 Eishockeyyereinen 7 2er 140 000 
GesamiNelra un re ee ee aa 1 090 000 


Die finanzielle Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 ge- 
geben. 

(PrZ 3126, P81.) Dem Wiener Schwimmverband wird zur 
Durchführung der Förderungsaktion im Hinblick auf die 
Schwimm-Europameisterschaft 1995 in Wien eine Subvention in 
der Höhe von 2 000 000 S genehmigt. Die finanzielle Bedeckung 
für diese Subvention ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben. 

(PrZ 3127, P 82.) Den nachstehend angeführten Sportorganisa- 


tionen und sonstigen Institutionen werden aus den Sportförderungs- 
mitteln 1992 folgende Subventionen gewährt: 


S 

l. ASKÖ-Landesverband Wien \ 

zur Durchführung des Schülereislaufens auf der 

Sportanlage Eisring Süd 1991/92... ..............- 150 000 
2. Turnverein Wien - Kaisermühlen 

zum Ankauf von Sportgeräten und 

SPITUICHSEREN: a ee 100 000 
3. Wiener Fußball-Verband 

zur Durchführung des Wiener Totocups ...........- 220 000 
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4. FC ÖMV Stadlau/Wien 
Zuschuß für die Errichtung einer Flutlichtanlage 
und Überdachung der Sitzplatztribüne auf der 


Sportanlage im 22 Bezirk ........c.0na sn, 1 000 000 
5. Wiener Fußball-Verband 

für die Abtragung der Dachholzkonstruktion 

und Sanierung des Unterbaus der Südtribüne 

auf der Sportanlage Horr-Stadion .........2.20000.. 425 000 
6. FV Austria XII 

zur Sanierung der Sportanlage Kinkplatz 

3 EEE EEE NEAR 180 000 
EIERN RE ee Yale ee RE 2 075 000 


Die finanzielle Bedeckung für diese Subventionen ist auf Haus- 
haltsstelle 1/2690/757 und 777 gegeben. 


(PrZ 3122, P 84.) Den Wiener Naturfreunden wird eine Subven- 
tion in der Höhe von 184 000 S gewährt. 


(PrZ 3128, P 85.) Die MA 31 — Wasserwerke wird ermächtigt, 
mit der Firma Wallner & Neubert GmbH, 5, Schönbrunner Stra- 
ße 13, auf Grund des Anbots vom 30. Jänner 1992 sowie der Nie- 
derschrift MD-BD 1332/92 bzw des Schreibens der Firma Wallner 
& Neubert GmbH einen dreijährigen Vertrag über die Lieferung 
von Überflurhydranten, Ventilbrunnen und Zubehör abzuschließen. 
Auf Grund der geschätzten Mengen und des beabsichtigten Ver- 
tragsbeginns werden im Jahr 1992 Kosten in der Höhe von 
3 000.000 S nach Genehmigung des Antrags anfallen. Für die Fol- 
gejahre ist mit jährlichen Kosten von 9 000 000 S zu rechnen; diese 
sind im Lagerwarenkredit bedeckt bzw zu bedecken. 


(PrZ 3129, P 86.) Die MA 31 — Wasserwerke wird ermächtigt, 
mit den Firmen a) Eisengießerei Weiss GmbH, 4, Argentinierstra- 
ße 2 (Pos 4102A und 4102B), b) Wallner & Neubert GmbH, 5, 
Schönbrunner Straße 13 (Pos 4102C - 4103J), auf Grund des An- 
bots vom 16. April. 1992 bzw der Firmenschreiben der Firma 
Eisengießerei Weiss GmbH sowie der Firma Wallner & Neubert 
GmbH und der Niederschriften MD-BD - 3436/92 über die Liefe- 
rung von Schieber- und Einsteigkästen einen dreijährigen Vertrag 
abzuschließen. Auf Grund der geschätzten Mengen und des beab- 
sichtigten Vertragsbeginns werden im Jahr 1992 Kosten in der 
Höhe von 1 800 000 S nach Genehmigung des Antrags anfallen. 
Für die Folgejahre ist mit jährlichen Kosten von 3 900 000 S zu 
rechnen; diese sind im Lagerwarenkredit bedeckt bzw zu bedek- 
ken. 


(PrZ 3120, P 87.) Die MA 49 - Forstamt und Landwirtschaftsbe- 
trieb wird ermächtigt, im zweiten Halbjahr 1992 die nachstehend 
angeführten landwirtschaftlichen Erzeugnisse zu den im Bericht 
angeführten Bedingungen und entsprechend der Marktlage zu ver- 
kaufen: ca 28 300 dt Weizen, Konsum- und Saatgutware, Hart- 
weizen, Konsumware, ca 10500dt Roggen, Konsumware, ca 
15 000 dt Gerste, Konsumware, ca 900 dt Mais, ca 4 400 dt Raps, 
ca 1 700 dt Sonnenblumen, ca 750 dt Sojabohnen, ca 800 dt Kör- 
nererbsen, ca 75 000 dt Zuckerrüben, ca 4 600 dt Trockenschnitte, 
ca 4 000 dt Spätkartoffeln, ca 800 dt Pflückbohnen, ca 500 dt Stroh, 
ca 62 000 I Wein. ($ 20 WStV.) 


(PrZ 3133, P 88.) Die Erhöhung des Mitgliedsbeitrags der Stadt 
Wien beim Kreditschutzverband von 1870 auf 1 800 S (inkl 20% 
USt) ab dem Jahr 1992 wird genehmigt. Für die Bedeckung der 
Mitgliedsbeiträge in den kommenden Jahren ist in den jeweiligen 
Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen. 

(PrZ 3134, P 89.) Der Beitritt der Stadt Wien zum Fachverband 
der repografischen Betriebe Österreichs ab I. Jänner 1992 mit 
einem jährlichen Mitgliedsbeitrag von derz 3 700 S und einer ein- 
maligen Beitrittsgebühr von 3 700 S wird genehmigt. Für die Be- 
deckung der Mitgliedsbeiträge in den kommenden Jahren ist in den 
jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu tref- 
fen. 

(PrZ 3135, P 90.) Der Beitritt der Stadt Wien zum Verein AU- 
STRIAPRO ab 1. Jänner 1992 mit einem jährlichen Mitgliedsbei- 
trag von derz 10 000 S wird genehmigt. Für die Bedeckung der 
Mitgliedsbeiträge in den kommenden Jahren ist in den jeweiligen 
Jahresvoranschlägen entsprechende Vorsorge zu treffen. 

(PrZ 3137, P 92.) Die Stadt Wien übernimmt für ein vom Um- 
welt- und Wasserwirtschaftsfonds der Entsorgungsbetriebe Simme- 
ring GesmbH & Co KG zur teilweisen Finanzierung der Erweite- 
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rung der bestehenden Klärschlammbehandlungsanlage gewährtes 
Darlehen von 165 997 000 S, das mit 1% p.a. zu verzinsen ist und 
eine Laufzeit von 30 Jahren aufweist, samt Zinsen und Kosten die 
Haftung als Bürge und Zahler gemäß 8 1357 ABGB. ($ 20 
WStV.) 


(PrZ 3138, P 93.) Der Ankauf der Liegenschaft EZ 303, KatG 
Mödling, bestehend aus den Gsten 579 Garten, 584/6 Garten, 283 
Baufläche, 1504 Baufläche und 1505 Baufläche, und einem Ge- 
samtausmaß laut Kataster von 1 843 m” vom grundbücherlichen 
Alleineigentümer, Uwe Plachetka, zu den genannten und im vorge- 
legten Kaufvertrag zum Ausdruck kommenden Bedingungen wird 
genehmigt. 


(PrZ 3140, P 95.) Die im Magistratsbericht dargestellte Aktion 
„Zinsenfreie Darlehensgewährungen an Quereinsteiger in den 
Krankenpflegeberuf“ wird mit einem Darlehensvolumen von maxi- 
mal 5 760 000 S genehmigt. Der Magistrat wird zur Durchführung 
und Abwicklung der Aktion ermächtigt. Für die Auszahlung und 
Verrechnung der im Rahmen der Aktion gewährten Darlehen ist in 
den Voranschlägen der künftigen Jahre entsprechende budgetäre 
Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3143, P 98.) Der Kauf der im Teilungsplan des Ing-Kons für 
Vermessungswesen, Dipl Ing Erich Korschineck, vom 22. Septem- 
ber 1988, GZ 2648, mit den violetten Änderungen vom 28. Septem- 
ber 1989 als Teilstück 1 und 2 bezeichneten Teilflächen des Gstes 
152/10 und .1393 im Ausmaß von 1 853 m? bzw 48 m’, inneliegend 
in EZ 1075, KatG Meidling, der als Teilstück 5, 6 und 7 bezeichne- 
ten Teilflächen des Gstes 157/3 im Ausmaß von 616 m?, 208 m? 
und 412 m’, inneliegend in der Eisenbahnbucheinlage für die 
Wien-Pottendorf-Wiener Neustädter Bahn (EZ 51 des Grundbuchs 
02001), Verzeichnis I, im Abschnitt der KatG Meidling, sowie der 
als Teilstück 10 bezeichneten Teilfläche des Gstes 174/1 im Aus- 
maß von 462 m“, inneliegend in der Eisenbahnbucheinlage F der 
Südbahn (EZ 59 des Grundbuchs 02001), Verzeichnis V, im Ab- 
schnitt der KatG Meidling, von den Österreichischen Bundesbah- 
nen wird zu den im Bericht der MA 69 vom 22. April 1992, ZIMA 
69-3-U-12/37/87, angeführten Bedingungen genehmigt. 


(PrZ 3144, P 99.) Die Stadt Wien erhöht rückwirkend die geneh- 
migte Ausfallsbürgschaft für die Mode-Messe im Frühjahr 1992 
von 300 000 S auf 500 000 S und übernimmt die Ausfallsbürg- 
schaft bis zum Betrag von je 500 000 S für die nicht gedeckten Ko- 
sten der von der Offline Vienna Avantgarde Mode Messe GesmbH 
in der Wiener Hofburg im Herbst 1992, im Frühjahr 1993 und im 
Herbst 1993 veranstalteten Jungdesigner-Modemessen. 


(PrZ 3145, P 100.) Im Investitionsplan der Elektrizitätswerke 
zum Wirtschaftsplan der Wiener Stadtwerke für das Wirtschafts- 
jahr 1992 wird eine neue Post 14a „Anschaffung eines Ersatzblock- 
transformators“ mit einem Sachkredit von 27 250 000 S eröffnet 
und ein Gelderfordernis in gleicher Höhe für 1992 sichergestellt. 
Die zusätzlichen Geldmittel sind in einer Höhe von rund 
7.000 000 S durch die Versicherung gedeckt. Der Rest wird durch 
erhöhte Kassenbestände bedeckt. 


(PrZ 3212, P 105.) 1) Die Verlängerung der Laufzeit der Aktion 
der Stadt Wien zur Förderung von rechnergesteuerten Technolo- 
gien zur Unterstützung technisch-betrieblicher Abläufe bis auf Wi- 
derruf mit einem jährlichen Förderungsvolumen von 40 000 000 S 
und die Beauftragung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit 
der Abwicklung der Aktion werden genehmigt. Für die Verrech- 
nung der Förderungszuschüsse ist in den Voranschlägen der Folge- 
jahre budgetäre Vorsorge zu treffen. 2) Die Anderung der Förde- 
rungsrichtlinien im Sinne des Magistratsberichts gemäß vorgeleg- 
ter Beilage mit Wirkung I. November 1992 wird genehmigt. 

(PrZ 3215, P 108.) Der Gemeinderat beschließt entsprechend 
dem vorgelegten Entwurf die Anderung der Wiener Getränkesteu- 
erverordnung 1992. 


(PrZ 3216, P 109.) Der Abschluß eines Vertrags (Zusatzverein- 
barung) über ambulatorische Untersuchungen und Behandlungen 
zwischen der Stadt Wien als Rechtsträger der Wiener städtischen 
Krankenanstalten einerseits und dem Hauptverband der österreichi- 
schen Sozialversicherungsträger im Einvernehmen mit den im $ 47 
Abs 2 Wiener Krankenanstaltengesetz 1987 angeführten Kranken- 
versicherungsträger — ausgenommen die Wiener Gebietskranken- 
kasse — sowie im Einvernehmen mit der Allgemeinen Unfallversi- 
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cherungsanstalt (AUVA) anderseits wird entsprechend dem vorge- 
legten Entwurf genehmigt. 

(PrZ 3219, P 112.) Die Stadt Wien beteiligt sich an den Kosten 
der Werbekampagne 1992 des CUM-Clubs der Unternehmer der 
Mariahilfer Straße bis zur Hälfte der Aktionskosten, höchstens aber 
mit einem Betrag von 1 141 000 S. Der Magistrat wird ermächtigt, 
alle mit der Durchführung und Abwicklung der Werbekampagne 
erforderlichen Maßnahmen zu treffen. 

(PrZ 3148, P 115.) 1) Die Errichtung eines viergruppigen Kin- 
dertagesheims mit Mehrzweckraum in 11, Geiselbergstraße 26-32, 
mit einem Gesamtkostenaufwand von 29 991 000 S wird geneh- 
migt. 2) Für das Jahr 1992 ist eine erste Baurate in der Höhe von 
3 000 000 S auf Haushaltsstelle 1/2400/010 bedeckt. 3) Für den 
Restbetrag ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu 
treffen. 4) Die MA 11 wird ermächtigt, mit der Firma Immofinanz 
Alpha Liegenschaftsverwaltungs- und BeteiligungsgesmbH einen 
Bestandsvertrag (Mietvertrag) laut vorgelegtem Entwurf abzu- 
schließen. 


(PrZ 3152, P 120.) Für die Errichtung des vierklassigen Zubaus 
samt Gymnastikraum bei der Schule 19, Krottenbachstraße 108, 
wird eine Erhöhung des Sachkredits von 172000005 um 
1 160 000 S auf 18 360 000 S genehmigt. Die Bedeckung ist im 
Voranschlag 1992 auf Haushaltsstelle 1/2101/010 gegeben. 


(PrZ 2479, P 121.) Folgende auf Grund des $ 98 WStV getrof- 
fene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 1) Die Aufstockung 
und die Verbauung der Lichthöfe des Schulgebäudes 2, Obere Au- 
gartenstraße 38, nach den Plänen des Architekten Mag Hannes Rol- 
ler werden genehmigt. 2) Die Schätzkosten in der Höhe von 
14 735 000 S werden genehmigt. Auf Grund der genehmigten Wid- 
mungsänderung ist für die Aufstockung und die Verbauung der 
Lichthöfe des Schulgebäudes 2, Obere Augartenstraße 38, eine 
erste Baurate in der Höhe von 5 000 000 S vorgesehen, die im Vor- 
anschlag 1992 auf Haushaltsstelle 1/2101/010 bedeckt ist. Für das 
Resterfordernis ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre 
Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3153, P 122.) 1) Für die Instandsetzung der Objekte Nr 1-5 
laut Magistratsbericht werden die angeführten Subventionen (Ge- 
samtsumme 12 174000 S) genehmigt. Die Bedeckung ist auf 
Haushaltsstelle 1/3630/773 gegeben. 2) Für die Bedeckung der al- 
lenfalls im laufenden Jahr nicht zur Auszahlung kommenden Be- 
träge ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3154, P 123.) 1) Für die Instandsetzung der Objekte Nr 
1-31 laut Magistratsbericht werden die angeführten Subventionen 
(Gesamtsumme 30 979 902,30 S) genehmigt. Die Bedeckung ist 
auf Haushaltsstelle 1/3630/778 gegeben. 2) Für die Bedeckung der 
allenfalls im laufenden Jahr nicht zur Auszahlung kommenden Be- 
träge ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3155, P 124.) 1) Für die Instandsetzung der Objekte Nr 1-3 
laut Magistratsbericht werden die angeführten Subventionen (Ge- 
samtsumme 4 513 548 S) genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus- 
haltsstelle 1/3630/773 gegeben. 2) Für die Bedeckung der allenfalls 
im laufenden Jahr nicht zur Auszahlung kommenden Beträge ist in 
den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3157, P 126.) Im Pflegeheim Baumgarten wird der Dach- 
bodenausbau für Personalgarderoben mit einem Gesamtkostener- 
fordernis von 6 6700008 für die baulichen Maßnahmen sowie 
1 000 000 für die Einrichtung genehmigt. Die Baurate 1992 in 
der Höhe von 2 000 000 S ist auf Haushaltsstelle 1/4210/010 be- 
deckt. Für das Resterfordernis sowie für die Einrichtung ist in den 
Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3158, P 127.) In der Ignaz-Semmelweis-Frauenklinik wer- 
den die Erneuerung der Telefonanlage sowie die damit verbunde- 
nen Bauarbeiten mit einem Kostenerfordernis von 5 460 000 S für 
die baulichen Maßnahmen genehmigt. Die Baurate 1992 in der 
Höhe von 1 000 000 S ist auf Haushaltsstelle 1/5510/010 bedeckt. 
Für das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre 
Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3159, P 128.) Im Krankenhaus Lainz wird die Umstruktu- 
rierung der 2. Medizinischen Abteilung im Pavillon IlIa mit einem 
Gesamtkostenerfordernis von 60 200 000 S für die baulichen Maß- 
nahmen und 17 390 000 S für die medizinische und nichtmedizini- 
sche Einrichtung genehmigt. Die Baurate 1992 in der Höhe von 


5 000 000 S ist auf Haushaltsstelle 1/5510/010 bedeckt. Für das 
Resterfordernis sowie für die Einrichtung ist in den Voranschlägen 
der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 2683, P 129.) Folgende auf Grund des $ 98 WStV getrof- 
fene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 1) Der Sachkredit 
für Planungsleistungen und statisch-konstruktive Überprüfung für 
die A22-Überdeckung im Bereich Marshallhof in Höhe von 
30 000 000 S wird genehmigt. 2) Die erste Baurate von 8 000 000 S 
ist im Voranschlag 1992 auf Haushaltsstelle 1/6122/002 bedeckt. 
Für den Restbetrag von 22 000 000 S ist in den Voranschlägen der 
Folgejahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3160, P 130.) 1) Der Aus- bzw Umbau der Kanalstraße von 
der Mühlwasserstraße bis zum Krokusweg, der Pappelweg von der 
Mühlwasserstraße bis zum Kamillenweg und in der Mühlwasser- 
straße von ONr 38 bis ONr 44 im 22. Bezirk wird mit Gesamtko- 
sten von voraussichtlich 8 200 000 S genehmigt. 2) Von diesem 
Betrag sind im Voranschlag 1992 der MA 23 auf Haushaltsstelle 
1/6121/002 3 000 000 S bedeckt. Für die Bedeckung des Restbe- 


. trags von 5 200 000S ist in den Voranschlägen der kommenden 


Jahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3161, P 131.) 1) Die anteiligen Kosten (50%) für die Er- 
richtung der behindertengerechten Aufzugsanlagen für den Fuß- 
gängersteg Smolagasse — Vernholzgasse im 22. Bezirk in Höhe von 
4 500 000 S werden genehmigt. 2) Die Baurate 1992 in Höhe von 
2 500 000 S ist im Voranschlag 1992 auf Haushaltsstelle 1/6122/770 
bedeckt. Für den Restbetrag ist in den Voranschlägen der Folge- 
jahre Vorsorge zu treffen. 3) Die MA 29 — Brückenbau und Grund- 
bau wird ermächtigt, im Namen der Stadt Wien ein Übereinkom- 
men mit der Wiener Bundesstraßen AG über die Kostenteilung 
50% :50% bei der Errichtung der behindertengerechten Aufzugsan- 
lagen und der Übernahme der gesamten Anlagen in das Eigentum 
der Stadt Wien nach Fertigstellung abzuschließen. 


(PrZ 3163, P 136.) 1) Die Erhöhung der Gesamtkosten von 
31 700 000 S um voraussichtlich 1 400 000 S auf 33 100 000 S für 
den Umbau der Ausstellungsstraße von Praterstern bis Eldersch- 
platz im 2. Bezirk wird genehmigt. 2) Von diesem Betrag sind im 
Voranschlag 1992 der MA 28 auf Haushaltsstelle 1/6121/002 
3 880 000 S bedeckt. 


(PrZ 3164, P 137.) 1) Der Neubau der Tamariskengasse von Lan- 
gobardenstraße bis Eibengasse, der Eibengasse von Tamarisken- 
gasse bis ONr 16 und der Buchsgasse von Eibengasse bis Erzher- 
zog-Karl-Straße im 22. Bezirk wird mit Gesamtkosten von voraus- 
sichtlich 11 200 000 S genehmigt. 2) Von diesem Betrag sind im 
Voranschlag 1992 der MA 28 auf Haushaltsstelle 1/6121/002 
23000005 bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags von 
8 900 000 S ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vor- 
sorge zu treffen. 


(PrZ 3165, P 138.) 1) Die Baukostenbeiträge der Stadt Wien in 
Höhe von 6 500 000 S an das Bundesministerium für wirtschaftli- 
che Angelegenheiten für überbreite Gehwege beim Bau der Brücke 
über das Gleisdreieck Floridsdorf im Zuge der B3 werden geneh- 
migt. 2) Die erste Baurate von 1 000 000 S istim Voranschlag 1992 
auf Haushaltsstelle 1/6122/770 bedeckt. Für den Restbetrag von 
5 500 000 S ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu 
treffen. 


(PrZ 3177, P 139.) 1) Für den Umbau des Bezirksmuseums 20, 
Dresdner Straße 79, wird im Voranschlag 1992 auf Haushaltsstelle 
1/0292/010 (derz zur Verfügung stehender Betrag 133 191 000 5) 
eine vierte Überschreitung in der Höhe von 1 000 000 S genehmigt, 
die in Verstärkungsmitteln zu decken ist. 2) Der Umbau des Be- 
zirksmuseums 20, Dresdner Straße 79, mit Gesamtkosten von 
15 000 000° S wird genehmigt. 3) Als erste Baurate ist ein Betrag 
von 1000 000 S vorgesehen, der durch vorstehende Überschrei- 
tung bedeckt ist. 4) Für das Resterfordernis ist in den Voranschlä- 
gen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 2695, P 140.) Folgende auf Grund des $ 98 WStV getrof- 
fene Verfügung wird nachträglich genehmigt: Die Instandsetzung 
der städt Wohnhausanlage 23, Karl-Tornay-Gasse 37-43, mit 
einem Kostenerfordernis von 18 000 000 S wird genehmigt. Die 
erste Baurate im Betrag von 4 000 000 S ist im Voranschlag des 
Jahres 1992 auf Haushaltsstelle 1/8461/614 zu bedecken, Für die 
Bedeckung des restlichen Krediterfordernisses ist im Voranschlag 
der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen. 
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(PrZ 3166, P 141.) 1) Die Errichtung des städt Schwesternheims 
in 10, Biererlgasse 31, nach dem zur ZI MA 24 - 9209/3234/92 
vorgelegten Entwurf des Architekten Dipl Ing Franz Morawez, 23, 
Rielgasse 5, mit einem Gesamterfordernis von 21 990 000 S wird 
genehmigt. 2) Die für das Jahr 1992 erforderliche Baurate im Be- 
trag von 500 000 S ist auf Haushaltsstelle 1/8463/010 des Vor- 
anschlags für das Jahr 1992 bedeckt. 3) Für das restliche Kredit- 
erfordernis ist in den Voranschlägen der folgenden Jahre Vorsorge 
zu treffen. 


(PrZ 3167, P 142.) 1) Die Erhöhung des Sachkredits für die Ge- 
neralinstandsetzung der Kuffner-Sternwarte in 16, Johann-Staud- 
Gasse 10, von 15 390 000 S um 2 420 000 S auf 17 810 000 S wird 
genehmigt. 2) Als dritte Baurate ist im Voranschlag 1992 auf Haus- 
haltsstelle 1/0292/010 ein Betrag von 4500 000 S vorgesehen. 
3) Die Ausgaben der Jahre 1990 und 1991 betragen ca 8 696 000 S. 
Für den Restbetrag ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vor- 
sorge zu treffen. 


(PrZ 3168, P 143.) Die Erhöhung des vom Gemeinderat mit Be- 
schluß vom 16. Dezember 1988, PrZ 3835, genehmigten Kosten- 
erfordernisses für die Instandsetzung der städt Wohnhausanlage 3, 
Baumgasse 29-41, von 462430000S um 690300008 auf 
531 460 000 S wird genehmigt. 1) Die Erhöhung der Kosten für die 
Erhaltungs- und Verbesserungsarbeiten von 256 880 000S um 
87 134 000 S auf 344 014 000 S wird genehmigt. Die Bauraten 
1988-1991 im Betrag von 217 158 000 S waren im jeweiligen Vor- 
anschlag auf Haushaltsstelle 1/8461/614 bedeckt. Die vierte Bau- 
rate (1992) im Betrag von 75 000 000 S ist im laufenden Vor- 
anschlag auf Haushaltsstelle 1/8461/614 bedeckt. Für die Bedek- 
kung des restlichen Krediterfordernisses ist in den Voranschlägen 
der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen. 2) Die Verminderung der 
Kosten für die Herstellung der Aufzüge von 172 390 000S um 
22 306 000 S auf 150 084 000 S wird genehmigt. Die Bauraten 
1988-1991 im Betrag von 103 606 000 S waren im jeweiligen Vor- 
anschlag auf Haushaltsstelle 1/8461/010 bedeckt. Die vierte Bau- 
rate (1992) im Betrag von 29 000 0008 ist im laufenden Vor- 
anschlag auf Haushaltsstelle 1/8461/010 bedeckt. Für die Bedek- 
kung des restlichen Krediterfordernisses ist in den Voranschlägen 
der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen. 3) Die Erhöhung der Ko- 
sten für die Versorgung mit Fernwärme von 33 160 000S um 
4202000S auf 37362 000S wird genehmigt. Die Bauraten 
1988-1991 im Betrag von 31 426 000 S waren im jeweiligen Vor- 
anschlag auf Haushaltsstelle 1/8461/010 bedeckt. Die vierte Bau- 
rate (1992) im Betrag von 5 700 000 S ist im laufenden Vor- 
anschlag auf Haushaltsstelle 1/8461/010 bedeckt. Für die Bedek- 
kung des restlichen Krediterfordernisses ist in den Voranschlägen 
der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3172, P 144.) 1) Die Instandsetzung der städt Wohnhaus- 
anlage in 15, Flachgasse 36-46, Nobilegasse 31-35, mit einem Ko- 
stenerfordernis von 14 400 000 S wird genehmigt. 2) Die erste 
Baurate im Betrag von 8 500 000 S ist im Voranschlag des Jahres 
1992 auf Haushaltsstelle 1/8461/614 bedeckt. 3) Für die Bedeckung 
des restlichen Krediterfordernisses ist im Voranschlag des folgen- 
den Jahres Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3173, P 145.) Die Bauvorbereitung für die Sanierung der 
städt Wohnhausanlage 14, Breitenseer Straße 106-108, mit einem 
Kostenerfordernis von 9 700 000 S wird genehmigt. Die erste Bau- 
rate im Betrag von 300 000 S ist im Voranschlag des Jahres 1992 
auf Haushaltsstelle 1/8461/614 bedeckt. Für die Bedeckung des 
restlichen Krediterfordernisses ist in den Voranschlägen der folgen- 
den Jahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3175, P 147.) Die Instandsetzung der städt Wohnhaus- 
anlage 22, Schiffmühlenstraße 58-64, Stiegen 1-14, mit einem Ko- 
stenerfordernis von 127 000 000 S wird genehmigt. Die erste Bau- 
rate im Betrag von I 000 000 S ist im Voranschlag des Jahres 1992 
auf Haushaltsstelle 1/8461/614 zu bedecken. Für die Bedeckung 
des restlichen Krediterfordernisses ist in den Voranschlägen der 
folgenden Jahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3176, P 148.) Die Erhöhung des vom Gemeinderat vom 12. 
Dezember 1991 mit PrZ 3622/91 genehmigten Kostenerforder- 
nisses für die Errichtung von fünf Aufzügen auf den Stiegen 1-3, 5 
und 7 und den zusätzlichen drei Aufzügen auf den Stiegen 4, 6 und 
8 in der städt Wohnhausanlage 11, Zippererstraße 19-21, von 
10 900 000 S um 7400 000 S auf 18 300 000 S wird genehmigt. 


Die für 1992 benötigte Baurate von 10 000 0008 ist im Vor- 
anschlag des Jahres 1992 auf Haushaltsstelle 1/8461/010 bedeckt. 
Für die Bedeckung des restlichen Krediterfordernisses ist in den 
Voranschlägen der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 2236, P 149.) Folgende auf Grund des $ 98 WStV getrof- 
fene Verfügung wird nachträglich genehmigt: Die Sanierung des 
städt Althauses 15, Goldschlagstraße 42-44, mit einem Kosten- 
erfordernis von 31 8150008 (inkl MwSt) wird genehmigt. Die 
erste Baurate in der Höhe von 10 000 000 S ist im Voranschlag des 
Jahres 1992 auf Haushaltsstelle 1/8461/010 bedeckt. Für die Bedek- 
kung der restlichen Krediterfordernisse ist in den Voranschlägen 
der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3170, P 150.) 1) Die Erhöhung des mit Beschluß des Ge- 
meinderats vom 29. Oktober 1990, PrZ 2752, genehmigten Sach- 
kredits für die städt Wohnhausanlage 23, Traviatagasse (Dra- 
schegründe, 3. Bauteil), von 274 670 000 S um 13 340 000 S auf 
288 010 000 S wird genehmigt. 2) Die für das Jahr 1992 erforderli- 
che Baurate von 83 000 000 S ist auf Haushaltsstelle 1/8463/0 10 
des Voranschlags für das Jahr 1992 bedeckt. 3) Für das restliche 
Krediterfordernis ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3171, P 151.) Die Planungs- und Baubetreuungsarbeiten für 
die Instandsetzung und Verbesserung der städt Wohnhausanlagen 
10, Quellenstraße 24A, Stiegen I-I1, und 10, Quellenstraße 24B, 
Stiegen 1-35, mit einem Kostenerfordernis von 27 865 000 S wer- 
den genehmigt. 1) Die Kosten für die Herstellung von Aufzügen 
betragen 5 825 000 S. Die erste Baurate im Betrag von I 300 000 S 
ist im Voranschlag des Jahres 1992 auf Haushaltsstelle 1/8461/010 
zu bedecken. Für die Bedeckung des restlichen Krediterforder- 
nisses ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 
2) Die Kosten für die haus- und wohnungsseitigen Maßnahmen be- 
tragen 22 040 000 S. Die erste Baurate im Betrag von 6 000 000 S 
ist im Voranschlag des Jahres 1992 auf Haushaltsstelle 1/8461/614 
zu bedecken. Für die Bedeckung des restlichen Krediterforder- 
nisses ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu tref- 
fen. 


(PrZ 3179, P 152.) Die Erhöhung des vom Gemeinderat mit Be- 
schluß vom 29. September 1989, PrZ 2835, genehmigten Kosten- 
erfordernisses von 8 000 000 S um I 300 000 S auf 9 300 000 S für 
die Errichtung von vier Personenaufzügen in der städt Wohnhaus- 
anlage 4, Rechte Wienzeile 25-27, Stiegen 1-3 und 5, wird geneh- 
migt. Die Baurate 1989-1991 im Betrag von 7 990 000 S war im je- 
weiligen Voranschlag auf Haushaltsstelle 1/8461/010 bedeckt. Die 
vierte Baurate im Betrag von 1 310 000 S ist im Voranschlag 1992 
auf Haushaltsstelle 1/8461/001 bedeckt. 


(PrZ 3180, P 153.) Die Instandsetzung der städt Wohnhaus- 
anlage in 22, Konstanziagasse 44, Stiegen 1-9, mit einem Kosten- 
erfordernis von 75 000 000 S wird genehmigt. Die erste Baurate im 
Betrag von 1 000 0008 ist im Voranschlag des Jahres 1992 auf 
Haushaltsstelle 1/8461/614 zu bedecken. Für die Bedeckung des 
restlichen Krediterfordernisses ist im Voranschlag der folgenden 
Jahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3181, P 154.) Die Erhöhung des vom Gemeinderat mit Be- 
schluß vom 29. September 1989, PrZ 2200, genehmigten Kosten- 
erfordernisses für die nachträglichen Aufzugseinbauten in der städt 
Wohnhausanlage 12, Wienerbergstraße 12, Stiegen 24, 25, 29 und 
31-33, von 10 700 000 S um 600 000 S auf 11 300 000 S wird ge- 
nehmigt und ist im Kostenvoranschlag des Jahres 1992 auf Haus- 
haltsstelle 1/8461/010 bedeckt. 

(PrZ 3182, P 155.) Die Erhöhung des vom Gemeinderat mit Be- 
schluß vom 29. September 1989, PrZ 2845, genehmigten Kosten- 
erfordernisses für die nachträglichen Aufzugseinbauten in der städt 
Wohnhausanlage 12, Wienerbergstraße 16-20, Stiegen 16, 17, 33, 
34, 41 und 42, von 11 200 000 S um 920 000 S auf 12 120 000 S 
wird genehmigt und ist im Kostenvoranschlag des Jahres 1992 auf 
Haushaltsstelle 1/8461/010 bedeckt. 


(PrZ 3183, P 156.) Die Instandsetzung der städt Wohnhaus- 
anlage 10, Erlachgasse 53-57, Stiegen 1-8, mit einem Kostenerfor- 
dernis von 6 960 000 S wird genehmigt. Die erste Baurate im Be- 
trag von 2 500 000 S ist im Voranschlag des Jahres 1992 auf Haus- 
haltsstelle 1/8461/614.004 zu bedecken. Für die Bedeckung des 
restlichen Krediterfordernisses ist im Voranschlag der folgenden 
Jahre Vorsorge zu treffen. 
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(PrZ 3184, P 157.) Die Instandsetzung der städt Wohnhaus- 
anlage 10, Quaringasse 16, Stiegen 1-12, mit einem Kostenerfor- 
dernis von 11 220 000 S wird genehmigt. Die erste Baurate im Be- 
trag von 5 000 000 S ist im Voranschlag des Jahres 1992 auf Haus- 
haltsstelle 1/8461/614 zu bedecken. Für die Bedeckung des restli- 
chen Krediterfordernisses ist im Voranschlag der folgenden Jahre 
Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3178, P 158.) Der nachträgliche Einbau von Zentralheizun- 
gen und Warmwasserboilern in der städt Wohnhausanlage 18, Pau- 
linengasse 9, mit Anschluß an das Fernwärmenetz der Heizbetriebe 
Wien GesmbH mit Gesamtkosten von 12 323 000 S wird geneh- 
migt. Die erste Baurate in der Höhe von 2 000 000 S ist im Vor- 
anschlag des Jahres 1992 auf Haushaltsstelle 1/8461/010 zu bedek- 
ken. Für die Bedeckung des restlichen Krediterfordernisses ist im 
Voranschlag der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3169, P 159.) 1) Die Erhöhung des mit Beschluß des Ge- 

meinderats vom 29. Mai 1989, PrZ 1427, genehmigten Sachkredits 
für die Revitalisierung des städt Wohnhauses in 2, Malzgasse 3, 
von 27 144 000 S um 6 636 000 S auf 33 780 000 S wird geneh- 
migt. 
2) Die für das Jahr 1992 erforderliche Baurate von 11 000 000 S ist 
auf Haushaltsstelle 1/8461/010 des Voranschlags für das Jahr 1992 
bedeckt. 3) Für das restliche Krediterfordernis ist im Folgejahr Vor- 
sorge zu treffen. 


(PrZ 3185, P 160.) 1) Die Erhöhung des mit Beschluß des Ge- 
meinderats vom 29. Mai 1989, PrZ 1426, genehmigten Sachkredits 
für die Revitalisierung des städt Wohnhauses in 2, Adambergergas- 
se 5, von 18 485 000 S um 1 015 000 S auf 19 500 000 S wird ge- 
nehmigt. 2) Die für das Jahr 1992 erforderliche Baurate von 
4 760 000 S ist auf Haushaltsstelle 1/8461/010 des Voranschlags 
für das Jahr 1992 bedeckt. 


(PrZ 3186, P 161.) Die Sanierung des städt ‘Althauses 15, Pil- 
lergasse 6, mit einem Kostenerfordernis von 10 690 000 S (inkl 
MwSt) wird genehmigt. Die erste Baurate in der Höhe von 
1 000 000 S istim Voranschlag des Jahres 1992 auf Haushaltsstelle 
1/8461/010 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Krediterfor- 
dernisses ist in den Voranschlägen der folgenden Jahre Vorsorge zu 
treffen. 


(PrZ 3187, P 162.) 1) Die Erhöhung des mit Beschluß des Ge- 
meinderats vom 27. Juni 1990, PrZ 1845, genehmigten Sachkredits 
für die städt Wohnhausanlage 2, Untere Augartenstraße 23, Haas- 
gasse 12, von 57596 000S um 1087100058 auf 68 467 000 S 
wird genehmigt. 2) Die für das Jahr 1992 erforderliche Baurate von 
25 000 000 S ist auf Haushaltsstelle 1/8463/010 des Voranschlags 
für das Jahr 1992 bedeckt. 3) Für das restliche Krediterfordernis ist 
in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3188, P 163.) Die Sanierung der städt Wohnhausanlage so- 
wie der Ausbau des Dachgeschosses in 2, Vorgartenstraße 140- 
142, mit einem Gesamterfordernis von 92 400 000 S (inkl MwSt) 
werden genehmigt. Die Baurate für das Jahr 1992 in der Höhe von 
15 000 000 S ist im Voranschlag des Jahres 1992 auf Haushalts- 
stelle 1/8461/010 bedeckt. Für die Bedeckung des Krediterforder- 
nisses der Folgejahre ist Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3189, P 164.) 1) Die Erhöhung des mit Beschluß des Ge- 
meinderats vom 31. März 1989, PrZ 502, und vom 27. Juni 1990, 
PrZ 1844, genehmigten Sachkredits für das städt Wohnhaus in 16, 
Thaliastraße 164 - Maroltingergasse, von 65 160000S um 
5 292 000 S auf 70 452 000 S wird genehmigt. 2) Die für das Jahr 
1992 erforderliche Baurate von 5 378 000 S ist auf Haushaltsstelle 
1/8463/010 des Voranschlags für das Jahr 1992 bedeckt. 


(PrZ 3190, P 165.) Die Erhöhung des vom Gemeinderat mit Be- 
schluß vom 26. September 1988, PrZ 2839, genehmigten Kosten- 
erfordernisses von 29 500 000 S um 2 560 000 S auf 32 060 000 S 
für die Errichtung von 15 Personenaufzügen in der städt Wohn- 
hausanlage 11, Herbortgasse 22-24, Stiegen 2-16, wird genehmigt. 
Die Bauraten 1988-1991 im Betrag von 28 120 000 S waren im 
jeweiligen Voranschlag der Jahre 1988-1991 auf Haushaltsstelle 
1/8461/010 bedeckt. Die fünfte Baurate im Betrag von 3 940 000 S 
ist im Voranschlag 1992 auf Haushaltsstelle 1/8461/010 bedeckt. 

(PrZ 3191, P 166.) Der Einbau von Wärme- und Schallschutz- 
fenstern (an der Front Etrichstraße) in der städt Wohnhausanlage 
Il, Muhrhoferweg 7-11, Stiegen 1-14, mit einem Kostenerforder- 
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nis von 32 940 000 S wird genehmigt. 1) Die Kosten äus geförder- 
ten Mitteln gemäß BStG betragen 5 930 000 S. Die erste Baurate 
im Betrag von 100 000 S ist im Voranschlag des laufenden Jahres 
auf Haushaltsstelle 1/8461/614 bedeckt. Für die Bedeckung des 
restlichen Krediterfordernisses ist in den Voranschlägen der folgen- 
den Jahre Vorsorge zu treffen. 2) Die Kosten aus Erhaltungs- und 
Verbesserungsbeitrag betragen 27 010 000 S. Die erste Baurate im 
Betrag von 400 000 S ist im Voranschlag des laufenden Jahres auf 
Haushaltsstelle 1/8461/614 bedeckt. Für die Bedeckung des restli- 
chen Krediterfordernisses ist in den Voranschlägen der folgenden 
Jahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3192, P 167.) Die Bauvorbereitung für die Sanierung der 
städt Wohnhausanlage 14, Linzer Straße 299-325, mit einem Ko- 
stenerfordernis von 84 000 000 S wird genehmigt. Die erste Bau- 
rate im Betrag von 4 000 000 S ist im Voranschlag des Jahres 1999 
auf Haushaltsstelle 1/8461/614 bedeckt. Für die Bedeckung des 
restlichen Krediterfordernisses ist in den Voranschlägen der folgen- 
den Jahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3193, P 168.) 1) Die Instandsetzung der $tädt Wohnhaus- 
anlage 15, Sechshauser Straße 94-96, mit einem Kostenerfordernis 
von 3 564 000 S wird genehmigt. 2) Die erste Baurate im Betrag 
von 3 000 000 S ist im Voranschlag des Jahres 1992 auf Haushalts- 
stelle 1/8461/614 bedeckt. 3) Für die Bedeckung des restlichen 
Krediterfordernisses ist in den Voranschlägen der folgenden Jahre 
Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3194, P 169.) 1) Die Instandsetzung der städt Wohrihaus- 
anlage in 14, Prochstraße 21-23, mit einem Kostenaufwand von 
18 800 000 S wird genehmigt. 2) Die erste Baurate im Betrag von 
3 500 000 S ist im Voranschlag des Jahres 1992 auf Haushaltsstelle 
1/8461/614 bedeckt. 3) Für die Bedeckung des restlichen Kredit- 
erfordernisses ist in den Voranschlägen der folgenden Jahre Vor- 
sorge zu treffen. | 


(PrZ 3195, P 170.) 1) Die Instandsetzung der städt Wohnhaus- 
anlage in 14, Linzer Straße 474-478, mit einem Kostenaufwand 
von 8 100 000 S wird genehmigt. 2) Die erste Baurate im Betrag 
von 2 000 000 S ist im Voranschlag des Jahres 1992 auf Haushalts- 
stelle 1/8461/614 bedeckt. 3) Für die Bedeckung des restlichen 
Krediterfordernisses ist in den Voranschlägen der folgenden Jahre 
Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3196, P 171.) Die Instandsetzung der städt Wohnhaus- 
anlage 3, Ludwig-Koeßler-Platz 3, Stiegen 1-7, mit einem Kosten- 
erfordernis von 19 270 000 S wird genehmigt. 1) Die Kosten aus 
Arbeiten, welche nach $ 18 MRG verrechnet werden, betragen 
16 190 000 S. Die erste Baurate im Betrag von 1 000 000 S ist im 
Voranschlag des laufenden Jahres auf Haushaltsstelle 1/8461/614 
bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Krediterfordernisses ist 
in den Voranschlägen der folgenden Jahre Vorsorge zu treffen. 2) 
Die Kosten aus geförderten Mitteln gemäß BStG betragen 
3 080 000 S. Die erste Baurate im Betrag von 380 000 S ist im Vor- 
anschlag des laufenden Jahres auf Haushaltsstelle 1/8461/614 be- 
deckt. Für die Bedeckung des restlichen Krediterfordernisses ist in 
den Voranschlägen der folgenden Jahre Vorsorge zu.treffen. 


(PrZ 3197, P 172.) 1) Die Instandsetzung der städt Wohnhaus- 
anlage in 16, Panikengasse 12-16, mit einem Kostenaufwand von 
14 560 000 S wird genehmigt. 2) Die erste Baurate im Betrag von 
6 000 000 S ist im Voranschlag des Jahres 1992 auf Haushaltsstelle 
1/8461/614 bedeckt. 3) Für die Bedeckung des restlichen Kredit- 
erfordernisses ist in den Voranschlägen der folgenden Jahre Vor- 
sorge zu treffen. 


(PrZ 3199, P 177.) Der Kanalbau in 22, Süßenbrunner Straße, Bau- 
abschnitt 1, wird mit einem Gesamterfordernis von 34 000 000 S 
genehmigt. Davon sind 64000008 im Voranschlag 1992 auf 
Haushaltsstelle 1/8110/004 bedeckt. Für den Rest ist in den Folge- 
jahren Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3200, P 178.) Die Kanalaufschließung im 21. Bezirk, Groß- 
jedlersdorf, zwischen Babitschgasse, Steinamangergasse und March- 
feldkanal, wird mit einem Gesamterfordernis von 27 100 000 S ge- 
nehmigt. Davon sind 1 000 000 S im Voranschlag 1992 bedeckt. 
Für den Rest ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3201, P 179.) Für 13 Rohrlegungen in den Bezirken 3, 7, 
10, 13, 19, 20, 22 und 23 mit einer Gesamtlänge von rund 2.090 m 
wird ein Sachkredit in der Höhe von 15 315 000 S genehmigt. 
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(PrZ 3202, P 180.) Für 26 Rohrauswechslungen in den Bezirken 
3,5,9, 11, 14, 16, 17, 18, 19, 20, 21 und 22 mit einer Gesamtlänge 
von rund 3830 m wird ein Sachkredit in der Höhe von 
33 034 000 S genehmigt. 


(PrZ 3203, P 181.) Für 15 Rohrlegungen in den Bezirken 9, 10, 
12, 14, 18, 19, 20, 21 und 23 mit einer Gesamtlänge von rund 
3 060 m wird ein Sachkredit in der Höhe von 21 532 000 S geneh- 
migt. 

(PrZ 3204, P 182.) Für 24 Rohrlegungen in den Bezirken | E12; 
14, 18, 19, 21, 22 und 23 mit einer Gesamtlänge von rund 5 530 m 
wird ein Sachkredit in der Höhe von 26 910 000 S genehmigt. 


(PrZ 3205, P 183.) 1) Für das Bauvorhaben Rohrneulegung 
DN 100 + 150 + 250 im 21. Bezirk, nördlich Tulzergasse, westlich 
Brünner Straße, in einer Länge von rund 4 000 m wird ein Sachkre- 
dit in der Höhe der voraussichtlichen Gesamtkosten von 
19 360 000 S genehmigt. 2) Von diesem Betrag sind im Vor- 
anschlag 1992 4 300 000 S auf Haushaltsstelle 1/8100/004 bedeckt. 
Für das restliche Krediterfordernis ist in den Voranschlägen der 
Folgejahre vorzusorgen. 


(PrZ 3206, P 184.) Laufende Installations-, Erd- und Baumeister- 
arbeiten für die Herstellung und Erhaltung von Abzweigleitungen; 
Abschluß von Verträgen (Beilage Nr 213). 


(PrZ 3207, P 185.) 1) Für die Errichtung der Abwasser- und 
Schlammbehandlung im Wientalwasserwerk wird die Erhöhung 
des Sachkredits von 13350000S um 42500008 auf 
17 600 000 S genehmigt. 2) Für das laufende Budgetjahr ist eine 
Baurate von 7 000 000 S auf Haushaltsstelle 1/8100/004 vorgese- 
hen und bedeckt. Für das Resterfordernis von 5 584 000 S istin den 
Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3208, P 186.) Die Instandsetzung des Wachegebäudes und 
des Übungshofes der Feuerwache „Rudolfshügel“ mit einem Erfor- 
dernis von insgesamt 9 090 000 S wird genehmigt. Hievon sind im 
Voranschlag 1992 auf Haushaltsstelle 1/1620/010 als erste Baurate 
700 000 S bedeckt; für das restliche Erfordernis ist in den Vor- 
anschlägen der Folgejahre vorzusorgen. 


(PrZ 3209, P 187.) Die Instandsetzung des Wachegebäudes der 
Feuerwache „Weidlingau‘“ mit einem Erfordernis von insgesamt 
11.000 000 S wird genehmigt. Im Voranschlag 1992 sind auf Haus- 
haltsstelle 1/1620/010 als erste Baurate 1 100 000 S vorgesehen; 
für das restliche Erfordernis ist in den Voranschlägen der Folge- 
jahre vorzusorgen. i 


Vorsitzender GR Dinhof nimmt eine Umstellung der Tagesord- 
nung insoferne vor, als die zur Verhandlung gelangenden Ge- 
schäftsstücke wie folgt gereiht werden: 

Postnummer 1, 45, 133, 41, 42, 48, 132, 135, 91, 113, 97, 110, 
101, 102 bis 104, 107, 106, 111, 114, 76, 94, 125, 79, 80, 83, 173, 
174, 176, 188, 11, 24, 26, 28, 30, 13, 2, 6, 66, 72, 73, 116 bis 118, 
119, 57 und 146. 

6. Die mündlich eingebrachten Geschäftsordnungsanträge von 
GR Dr Pilz, betreffend die Absetzung des Tagesordnungspunktes 
113, und von GR Dipl Ing Dr Pawkowicz, betreffend die Absetzung 
der Tagesordnungspunkte 45 und 114, werden abgelehnt. 

(Redner: GR Prochaska sowie Bgm Dr Zilk.) 


7. (PrZ 3093, P 1.) Bei der mittels Stimmzettels durchgeführten 
Wahl wird Dr Bernhard Görg anstelle von StR Dr Heinrich Wille, 
der mit 29. September 1992 seine Funktion als Mitglied des Stadt- 
senats zurückgelegt hat, zum Stadtrat gewählt. 

(Die GRe Dr Friedrun Huemer, Mag Karl, Mag Heidemarie Un- 
terreiner und Pfannenstiel fungieren als Wahlprüfer.) 

(Der Gewählte erklärt, die auf ihn gefallene Wahl anzunehmen, 
und leistet das Gelöbnis im Sinne des $ 32 WStV.) 

Vorsitzender GR Dinhof würdigt die verdienstvolle Tätigkeit des 
ausgeschiedenen Stadtrats Dr Heinrich Wille und dankt ihm für die 
kollegiale Zusammenarbeit. 


Berichterstatter: GR Ing Huber 


8. (PrZ 3019, P 45.) Plan Nr 6365: Abänderung des Flächenwid- 
mungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Mes- 
seplatz, Mariahilfer Straße und Burggasse im 7. Bezirk, KatG Neu- 
bau (Beilage Nr 208/92). 

(Redner: Amtsf StR Dr Swoboda, GR Dr Friedrun Huemer, StR 
Dr Görg, Amtsf StR Dr Ursula Pasterk, GR Dipl Ing Pawkowicz, 


BV Tamchina, StR Mag Chorherr, GR Czerny, StR Gintersdorfer, 
GR Dr Pilz, Bgm Dr Zilk, die GRe Fürst, Mag Heidemarie Unter- 
reiner und Schuster.) 

(Der Antrag von GR Schuster auf Vertagung dieses Tagesord- 
nungspunktes wird angenommen.) 


Vorsitzender GR Dr Peter Mayr teilt mit, daß die Beschluß- und 
Resolutionsanträge der GRe Schuster, Ing Svoboda und Dkfm Dr 
Aigner, PrZ 686/GAt, der GRe Czerny und Fürst, PrZ 687/GAt, 
und der GRe Dipl Ing Dr Pawkowicz, Dr Hirnschall und Mag Hei- 
demarie Unterreiner, PrZ 688/GAt, als eingebracht gelten, die Ab- 
stimmung darüber jedoch bei der neuerlichen Diskussion dieses Ta- 
gesordnungspunktes in einer späteren Gemeinderatssitzung erfol- 
gen wird. 


Berichterstatter: GR Sevcik 


9. (PrZ 3242, P 133.) Plan Nr 6246: Aufhebung und Neufestset- 
zung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das 
Gebiet zwischen Simmeringer Hauptstraße, Pantucekgasse, Kaiser- 
ebersdorfer Straße und Etrichstraße im 11. Bezirk, KatG Kaiser- 
ebersdorf, sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß $ 7 (1) der 
BO für Wien für einen Teilbereich dieses Gebiets (Beilage Nr 
211). 

(Redner: Die GRe Kenesei, Georg Fuchs, Prinz und Brix.) 

Folgende Abänderungsanträge der GRe Kenesei und Dr Pilz 
werden abgelehnt: 


(PrZ 683/GAt.) Zur Versorgung des westlichen und südlichen 
Bereichs soll das Erdgeschoß des von a) verlängerter Widholzgas- 
se, b) Leberweg, c) neuer „Ringstraße“ begrenzten Wohnblocks für 
Geschäfte vorbehalten bleiben. Der Planentwurf (siehe Beilage) ist 
dementsprechend abzuändern und dem Antragstext ist der Punkt 
3.2.10 mit folgendem Text anzufügen: 

„Auf den mit BB 10 bezeichneten Flächen ist das Erdgeschoß für 
Unterbringung von Geschäftslokalen freizuhalten.“ 

(PrZ 684/GAt.) Der Punkt II.2. soll wie folgt (nach der letzten 
Zeile) ergänzt werden: 

„Die eigentlichen Fahrbahnflächen dürfen eine Breite von maxi- 
mal 5,5 m aufweisen.“ 


(PrZ 685/GAt.) „Der in Nord-Süd-Richtung verlaufende Teil der 


‘ Kleingartenanlage ‚Leberberg‘ (siehe auch beiliegende Skizze) soll 


in seinem Bestand gesichert werden und somit die Widmung ‚Ekl‘ 
erhalten. Zur Gewährleistung der Durchgängigkeit soll ein Fußweg 
von der Reinmichlgasse zur Etrichstraße festgelegt werden.“ 


(PrZ 680/GAt.) Der Beschluß- und Resolutionsantrag der GRe 
Georg Fuchs und Dr Wawra, betreffend städtebauliche Nutzung des 
Leberbergs, wird dem GRA Stadtentwicklung, Stadtplanung, Ver- 
kehr zugewiesen. 

(PrZ 681/GAt.) Der Beschlußantrag der GRe Kenesei und Dr 
Pilz, betreffend Aufhebung und Neufestsetzung des Flächenwid- 
mungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Sim- 
meringer Hauptstraße, Pantucekgasse, Kaiserebersdorfer Straße 
und Etrichstraße, Garagen, wird dem GRA Stadtentwicklung, 
Stadtplanung, Verkehr zugewiesen. 

(PrZ 682/GAt.) Der Beschlußantrag der GRe Kenesei und Dr 
Pilz, betreffend Aufhebung und Neufestsetzung des Flächenwid- 
mungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Sim- 
meringer Hauptstraße, Pantucekgasse, Kaiserebersdorfer Straße 
und Etrichstraße, Gebietsbetreuung, wird dem GRA Stadtentwick- 
lung, Stadtplanung, Verkehr zugewiesen. 


Berichterstatter: GR Faymann 
10. (PrZ 3012, P 41.) Plan Nr 6382: Aufhebung und Neufestset- 
zung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das 
Gebiet zwischen Lindenbauergasse, Straße Code 9019 und verlän- 
gerte Unter der Kirche (Straße Code 9915) im Il. Bezirk, KatG 
Simmering (Beilage Nr 202/92). 
(Redner: Die GRe Susanne Kovacic und Sevcik.) 


Berichterstatter: GR Ing Huber 


11. (PrZ 3014, P 42.) Plan Nr 6138: Aufhebung und Neufestset- 
zung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das 
Gebiet zwischen Grenzgasse, Schmelzbrückenrampe, Rosinagasse, 
Grangasse, Sperrgasse, Viktoriagasse, Oesterleingasse und Maria- 
hilfer Straße im 15. Bezirk, KatG Fünfhaus (Beilage Nr 204/92). 

(Redner: Die GRe Kenesei und Mag Kowarik.) 
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Berichterstatter: GR Reiter 


12. (PrZ 3011, P 48.) Plan Nr 6407: Aufhebung und Neufestset- 
zung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das 
Gebiet zwischen Trasse B229 (verlegte Siemensstraße), Linienzug 
1-4, Leopoldauer Straße und Linienzug 5-6 im 21. Bezirk, KatG 
Leopoldau (Beilage'Nr 201/92). 

(Redner: GR Kenesei.) 

Folgende Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung an- 
genommen: 

13. (PrZ 3162, P 132.) Die Errichtung der elektro- und lichttech- 
nischen Anlagen des 1. Bauteils im Rahmen des Projekts WED - 
Donau-City mit einem Kostenaufwand von 37 300 000 S wird ge- 
nehmigt. Die für das Jahr 1992 erforderliche Baurate von 
3.000 000 S ist im Voranschlag bedeckt. Für den Restbetrag ist in 
den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 


14. (PrZ 2821, P 135.) Folgende auf Grund des $ 98 WStV ge- 
troffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 1) Der Neubau 
bzw Ausbau der Aufschließungsstraße entlang der B7 von Anton- 
Schall-Gasse bis Hasswellgasse, der Hasswellgasse von Brünner 
Straße bis Ocwirkgasse, der Ocwirkgasse von Hasswellgasse bis 
Anton-Schall-Gasse, der Anton-Schall-Gasse von Ocwirkgasse bis 
Brünner Straße und der verlängerten Empergasse von Ocwirkgasse 
bis Brünner Straße im 21. Bezirk wird mit Gesamtkosten von vor- 
aussichtlich 26 250 000 S genehmigt. 2) Von diesem Betrag sind 
im Voranschlag 1992 der MA 28 auf Haushaltsstelle 1/6121/002 
5000000 S bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags von 
21 250 000 S ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vor- 
sorge zu treffen. 


15. (PrZ 3136, P 91.) Der Erwerb eines Geschäftsanteils im 
Ausmaß von 51% des Stammkapitals der Entsorgungsbetriebe Sim- 
mering GesmbH um den Preis von 10 000 S und die Übernahme 
eines Kommanditanteils im Nominale von 12 368 000 S bei der 
Entsorgungsbetriebe Simmering GesmbH & Co KG, das sind 51% 
des Gesellschaftskapitals, zum Preis von 18 819 000 S, jeweils von 
der Wiener Holding GesmbH, werden genehmigt. 


Berichterstatter: GR Oblasser 


16. (PrZ 3220, P 113.) 1) Der Magistrat wird ermächtigt, mit 
Unternehmern der Kredit- und Versicherungswirtschaft aus dem 
Kreis der Mitgesellschafter der Wiener Holding GesmbH Vorver- 
träge hinsichtlich des Erwerbs weiterer Geschäftsanteile der Stadt 
Wien an die Wiener Holding GesmbH nach den im Magistrats- 
bericht dargestellten Grundsätzen bis zu einem Ausmaß von ins- 
gesamt 30 vH des Stammkapitals der Gesellschaft abzuschließen. 
2) Der Magistrat wird ermächtigt, mit den Mitgesellschaftern der 
Wiener Holding unter Beachtung der im Magistratsbericht ausge- 
führten Grundsätze einen geänderten Syndikatsvertrag auszuhan- 
deln und abzuschließen. 3) Der Magistrat wird ermächtigt, nach 
Abschluß eines neuen Syndikatsvertrags mit den Anteilserwerbern 
unter Berücksichtigung der im Magistratsbericht erwähnten Bedin- 
gungen definitive Abtretungsverträge auszuarbeiten und abzu- 
schließen. 

(Redner: GR Dr Pilz, VBgm Mayr, die GRe Dr Ferdinand Maier, 
Dr Serles, Ing Svoboda, Kenesei und Margulies.) 

Der mündlich eingebrachte Antrag des GR Margulies, betreffend 
die Vertagung dieses Geschäftsstücks, wird abgelehnt. 

(PrZ 679/GAt.) Der Beschlußantrag der GRe Dr Hirnschall und 
Dr Serles, betreffend Wahrung der Kontrollrechte des Wiener Kon- 
trollamts bei Verkauf weiterer Geschäftsanteile der Stadt Wien an 
der Wiener Holding GesmbH, wird abgelehnt. 


Berichterstatter: GR Ing Svoboda 
17: (PrZ 3142, P 97.) Genehmigung der Regelung der Förde- 
rung von in den Bezirksvertretungen und im Gemeinderat vertrete- 


nen politischen Parteien (Parteienförderung) ab 1. Oktober 1992 
(Beilage Nr 209). 
(Redner: Die GRe Dr Pilz und Fürst, StR Mag Chorherr sowie 


die GRe Dipl Ing Dr Pawkowicz, Margarete Dumser und Margu- 
lies.) 


Berichterstatter: GR Oblasser _ 


18. (PrZ 3217, P 110.) Die Stadt Wien gewährt der Firma Gene- 
ral Motors Austria GesmbH zur teilweisen Finanzierung der Kosten 


der Erweiterung des Werks Aspern durch Einrichtung von Produk- 
tionslinien für ein Fünfganggetriebe sowie für Zylinderköpfe und 
Nockenwellen eine Zuwendung aus Öffentlichen Mitteln gemäß $ 3 
Abs 1 Z 6 EStG im Ausmaß von 5% der Investitionskosten, höch- 
stens jedoch 225 000 000 S, unter der Voraussetzung, daß der Bund 
für den gleichen Zweck einen Investitionszuschuß im Ausmaß von 
10% der Investitionskosten, höchstens aber 400 000 000 S, ge- 
währt. Der Magistrat wird zum Abschluß eines entsprechenden 
Förderungsvertrags mit der förderungswerbenden Gesellschaft er- 
mächtigt. 

(Redner: StR Mag Chorherr, die GRe Ingrid Kariotis, Ing Svobo- 
da, DDr Schock, Pfeiffer und Prinz.) 

19. (PrZ 3146, P 101.) 7. GR-Subventionsliste 1992 (Beilage Nr 
210). 

(Redner: Die GRe Ingrid Kariotis, Dipl Ing Dr Pawkowicz und 
Hundstorfer.) 

Der mündlich eingebrachte Antrag des GR Dipl Ing Dr Pawko- 
wicz, betreffend die Vertagung dieses Geschäftsstücks, wird abge- 
lehnt. 

(Über die Subventionspositionen „Gewerkschaft der Gemeinde- 
bediensteten, Landesgruppe Wien“, „Verein zur Unterstützung der 
Vernetzung autonomer Frauenprojekte“ und „Institut für die Wis- 
senschaft vom Menschen“ sowie über die restlichen Positionen 
wird getrennt abgestimmt.) 


Berichterstatter: GR Ing Riedler 


20. (PrZ, 3147, P 102.) Die Erhöhung des Sachkredits 3838/ 
0490/0000 für die Durchführung der baulichen Vorarbeiten des 
Bauabschnitts U6/12 „Jägerstraße“ von 109000000S um 
42 200 000 S auf 151 200 000 S wird genehmigt. Die Baurate 1992 
in der Höhe von 36 200 000 S ist im Voranschlag 1992 bedeckt. 
Für die weiteren Bauraten ist in den Voranschlägen der Folgejahre 
Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3210, P 103.) Die erste Erhöhung des Sachkredits 3838/ 
1790/0000 für den Ausbau des Bauabschnitts U6/13 „Dresdner 
Straße“ von 1 442 000 000 S um 169 800 000 S auf 1 611 800 0005 
wird genehmigt. Die Baurate 1992 in der Höhe von 332 000 000 S 
ist im Voranschlag 1992 bedeckt. Für den Restbetrag von 
1 024 900 000 S ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge 
zu treffen. 


(PrZ 3211, P 104.) 1) Die Ausschreibungs- und Einreichplanung 
für den Bauabschnitt U3/18 „Ottakring“ mit Gesamtkosten in Höhe 
von 21 000 000 S wird genehmigt. 2) Die Baurate für das Jahr 1989 
in Höhe von 2 500 000 S ist im Voranschlag 1989 bedeckt. Für den 
Restbeträg von 18 500 000 S ist in den Voranschlägen der Folge- 
jahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3214, P 107.) Die Erhöhung des Sachkredits 26/89 für die 
Ausschreibungsplanung des Bauabschnitts U6/16 „Floridsdorf“ der 
U-Bahnlinie 6 um 8 500 000 S von 19 000 000 S auf 27 500 000 S 
wird genehmigt. 

(Redner: Die GRe Prinz und Stark, StR Mag Chorherr sowie GR 
Sramek.) 

(Über die Postnummern 102, 103, 104 und 107 wird unter einem 
verhandelt, die Abstimmung wird jedoch getrennt durchgeführt.) 


21. (PrZ 3213, P 106.) 1) Der Betrieb U-Bahn-Bau wird im 
Sinne des Magistratsberichts als Gesamtsache und Sacheinlage mit 
Wirksamkeit des Ablaufs des 31. Dezember 1992 in die Wiener 
Stadtwerke eingebracht. Der Einbringung wird die Bilanz des U- 
Bahn-Baus zum 31. Dezember 1992 zugrundegelegt. Die Wiener 
Stadtwerke haben einen dem Wert der Sacheinlage entsprechenden 
Betrag in ihr Eigenkapital einzustellen. 2) Die in der vorgelegten 
Beilage C ausgeführten „Besonderen Vereinbarungen hinsichtlich 
der Anlagen, Grundstücke und Dienstbarkeiten der U-Bahn“ zwi- 
schen den Wiener Stadtwerken und dem (übrigen) Magistrat gelten 
als vereinbart. 3) Die Finanzierung des Investitionsaufwands der 
Wiener Stadtwerke — Verkehrsbetriebe für den U-Bahn-Bau ab 1. 
Jänner 1993 erfolgt analog zur bestehenden Regelung der Investi- 
tionsfinanzierung im übrigen Betriebsbereich der Verkehrsbetriebe, 
und zwar gemäß der seinerzeitigen Entschuldungsmaßnahmen im 
Wege entsprechender Kapitalzuführungen der Hoheitsverwaltung. 
Für die entsprechenden Finanzierungserfordernisse ist in den Vor- 
anschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 

(Redner: Die GRe Dr Wawra, Prinz, Dipl Ing Dr Pawkowicz zur 
Geschäftsordnung und Sramek.) 
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Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung ange- 
nommen: 


22. (PrZ 3218, P 111.) Der Jahresbericht und der J ahresabschluß 
des Konzerns der Wiener Städtischen Wechselseitigen Versiche- 
rungsanstalt für das Jahr 1991 werden zur Kenntnis genommen. 


Berichterstatter: GR Ing Svoboda 


23, (Pr 3221, PU) Der Magistrat der Stadt Wien wird er- 
mächtigt, mit der Republik Österreich eine Abänderung des „Syn- 
dikatsvertrags für die Museumsquartier — Errichtungs- und Be- 
triebsgesellschaft mit beschränkter Haftung“ vom 30. November 
1990 dahingehend zu vereinbaren, daß die Stadt Wien einen weite- 
ren Anteil an den Investitionskosten der Kunsthalle in der Höhe von 
70 000 000 S übernimmt. 

(Redner: GR Dipl Ing Dr Pawkowicz, StR Gintersdorfer sowie 
Dr Friedrun Huemer.) 

Der mündlich eingebrachte Antrag des GR Dipl Ing Dr Pawko- 
wicz, betreffend die Vertagung dieses Geschäftsstücks, wird abge- 
lehnt.) 


Berichterstatter: GR Ing Pudschedl 


24. (PrZ 3118, P 76.) Der Bericht des Rechnungshofs über 
Wahrnehmungen, betreffend die Gebarung der Stadt Wien hin- 
sichtlich des Krankenhauses Lainz in den Jahren 1983 bis 1989, der 
auch die Außerung des Stadtsenats vom 6. Dezember 1991, PrZ 
4184, sowie die Gegenäußerung des Rechnungshofs enthält, wird 
zur Kenntnis genommen. 

(Redner: Die GRe Margulies, Pfeiffer, Johann Römer, Dr Elisa- 
beth Neck-Schaukowitsch und Jutta Aouas-Sander.) 


(PrZ 678/GAt.) Der Beschlußantrag der GRe Pfeiffer, Johann 
Römer und Margulies, betreffend die Vorberatung zum Wirksam- 
werden des Wiener Krankenanstaltenverbunds per 1. Jänner 1993, 
wird dem GRA Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen. 


25. Vorsitzende GR Ingrid Kariotis erteilt VBgm Mayr zur Ab- 
gabe einer Stellungnahme bezüglich eines Zwischenrufs das Wort. 


Berichterstatter: GR Dinhof 


26. (PrZ 3139, P 94.) Der Abschluß eines Vertrags über die Ab- 
geltung der medizinischen Hauskrankenpflege im Jahr 1992, mit 
einer Verlängerungsmöglichkeit bis 30. Juni 1993, zwischen der 
Stadt Wien einerseits und der Wiener Gebietskrankenkasse, der 
Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter, der Sozialversiche- 
rungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft, der Versicherungsanstalt 
der Österreichischen Eisenbahnen, der Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern, der Versicherungsanstalt des Österreichischen Berg- 
baus, der Betriebskrankenkasse der Wiener Verkehrsbetriebe, der 
Betriebskrankenkasse der Österreichischen Staatsdruckerei, der 
Betriebskrankenkasse der Austria Tabakwerke AG, der Betriebs- 
krankenkasse der Neusiedel AG und der Betriebskrankenkasse der 
Semperit AG anderseits wird entsprechend dem vorgelegten Ent- 
wurf genehmigt. 

(Redner: GR Margulies, StR Maria Hampel-Fuchs sowie GR Jo- 
hann Römer.) 

(PrZ 677/GAt.) Der Beschluß- und Resolutionsantrag der GRe 
Margulies, Susanne Jerusalem und Dr Pilz, betreffend Verwendung 
von Mitteln in der Höhe der von der WGKK für medizinische 
Hauskrankenpflege refundierten Gelder für den weiteren Ausbau 
dieses Bereichs, wird dem GRA Gesundheits- und Spitalswesen zu- 
gewiesen. 

27. (PrZ 3156, P 125.) Die Erhöhung des vom Gemeinderat am 
12. Dezember 1991 genehmigten Sachkredits für die Generalsanie- 
rung des Pavillon 15 im Pflegeheim Sanatoriumstraße von 
49 620 000 S um 25 860 000 S auf 75 480 000 S wird genehmigt. 
Für Planungsarbeiten wurden 1991 221.000 S verbraucht, die Bau- 
rate 1992 in der Höhe von 20 000 000 S ist auf Haushaltsstelle 1/ 
5530/010 bedeckt. Für das Resterfordernis ist in den Voranschlägen 
der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 

(Redner: GR Margulies.) 


Berichterstatter: GR Sagmeister 
28. (PrZ 3124, P 79.) Den nachstehend angeführten Sportorga- 
nisationen und sonstigen Institutionen werden aus den Sportförde- 
rungsmitteln 1992 folgende Subventionen gewährt: 


=>. AMTSWw 


1. ASVÖ-Landesverband Wien 

zur Beschäftigung einer hochqualifizierten 

Trainerin für den weiblichen Rudernachwuchs 
De ee ee ee ee 150 000 

zur Beschäftigung eines internationalen Spitzen- 

trainers zur Intensivierung der Nachwuchsarbeit 

für Straßen- und Bahnrennsport ........2u2222220... 
3. Sportkegler —- Landesverband Wien 

zur Intensivierung der Nachwuchsarbeit ............ 
4. Wiener Fußball-Verband 

zur Unterstützung der nichtplatzbesitzenden 

Wiener Fußballvereine 
5. Verband Österreichischer Schwimmvereine 

zur Durchführung der Wettspiele im Europacup 

der Meister im Wasserball, des EC-Siegers 1992 

SD Jadran Koteks, in Wien 
6. Landesschwimmverband Wien 

zur Durchführung der Aktion „Talente“ 
7. Sportverein Gerasdorf 

Zuschuß für die Errichtung einer Zuschauertribüne 

auf der Sportanlage des SV Gerasdorf .............. 
8. Verein des Matsumae Budocenter 

zur Durchführung von Sportaktivitäten 

I 750 000 


für Wiener Sportvereine r...ur=.. 000 
DIESADE EIERN, .. 2a ee ae SD rn aan ee pe 3 410 000 
Die finanzielle Bedeckung für diese Subventionen ist auf Haus- 
haltsstelle 1/2690/757, 777 und 700, gegeben. 
(Redner: GR Fürst.) 
(Über die Subventionsposition „Verein des Matsumae Budo- 


center“ sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abge- 
stimmt.) 


100 000 


70 000 


605 000 


400 000 


135 000 


200 000 


Berichterstatter: GR Brunhilde Fuchs 


29. (PrZ 3125, P 80.) Für die Durchführung der Aktion des 
Sportamts der Stadt Wien „Sport- und Talenteförderung an den 
Wiener Schulen“ wird ein Betrag von | 000 000 S genehmigt. Die 
finanzielle Bedeckung für diese Subvention ist auf Haushaltsstelle 
1/2690/757 gegeben. 

(Redner: Die GRe Dr Marek, Susanne Jerusalem und Brix.) 


(PrZ 676/GAt.) Folgender Abänderungsantrag des GR Dr Marek 
wird abgelehnt: 

l. Für die Sport- und Talenteförderung unter Wiener Schülern 
wird den Dachverbänden ein Betrag von 1 000 000 S zur Verfü- 
gung gestellt. Diese sind für die Organisation der Aktion verant- 
wortlich. 

2. Der Amtsführende Stadtrat für Umwelt und Sport wird beauf- 
tragt, in diesem Sinne Gespräche zwischen den Dachverbänden, 
dem Stadtschulrat und der MA 51 einzuleiten. 


Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung ange- 
nommen: 

30. (PrZ 3121, P 83.) Dem Verband Wiener Volksbildung wird 
für die Führung der Umweltberatungsstellen eine Subvention in der 
Höhe von 8 470 000 S gewährt. 

31. (PrZ 3198, P 173.) 1) Für den Einbau von Lagerflächen für 
die MA 56 im Wiener Praterstadion wird eine Sachkrediterweite- 
rung in der Höhe von 6 750 000 S auf Haushaltsstelle 1/2620/050 
genehmigt. 2) Die dadurch entstehenden Kosten sind im bereits ge- 
nehmigten Sachkredit von 187 320 000 S zu decken. 3) Es wird ge- 
nehmigt, daß der abgeschlossene Werkvertrag mit den Architekten 
Requat, Reinthaller & Traxler vom 19. November 1991 um diese 
Baumaßnahmen zu den gleichen Bedingungen erweitert wird. 

(Redner: Die GRe Dr Marek und Dipl Ing Engl.) 

32. (PrZ 3229, P 174.) Der Presse- und Informationsdienst der 
Stadt Wien wird ermächtigt, mit der Ideenagentur Austria — Verein 
zur Förderung neuer Ideen für Österreich (IDA) gemäß Magistrats- 
bericht den vorgelegten Konsulentenvertrag abzuschließen, der die 
Planung und Vorbereitung des 50jährigen Gedenkens an das Ende 
des Zweiten Weltkriegs, der 50-Jahr-Feier der Errichtung der Zwei- 
ten Republik, der Millenniumsfeier 1996 und des Schubert-Jahres 
1997 vorsieht. 

(Redner: GR Dr Friedrun Huemer.) 
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33, (PrZ 3254, P 176.) Folgende auf Grund des 8 98 WStV 
getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 1) Für die 
Durchführung einer Umweltinformationskampagne werden auf 
Haushaltsstelle 1/0150 voraussichtliche Ausgaben von 26 400 000 S 
sachlich genehmigt. 2) Die MA 53 wird ermächtigt, mit der Trend 
Commerz GesmbH, dem Veranstalter der UTEC-ABSORGA 
1992, einen Vertrag auf Basis des vorgelegten Anbots abzuschlie- 
Ben. 

(Redner: GR Hannelore Weber.) 


Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung ange- 
nommen: 

34. (PrZ 3264, P 188.) Für das Bauvorhaben Rohrneulegung 
DN 400 im 22. Bezirk, Donau-City, 1. Bauteil — Uno-City — Um- 
fahrungsstraße, in einer Länge von rund 920 m, wird ein Sachkredit 
in der Höhe der voraussichtlichen Gesamtkosten von 8 500 000 S 
genehmigt. Von diesem Betrag sind im Voranschlag für das Jahr 
1992 1 000 000 S bedeckt. Für das restliche Krediterfordernis ist in 
den Voranschlägen der Folgejahre vorzusorgen. 


Berichterstatter: GR Riep! 


35. (PrZ 3045, P 11.) Die mit GRB vom 12. November 1991 ge- 


nehmigte, jedoch nicht zur Verwendung gelangte Subvention an 
den Kunstverein Wien in der Höhe von 200 000 S für Vorkosten 
eines „Multikulturellen Festivals 1992‘ wird umgewidmet und für 


„Bezirkskulturentwicklung/Soziokultur, Evaluation — Ausstellung 


— Symposium“ (140 000 S) und für „Workshop Theaterpädagogik“ 
(60 000 S) verwendet. Der genehmigte Betrag ist auf der Haus- 
haltsstelle 1/3240/757 bedeckt. 


(PrZ 3026, P 13.) Dem Verein Institut Wiener Kreis wird für die 
Durchführung der wissenschaftlichen Arbeiten ein Förderungs- 
beitrag in der Höhe von 400 000 S zu Lasten der Haushaltsstelle 
1/3813/757 gewährt. 


(PrZ 3040, P 17.) Dem Institut für Sozio-Semiotische Studien 
wird für die Durchführung des wissenschaftlichen Projekts „Schach 
und Antisemitismus. Antisemitische Tendenzen in Organisation 
und Theorie des Schachspiels in Österreich 1933-1950“ eine Sub- 
vention in der Höhe von 220 000 S gewährt, die auf Haushaltsstelle 
1/3813/757 zu bedecken ist. 

(Redner: Die GRe Neumann und Wolfram.) 

(Über die Postnummern 11, 13 und 17 wird unter einem verhan- 
delt, die Abstimmung wird jedoch getrennt durchgeführt.) 


Berichterstatter: GR Strang] 

36. (PrZ 3052, P 24.) Dem Verein Kunsthalle Wien wird für die 
Veranstaltungen im Rahmen der Eröffnungswoche der Wiener 
Kunsthalle eine Subvention in der Höhe von 1 700 000 S gewährt, 
die auf Haushaltsstelle 1/3813/757 bedeckt ist. 


(Redner: Die GRe Czerny, Mag Heidemarie Unterreiner und 


Pfannenstiel.) 


Folgende Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung an- 
genommen: 


37. (PrZ 3033, P 26.) Dem Verein Marktgeschrei wird für die 
Durchführung der Kulturtage Brunnenmarkt im Jahr 1992 ein För- 
derungszuschuß in der Höhe von 260 000 S gewährt, der auf Haus- 
haltsstelle 1/3813/757 zu bedecken ist. 

38. (PrZ 3042, P 28.) Der Umwidmung eines Betrags von 
7250000 S der Betriebssubvention des Wiener Volkstheaters für 
das Raimundtheater wird zugestimmt. 


Berichterstatter: GR Steier 
39. (PrZ 3050, P 30.) Dem Verein zur Schaffung offener Kul- 
tur- und Werkstättenhäuser wird im Jahr 1992 eine Zusatzsubven- 


tion in der Höhe von 440 000 S gewährt, die auf Haushaltsstelle 
1/3813/757 bedeckt ist. 


(Redner: GR Susanne Kovacic.) 


Berichterstatter: GR Göbl 


40. (PrZ 2286, P 2.) Der Abschluß des vorgelegten Mietvertrags 
über den neuen Detailmarkt (Übersiedlung des Meiselmarkts) wird 
genehmigt. 

(Redner: Die GRe Mag Karl, Mag Kowarik, Blind und Jank..) 


Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung ange- 
nommen: 


41. (PrZ 2685, P 6.) Folgende auf Grund des $ 98 WStV getrof- 
fene Verfügung wird nachträglich genehmigt: Der Ankauf von Bi- 
romöbeln im Rahmen der Übersiedlung des Referats 5 der MA 4 
mit einem Erfordernis von 4 368 420 S inkl USt wird sachlich ge- 
nehmigt. Der Betrag ist auf der Haushaltsstelle 1/0102/042 be- 
deckt. 


Berichterstatter: GR Mag Renate Brauner 


42. (PrZ 3236, P 66.) Dem Verein Rosa Lila Tip wird laut Magi- 
stratsbericht eine Subvention in der Höhe von 250 000 S gewährt. 
(Redner: GR Susanne Jerusalem.) 


Berichterstatter: GR Strangl 


43. (PrZ 3237, P 72.) Den Österreichischen Kinderfreunden, 
Landesorganisation Wien, wird für die Durchführung der „Kinder- 
Ideen-Messe 1992“ laut Magistratsbericht eine Subvention in der 
Höhe von 400 000 S gewährt. 


(PrZ 3240, P 73.) Der Landesorganisation Wien der Österreichi- 
schen Kinderfreunde wird für die Spielplatzbetreuungsaktivitäten 
im Bezirk Brigittenau laut Magistratsbericht eine einmalige Sub- 
vention in der Höhe von 200 000 S gewährt. 

(Redner: Die GRinnen Susanne Jerusalem und Mag Christine 
Lapp.) 

Über die Postnummern 72 und 73 wird unter einem verhandelt, 
die Abstimmung wird jedoch getrennt durchgeführt.) 


Berichterstatter: GR Erika Stubenvoll 


44. (PrZ 3149, P 116.) 1) Die Errichtung eines sechsgruppigen 
Kindertagesheims mit Mehrzweckraum in 21, Broßmannplatz / An 
der oberen Alten Donau, mit einem Gesamtkostenerfordernis von 
43 516 000 S wird genehmigt. 2) Für das Jahr 1992 ist eine erste 
Baurate in der Höhe von 3 000 000 S im Voranschlag 1992 auf 
Haushaltsstelle 1/2400/010 bedeckt. 3) Für den Restbetrag ist in 
den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3150, P 117.) 1) Der Neubau der drei Pavillons in 13, Gir- 
zenberg, mit einem Gesamtkostenerfordernis von 12 300 000 S 
wird genehmigt. 2) Für das Jahr 1992 ist eine erste Baurate in der 
Höhe von 6 000 000 S im Voranschlag 1992 auf Haushaltsstelle 1/ 
2400/010 bedeckt. 3) Für den Restbetrag ist in den Voranschlägen 
der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 3151, P 118.) 1) Die Errichtung des 20klassigen Haupt- 
schulneubaus in 14, Waidhausenstraße, nach den Plänen des Archi- 
tekten Dipl Ing Richter wird genehmigt. 2) Die Schätzkosten in der 
Höhe von 348 096 600 S werden genehmigt. 3) Im Voranschlag 
1992 ist auf Haushaltsstelle 1/2101/010 eine erste Baurate in der 
Höhe von 17 500 000 S erforderlich. Für das Resterfordernis sind 
in den Voranschlägen der kommenden Jahre Beträge vorzusehen. 

(Redner: Die GRe Susanne Jerusalem und Herzog.) 

(Über die Postnummern 116, 117 und 118 wird unter einem ver- 
handelt, die Abstimmung wird jedoch getrennt durchgeführt.) 


(PrZ 670/GAt.) Der Beschlußantrag der GRe Susanne Jerusalem 
und Kenesei, betreffend Errichtung einer Hauptschule im 16. Be- 
zirk, wird den GRAen Bildung, Jugend, Familie, Soziales und 
Frauenfragen sowie Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen. 

(PrZ 674/GAt.) Der Beschlußantrag der GR Susanne Jerusalem, 
betreffend Bedarfsanalyse der Schulraumkommission, wird dem 
GRA Bildung, Jugend, Familie, Soziales und Frauenfragen zuge- 
wiesen. 

(PrZ 675/GAt.) Der Beschlußantrag der GR Susanne Jerusalem, 
betreffend eine aussagekräftige Statistik über ausländische Kinder 
mit Sprachdefiziten, wird dem GRA Bildung, Jugend, Familie, So- 
ziales und Frauenfragen zugewiesen. 

(PrZ 673/GAt.) Der Beschlußantrag der GRe Herzog und Ilse 
Arie, betreffend die Auftragsvergabe bei Baubetreuung von Schul- 


bauten, wird dem GRA Wohnbau und Stadterneuerung zugewie- 
sen. 


Berichterstatter: GR Elisabeth Fleischmann 


45. (PrZ 2260, P 119.) Folgende auf Grund des $ 98 WStV ge- 
troffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: Die Erhöhung 
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des mit 11 700 000 S vorgesehenen Kreditrahmens für die Hilfs- 
aktion für aus der ehemaligen föderativen Republik Jugoslawien 
geflohene Personen (für Unterkunftskosten an private Quartierge- 
ber bzw für Versorgung und Unterbringung in städtischen und pri- 
vaten Einrichtungen sowie für Instandhaltung und Sanierung dieser 
Unterkünfte) auf 41 700 000 S wird genehmigt. 

(Redner: Die GRinnen Susanne Jerusalem und Mag Renate 
Brauner.) 


Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung ange- 
nommen: 


46. (PrZ 2746, P57.) 1) Die Stornierung des Verkaufs einer 
Teilfläche des Gstes (780/3) in EZ 230, KatG Dornbach (Baulos 1), 
an Dr Christa und Dipl Ing Herbert Binder, und 2) der Verkauf des 
Gstes (780/3) in EZ 230, KatG Dornbach, an Dr Christa und Dipl 
Ing Herbert Binder (Abschluß eines neuen Kaufvertrags, betreffend 
Erwerb des gesamten Gstes (780/3) in EZ 230, KatG Dornbach), zu 
den im Bericht der MA 69 vom 27. Juli 1992, ZI MA 69- 
1-T-17/83/91 und ZI MA 69-1-T-17/18/89, angeführten Bedingun 
gen werden genehmigt. ($ 20 WStV.) 


TRANSPORTUNTERNEHMEN 


KONTRAHENT 
ÖFFENTLICHER DIENSTSTELLEN 


yaılg 


Die neuen EXAKTA-Gipsdielen — massive, homogene und glas- 
faserverstärkte Platten mit einer Dicke von 2,5 cm und einem 
Rastermaß von 50 x 100 cm — gibt es auch in beschichteter Aus- 
führung, für jene, denen Schall- und Wärmedämmung besonders 
am Herzen liegen. 

Ob es um Vorsatzschalen, Verkleidungen oder den Dachgeschoß- 
ausbau geht: EXAKTA-Gipsdielen GW und GP stehen für ein 
Höchstmaß an kostengünstiger Behaglichkeit. Fragen Sie uns — 
wir senden Ihnen gerne kostenlos Informationsmaterial zu. 


Ing. Robert Wehinger GesmbH, A-2700 Wiener Neustadt, 
Telefon 0 26 22/22 7 89, 24 2 91, Fax 0 26 22/842 10 


WANDBAUPLATTE 
VERLEGT SICH SO, WIE SIE HEISST. 


ERNST WISGRiLLeswen 


SCHUTT- u. SPERRMÜLLABFUHR - MULDEN- u. CON- 
TAINERDIENST —-LKW mit LADEKRAN von 7-22 mit 


1030 WIEN, LEONHARDG. 13 / TEL. 713 51 31, 712 31 04 


Berichterstatter: GR Honay 

47. (PrZ 3174, P 146.) Die Instandsetzung der städt Wohnhaus- 
anlage in 22, Rennbahnweg 27, Stiegen 1-59, mit einem Kosten- 
erfordernis von 564 000 000 S wird genehmigt. Die erste Baurate 
im Betrag von 6 000 000 S ist im Voranschlag des Jahres 1992 auf 
Haushaltsstelle 8461/614 zu bedecken. Für die Bedeckung des rest- 
lichen Krediterfordernisses ist im Voranschlag der folgenden Jahre 
Vorsorge zu treffen. 

(Redner: Die GRe Dr Friedrun Huemer und Herzog.) 

(PrZ 671/GAt.) Der Beschlußantrag der GRe Kenesei und Dr 
Friedrun Huemer, betreffend Instandsetzung der städt Wohnhaus- 
anlage in 22, Rennbahnweg 27, Stiegen 1-59, wird dem GRA Bil- 
dung, Jugend, Familie, Soziales und Frauenfragen zugewiesen. 

(PrZ 672/GAt.) Der Beschlußantrag der GRe Herzog, Dr Ma- 
dejski und Blind, betreffend die Beauftragung des Kontrollamts mit 
der Überprüfung jener Gegebenheiten, die die Sanierung der 
Wohnhausanlage in 22, Rennbahnweg 27, notwendig gemacht ha- 
ben, wird abgelehnt. 


(Schluß um 1.55 Uhr.) 


FAX 712 96 34 


GN hnlıch 


Die neuen EXAKTA-Gipsdielen runden das EXAKTA-Wand- 
bauprogramm zum kompletten System: Die massiven, homo- 
genen und glasfaserverstärkten Gipsplatten mit 2,5 cm Dicke und 
dem Rastermaß von 50 x 100 cm — und mit Nut und Feder ausge- 
stattet — sind überall dort am Platz, wo es um raschen, effizienten, 
dauerhaften und kostengünstigen Ausbau geht. Als Vorsatz- 
schalen, für Verkleidungen, im Dachgeschoßausbau, mit einem 
Plattengewicht von 11 Kilogramm und dem präzisen Nut-Feder- 
System ermöglichen EXAKTA-Gipsdielen es auch dem Laien, 
professionelle Ergebnisse zu erzielen. 
Fragen Sie uns — wir senden Ihnen gerne kostenlos Informations- 
material zu. 


Ing. Robert Wehinger GesmbH, A-2700 Wiener Neustadt, 
Telefon 0 26 22/22 7 89, 24 2 91, Fax 0 26 22/842 10 


WANDBAUPLATTE 
VERLEGT SICH SO, WIE SIE HEISST. 
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KOPIERPAPIER 


umweltfreundlich her- 
gestellt — preisgünstig 
—- 100% Recycling 
EDV-PAPIER 
umweltfreundlich hergestellt — preisgünstig — 
- 100% Recycling 


Fordern Sie kostenlose Testmuster an! 


(Zweckform 


ORGANISATIONSSYSTEME 


ZWECKFORM AUSTRIA GMBH 
1100 Wien - Davidgasse 79 - Telefon 604 81 17 


Zimmererarbeiten 


Dachstühle, Hallen 
Fertigteilhäuser 
Innengestaltungen 


HOLZBAU JOSEF WINKLER GmbH 
3250 WIESELBURG 


Inh.: Karl Eßletzbichler, Zimmermeister 
Telefon 0 74 16 / 24 33 
. LIEFERANT DER STADT WIEN 


PLANUNG 
INSTALLATION 
SERVICE 


Elektronische Kommunikations- und 


Informationssysteme GmbH 
Groß- und Einzelhandel — 
Import — Export 

@ Signal- und Lichtrufanlagen 
® Brandmelde- und Alarmanlagen 
@ Uhrenanlagen 
@ Telefon-Nebenstellenanlagen 
und Zusatzgeräte 
@® Verstärker-, Sprech- und Rufanlagen 
@ TV-, Rundfunkanlagen 
® Video- und Hi-Fi-Anlagen 
@ Antennen, Einzel- und Gemeinschaftsanlagen 


A-1150 Wien, Johnstraße 31 : Telefon 0 222 / 981 91-0 
Fax: DW 10 


@ VERBESSERUNG DER SCHALL- UND 
WARMEDAMMUNG DURCH 
ABDICHTUNGEN UND VERFUGUNGEN 


® FACHGERECHTE REPARATUR VON 
FENSTERN UND TÜREN AUS HOLZ, 
KUNSTSTOFF UND METALL 


@® KOSTENLOSE BERATUNG UND 
ANGEBOTSERSTELLUNG 


SLAVA BAU- u. HANDELSGES.M.B.H. | 
1150 Wien, Camillo-Sitte-Gasse 9/4 > 


982 13 70 = Fax 982 23 27 


Gemeinderatsausschuß 
Finanzen, Wirtschaftspolitik, 
Wiener Stadtwerke 


Sitzung vom 15. Oktober 1992 


Vorsitzender: GR Oblasser. 


Teilnehmer: VBgm Mayr, die GRe Brix, Dinhof, Margarete 
Dumser, Ing Huber, Ingrid Kariotis, KR Nettig, Dr Pilz, Ing Ried- 
ler, Sramek, DDr Schock, Stark und Ing $voboda; außer den ge- 
wählten Mitgliedern waren anwesend die GRe Dr Friedrun Huemer 
und Dr Hawlik, KADior Dr Satrapa, FD Dr Scharitzer, GD Dr Sky- 
ba, Dir Dipl Ing Grois, Dir Dipl Ing Wischinka, VizeDir Dkfm Dr 
Schulz, VizeDir Dkfm Dir Höcht, SR Mag Spacek, SR Dipl Ing Su- 
chomel, SR Dr Pelz, SR Dr Hondl, OStBOK Dipl Ing Eva Kail, 
RADior Kirchmeyer, RegR Pecka, AR Neidinger, Hr Glenk, VOK 
Gabriele Votava, VO Susanne Holzer und Red Kouba. 

Entschuldigt: GR Prochaska. 

Protokollführer: VOK Angerer. 


Die Magistratsanträge zu folgenden Geschäftsstücken werden 
genehmigt: 
Berichterstatter: VBgm Mayr 
(AZ 708/92; MA 5.) 7. GRA-Subventionsliste 1992. 


Den nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen 
werden Beiträge bzw sonstige Subventionen von 316 094 S ge- 
währt, und zwar: 


S 

1/0600/757 Verein zur Förderung von 

Frauenkultur - Frauencafe ..........2....... 50 000 
1/0600/777 Wiener Wohlfahrtsverein Volkshilfe ........ 38.123 
1/0600/777 Österreichisches Hilfswerk für | | 

Taubblinde und hochgradig Hör- und 

Sehbehinderte... ...2..4...; re KEORERREIERENT- 53971 
1/0610/757 Wiener Landesfeuerwehrverband ........... 65 000 
1/0610/757 Osterreichische Gesellschaft für Außen- 

politik und internationale Beziehungen ...... 30 000 
1/0610/757 Katholische Sozialakademie Österreichs .. 7.000 
1/0610/777 Wiener Landesjagdverband................. 50 000 

316 094 


Berichterstatter: GR Brix 


(AZ 674/92, MA 43.) Vernetzung der EDV-Anlage im Amts- 
haus der MA 43; Erfordernis: 2 100 000 S; Baurate 1992: 1 300 000 S; 
das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzu- 
sehen. 

(AZ 683/92.) Kosten der Unterbringung von Asylwerbern; erste 
Sachkrediterhöhung um 13 000 000 S auf 29 900 000 S. 


(AZ 689/92, MA 5.) Beiträge an Verbände, Vereine und sonstige 
Organisationen; Mitgliedsbeiträge an Institutionen im Inland; erste 
Überschreitung im Voranschlag 1992, Haushaltsstelle 1/0600/726 
(derz zur Verfügung stehender Betrag 2 575 000 S), in der Höhe 
von 256 000 S, die in Verstärkungsmitteln auf Ansatz 9700, Post 
729, zu decken ist. 

(AZ 729/92, MA 45.) Korrosionsschutzarbeiten an diversen 
Geländern im Bereich Wienfluß-Innenstrecke; Erfordernis: 
1 510 000 S; Baurate 1992: 500 000 S; das Resterfordernis ist in 
den Voranschlägen der Folgejahre vorzusehen. 


(AZ 731/92; MA 30.) 1, Wildpretmarkt; Kanalumbau; Erforder- 
nis: 3 450 000 S; Baurate 1992: 1 000 000 S; das Resterfordernis 
ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzusehen. 

(AZ 733/92; MA 45.) Untersuchung von Grundwassergütemeb- 
stellen im Oktober 1992 in Vollziehung der Wassergüte — Erhe- 
bungsverordnung; erste Sachkrediterhöhung um 220 0008 auf 
700 000 S. 


Berichterstatter: GR Dinhof 


(AZ 675/92; MA 43.) Friedhof Breitenlee; gärtnerische Ausge- 
staltung von Erweiterungsflächen; Erfordernis: 72 000 S; Baurate 
1992: 40 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der 
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Folgejahre vorzusehen. 


(AZ 676/92; MA 43.) Friedhof Großjedlersdorf; gärtnerische 
Ausgestaltung von Erweiterungsflächen; Erfordernis: 103 000 S; 
Baurate 1992: 50 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlä- 
gen der Folgejahre vorzusehen. 

(AZ 677/92, MA 43.) Friedhof Hietzing; gärtnerische Ausgestal- 
tung von Erweiterungsflächen; Erfordernis: 360 000 S; Baurate 
1992: 100 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der 
Folgejahre vorzusehen. 


(AZ 678/92; MA 43.) Friedhof Inzersdorf; gärtnerische Ausge- 
staltung von Erweiterungsflächen; Erfordernis: 560 000 S; Baurate 
1992: 150 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der 
Folgejahre vorzusehen. 


(AZ 679/92, MA 43.) Friedhof Jedlesee; gärtnerische Ausgestal- 
tung von Erweiterungsflächen; Erfordernis: 77000 S; Baurate 
1992: 40 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der 
Folgejahre vorzusehen. 


(AZ 680/92; MA 43.) Friedhof Stammersdorf Zentral; gärt- 
nerische Ausgestaltung von Erweiterungsflächen; Erfordernis: 
1 200 000 S; Baurate 1992: 200 000 S; das Resterfordernis ist in 
den Voranschlägen der Folgejahre vorzusehen. 


(AZ 681/92; MA 43.) Friedhof Atzgersdorf; gärtnerische Ausge- 
staltung von Erweiterungsflächen; Erfordernis: 78 000 S; Baurate 
1992: 40 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der 
Folgejahre vorzusehen. 


(AZ 682/92; MA 43.) Friedhof Aspern; gärtnerische Ausgestal- 
tung von Erweiterungsflächen; Erfordernis: 580 000 S; Baurate 
1992: 100 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der 
Folgejahre vorzusehen. 


Berichterstatter: GR Margarete Dumser 


(AZ 684/92; MA 54.) 16 000 Stück Spielanzüge Größe I und II; 
Erfordernis: 2 116 800 S; der Gesamtbetrag ist im Voranschlag des 
Folgejahres vorzusehen. 


Berichterstatter: GR Ing Huber 


(AZ 672/92; MA 29.) Instandsetzungsarbeiten bei der Stütz- 
mauer Gudrunstraße im Bereich der Ostbahnunterführung auf 
Seite der ÖBB; erste Sachkrediterweiterung um 200 000 S auf 
6 400 000 S. 


(AZ 673/92; MA 18.) Generelles Projekt inkl städtebaulicher 
und gestalterischer Begleitbearbeitung, betreffend die B302 — Wie- 
ner Nordrandstraße, Umfahrung Süßenbrunn (östliche Umfah- 
rung); erste Sachkrediterhöhung um 520 000 S auf 1450 000 S; 
Baurate 1992: 850 000 S. 

(AZ 692/92, MA 29.) Planungs- und Bauleistungen für den Ab- 
trag der alten und unter Beibehaltung der Anlageverhältnisse für die 
Wiedererrichtung der Steganlage Schwechat-Wildbach; Erforder- 
nis: 2 800 000 S; Baurate 1992: 2 000 000 S; das Resterfordernis 
ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzusehen. 


(AZ 693/92; MA 29.) 14, Umbau des Kasgrabengewölbs über 
den Mauerbach; Erfordernis: 3300 000S; Baurate 1992: 
2.000 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Fol- 
gejahre vorzusehen. 

(AZ 700/92; MD-ADV.) Ankauf von Magnetplatten, Laser- 
druckern und nachrichtentechnischen Geräten; vierte Überschrei- 
tung im Voranschlag 1992, Ansatz 0161, a) Post 043, und b) 
043.001 (derz zur Verfügung stehender Betrag a) 72 525 000 S, 
und b) 44 229 000 S), in der Höhe von 3 800 000 S, die in Minder- 
ausgaben auf Ansatz 0162, Post 700, zu decken ist. 


(AZ 701/92; MD-ADV.) Anschaffung von Terminaldruckern, 
Plottern und Terminalservern; zweite Überschreitung im Vor- 
anschlag 1992, Ansatz 0162, a) Post 042, und b) 042.001 (derz zur 
Verfügung stehender Betrag a) 35 453 000 S, und b) 34 528 000 S), 
in der Höhe von 2 800 000 S, die in Minderausgaben auf Ansatz 
0162, Post 618, zu decken ist. 

(AZ 702/92; MD-ADV.) Durchführung von EDV-System- 
beratungen; erste Überschreitung im Voranschlag 1992, Ansatz 
0162, Post 642 (derz zur Verfügung stehender Betrag 1 318 000 S), 
in der Höhe von 800 000 S, die in Minderausgaben auf Ansatz 
0162, Post 456, zu decken ist. 


m raze K gmbh 


handel und verlegung von 
boden-, wand- und 
deckenbelägen 


1090 wien, porzellangasse 8 
tel. 310 8810 + 310 88 11 u. FAX 


KONTRAHENT DER STADT WIEN 
GROSSE AUSLANDSERFAHRUNG 


BAUSTELLEN IN EUROPA, ASIEN UND 
IM NAHEN OSTEN 


DAS DACH VON DER 
LARISCH / 2GRUPPE 


BAUSPENGLER 
DACHDECKER 


ZIMMERMEISTER 
SCHWARZDECKER 


HOSNEDIGASSE 5, 1220 WIEN, TEL.: 25 75 370, FAX 25 75 37 25 
KONTRAHENT ÖFFENTLICHER DIENSTSTELLEN 


JOSEF FRÖSTL 


Gesellschaft m. b.H. 
Steinbruch- und Transportunternehmung 


Straßenbauschotter- und 
Grädermaterial in allen Körnungen 


Frostbeständige Wasserbau- und 
Mauersteine 


Streu- und Edelsplitte 


1160 Wien, Hutteng. 43, Tel. 982 22 13, Fax 982 46 59 
Werk: Gießhübl, Tel. 86 13 21 


1220 Wien, Leopoldauer Straße 193 
2700 Wr, Neustadt, Aspanger Zeile 77, @ 02622/27543 
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HOCH- und TIEFBAU Wohnungszusammenlegung 


Speichberggasse 18 Althaussanierung 


3002 Purkersdorf Fassaden 
STAHLBAU-SCHLOSSEREI 


Bürobetrieb: 1150 Wien, Oesterleingasse 7 
Tel. 0 222/894 25 35 - Telefax 0 22 2 / 894 25 36 
2324 SCHWECHAT-RANNERSDORF 
552 Brauhausstraße 48 
Telefon 0 22 2 / 707 13 60, Fax 0 22 2 / 707 34 73 


1110 Wien, Krautgasse 2 
Kontrahent der Stadt Wien 


OTTO TAUSCH GesmbH 


MALER- und ANSTREICHERBETRIEB 
TAPETEN- und BODENBELAGSARBEITEN 
FASSADENBESCHICHTUNG 
1020 WIEN, FRANZ-HOCHEDLINGER-GASSE 4 
TELEFON 214 95 46, AUTO-TEL. 0663/80 27 14 


KONTRAHENT DES BUNDES UND DER STADT WIEN 


Josef Schwarz’s Nacht. 
ROMAN SCHWARZ 
Bau- und Konstruktionsschlosserei 


1100 Wien, Puchsbaumgasse 39 
Telefon 62 41 27, Fax 62 41 27 


ERICH AICHBERGER 


Handel und Montage von TROAX-Kellerboxen in 
Blech und Gitter 


2232 Deutsch Wagram, Adalbert-Stifter-Straße 9 
Telefon und Fax 0 22 47/3163 


Eiektro. LAHODA 


Behördlich konzessioniertes Elektrounternehmen 
Gesellschaft m.b.H. 


1150 Wien, Huglgasse 11 
© 982 35 97, 985 73 30 


KONTRAHENT 
DER STADT WIEN 


Bau- und Portalschlosserei 


Franz Pressler 


m. 8720 Knittelfeld, Krebsengasse 27 
TROCAL Tel. 0 35 12/21 20, Fax 0 35 12 / 21 20 


Kunststoff-Fenster Kontrahent des Bundes und 
von Dynamit Nobel der Stadt Wien 


FRANZ SCHÖDEL 


Stadtpflasterermeister — Erdarbeiten, Deichgräber 

1210 Wien, Jediersdorfer Straße 288 | 
Telefon 39 85 06 

KONTRAHENT DER GEMEINDE WIEN 


=-AMTS 


Din sta 


(AZ 724/92; EW.) Eröffnung einer neuen Post 99a, „Neubau des 
Wohnhauses Mirenau in Opponitz — Endabrechnung“, mit einem 
Sachkredit von 5 500 000 S im Investitionsplan 1992 der Wiener 
Stadtwerke - Elektrizitätswerke. 


Berichterstatter: GR Ing Riedler 


(AZ 703/92; MD-ADV.) Ankauf eines Direktspeichers für die 
Großrechenanlage der MD-ADV sowie Abschluß des zugehörigen 
Wartungsvertrags; Erfordernis: 1 746 159 S; für die ab 1993 anfıl- 
lenden jährlichen Folgekosten für vertraglich vereinbarte War- 
tungsleistungen in der Höhe von 29 520 S ist in den Voranschlägen 
der Folgejahre Vorsorge zu treffen; Vergabegenehmigung. 


(AZ 706/92; MD-ADV.) Ankauf von Terminalservern; Erforder- 
nis: 2 065 140 S; für die ab 1993 anfallenden jährlichen Folge- 
kosten für Aufwandswartung in der Höhe von 103 257 S ist in den 
Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen; Vergabegeneh- 
migung. 

(AZ 728/92; MA 49.) Sanierung der Stefaniewarte am Kahlen- 
berg; erste Sachkrediterhöhung um 1 134 000 S auf 3 390 000 S; 
zweite Überschreitung im Voranschlag 1992, Ansatz 8660, Post 
006, Manualpost 800 (derz zur Verfügung stehender Betrag 
6 968 000 S), in der Höhe von 1 134 000 S, die in Mehreinnahmen 
auf Post 873 mit 945000S und in Verstärkungsmitteln mit 
189 000 S zu decken ist. 

(AZ 732/92, MA 31.) Erstellung eines sendefertigen Films über 
die Wiener Wasserversorgung (45 Min.); Erfordernis: 4 250 000 S; 
Teilbetrag 1992: 1 750 000 S; das Resterfordernis ist in den Vor- 
anschlägen der Folgejahre vorzusehen. 


Berichterstatter: GR Sramek 

(AZ 694/92, VB.) „Geldzähl- und Sortiermaschine für die 
Hauptkassa“; erste Sachkrediterhöhung um 1200008 auf 
223 000 S. 

(AZ 717/92, MA 52.) Lieferung von 3 000 t Aufstreumaterial für 
die winterliche Gehsteigbetreuung in den städt Wohnhausanlagen; 
Erfordernis: 5 616 000 S; Teilbetrag 1992: 2 808 000 S; das Rest- 
erfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzusehen. 

(AZ 718/92; MA 50.) Anbot der ARGE Energetische Optimie- 
rung um Zuerkennung einer Forschungsförderung gemäß $ 61 
Abs 2 WWFSG 1989 für eine Studie zur Analyse und Bewertung 
von energetischen Optimierungsmaßnahmen im Rahmen der Wie- 
ner Wohnbauförderung; Erfordernis: 1 440 000 S; Teilbetrag 1992: 
400 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Folge- 
jahre vorzusehen. 

(AZ 734/92; MA 30.) Kanalbau in 22, Bambergergasse, Bau- 
abschnitt 02, von Ultzmanngasse bis ONr 100; Erfordernis: 
1 780 000 S; Baurate 1992: 1 200 000 S; das Resterfordernis ist in 
den Voranschlägen der Folgejahre vorzusehen. 


Berichterstatter: GR Ing Svoboda ' 

(AZ 719/92; MA:5.) 1) 2. Überschreitung zur Haushaltsstelle 
1/0610/757 des Voranschlags 1992 in der Höhe von 5 722 000 8. 
2),2. Überschreitung zur Haushaltsstelle 1/0610/777 des Vor- 
anschlags 1992 in der Höhe von 33 550 000 S. 


Berichterstatter: FD Dr Scharitzer 
(AZ 685/92, MA 4.) Bericht zum Beschluß-(Resolutions-)antrag 
der GRe Dr Hawlik und Prochaska, betreffend Durchführung eines 
Pilotversuchs „Mülltarif nach Gewicht“. 


Berichterstatter: SR Mag Spacek 

(AZ 725/92, MA 5.) Bericht zum Stand des Antrags der GRe Dr 
Friedrun Huemer und Susanne Jerusalem, betreffend Einladung 
eines Stadtschreibers aus der CSFR und Ungarn. 

(AZ 726/92; MA 5.) Bericht über den Stand zum Antrag der GRe 
Dipl Ing Engl, Dr Madejski und Prinz, betreffend alternative Lö- 
sungsvorschläge zur geplanten Untertunnelung des Margaretengür- 
tels. 


Die Magistratsanträge zu folgenden Geschäftsstücken werden 
genehmigt und an den Stadtsenat und Gemeinderat weitergeleitet: 


Berichterstatter: VBgm Mayr 
(AZ 707/92, MA 5.) 8. GR-Subventionsliste 1992. 
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Wasserbau 


Brückenbau 


Kabelverlegung 
Hochbau 


Den nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen 


werden Beiträge bzw sonstige Subventionen von 48 859 587 S ge- 


währt, und zwar: 


1/0600/757 Wiener Institut für internationale 

Wirtschaftsvergleiche u... . 2 520 000 
1/0600/757 Institut für Höhere Studien .............. 1 750 000 
1/0600/757 Osterreichisches Institut für 

Wirtsehaltstorschung. na sr 1 014 067 
1/0600/757 Wiener Zuwandererfonds ............... 363 000 
1/0600/757 Verein Beratungsstelle für natürliche 

Geburt und Leben mit Kindern - 

MANAIN ee Nuhr 100 000 
1/0600/757 Verein zur Förderung Feministischer 

Handwerkeiinhen v0 ee 100 000 
1/0600/757 Verein FrauenFilmlnitiative ............. 96 000 
1/0600/777 Verein Jugend am Werk 

a).10, Inzersdorfer Straße 40. .22...0.0... 852 480 

b) 2, Adambergergasse 5/1/9. ............ 406 848 
1/0600/777 Österreichischer Verein für 

Spastiker-Eingliederungstraining 

a) 21, Heinz-Nittel-Hof 46/6 ............ 714 700 

b) 17, Rokitanskygasse 18/22-3 .......... 290 388 
1/0600/777 Verein für Bewährungshilfe und 

Soziale Arbeit 

a) 2, Joselinengässe 123... 580 822 

5) 2 Taschen lR2T en 220 354 
1106007777. Vereinder Heilsäarmmiee .............u... 408 727 
1/0600/777 Verein Wiener Sozialdienste 

8):18..Höhnesasse WI .. renicasreree 90 134 

b) 14, Penzinger Straße 138-140/2 ....... 85 263 
1/0600/777 Wiener Wohlfahrtsverein Volkshilfe ..... 78 343 
1/0600/777 Österreichisches Hilfswerk für 

Taubblinde und hochgradig 

Hor-und Sehbehinderte «ns H2 20 0 68 461 
1/0610/757 Wiener Internationale Akademie 

türGanzheiismedizin ...-.2.0. na: 2 500 000 
1/0610/757 Beirat für den Wiener Volksprater ....... 1 000 000 
1/0610/757 Verein zur Förderung von Wohn- 

raumbeschaffung - WOBES ............. 850 000 
1/0610/757 Verein zur Pflege der Beziehungen 

zwischen der Stadt Wien und den Städten 

in. der Volksrepublik China. „u... ......... 680 000 
1/0610/757 Verein für Bewährungshilfe und 

soziale Arbeit - Club Change ............ 300 000 
1/0610/757 Wiener Zivilschutzverband .............. 290 000 
1/0610/777 Religiös-Israelitischer Verein 

NEN MOSCHEE se see ee 32 000 000 
1/0610/777 Internationales Presse Institut ...........- 1 500 000 

48 859 587 


S 


(AZ 748/92; MA 31.) Ausführung des Bauvorhabens Behälter 


ka 


Bisamberg und Rohrleitungen; erste Sachkrediterhöhung um 
591 950 000 S auf 602 400 000 S; Baurate 1992: 26 500 000 S; das 
Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzuse- 
hen. 


BAUUNTERNEHMEN - GERÜST- UND SCHALUNGSBAU 


ING. JOSEF GRAF GESELLSCHAFTM. B.H. 


2345 BRUNN/GEB,., Franz-Keim-Gasse 48-54/5, Tel. 0 22 36/31 7 78, Fax (0 22 36) 31 77 877 
KONTRAHENTDERSTADTWIEN 


Kontrahent öffentlicher Dienststellen 


1210 Wien, Gerasdorfer Straße 330 


RUBITS+CO 2201 Gerasdorf, Gerasdorfer Straße 245 


BAUGESELLSCHAFT M.B.H. 


Tel. 0 22 46 / 25-52-0* Serie 
FAX: 25 52 85 


Berichterstatter: GR Brix 


(AZ 730/92; MA 42.) Errichtung einer Gärtnerunterkunft in. 
2, Gärtnerstraße 2; Erfordernis: 14 400 000 S; Baurate 1992: 
1 000 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Fol- 
gejahre vorzusehen. 


(AZ 739/92; MA 30.) Kanalumbau in 16, Wichtelgasse; Erfor- 
dernis: 5 700 000 S; Baurate 1992: 1 000 000 S; das Resterforder- 
nis ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzusehen. 

(AZ 740/92, MA 30.) Kanalumbau in 12, Herthergasse; Erfor- 
dernis: 12 200 000 S; Baurate 1992: 1 500 000 S; das Resterforder- 
nis ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzusehen. 


(AZ 741/92; MA 48.) Neubau einer Freilandkompostierungsan- 
lage am Standort Schafflerhof; Erfordernis: 32 000 000 S; Baurate 
1992: 20 000 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen 
der Folgejahre vorzusehen. 

(AZ 742/92; MA 30.) Kanalneubau in 22, Begonienweg, und 
Hebeanlage Hirschstetten, Bauteil 2; Erfordernis: 69 000 000 S; 
Baurate 1992: 1 000 000 S; das Resterfordernis ist in den Vor- 
anschlägen der Folgejahre vorzusehen. 


(AZ 743/92; MA 5.) Genehmigung zur Schaffung einer Aktion 
zur Förderung der betrieblichen Grundwassernutzung im Sinne des 
Antrags, beginnend ab I. November 1992 bis auf Widerruf, mit 
einem jährlichen Förderungsvolumen von maximal 10 000 000 S 
sowie die Beauftragung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds 
mit der Abwicklung der Aktion. 


Berichterstatter: GR Dinhof 


(AZ 709/92, MA 16.) Errichtung einer Universitätsklinik für 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde am Gelände des Neubaus des 
AKH, Grundstücksbereitstellung an den Bund; Absichtserklärung. 


(AZ 745/92, MA 5.) Genehmigung der Umwandlung der bisheri- 
gen „Aktion zur Verbesserung der Struktur der Wiener Wirtschaft“ 
in die „Wiener Struktur- und Umweltverbesserungsaktion“ mit 
Geltungsdauer ab 1. November 1992 bis auf Widerruf mit einem 
jährlichen maximalen Förderungsvolumen von 150 000 000 S so- 
wie die Beauftragung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit 
der Abwicklung der Aktion. 

(AZ 746/92, MA 5.) Genehmigung eines einmaligen Förde- 
rungszuschusses in der Höhe von 263 935 S zur Ermöglichung des 
im Magistratsbericht dargestellten Projekts der TSA im „Hallenbad 
Floridsdorf“. 


Berichterstatter: GR Margarete Dumser 
(AZ 690/92, MA 5.) Europäisches Zentrum für Wohlfahrtspoli- 


‚tik und Sozialforschung; Erhöhung des Mitgliedsbeitrags der Stadt 


Wien ab dem Jahr 1992 auf 750 000 S; für die Erfordernisse des er- 
höhten Mitgliedsbeitrags ist in den Voranschlägen der Folgejahre 
Vorsorge zu treffen. 


(AZ 691/92; MA 5.) Österreichische Gesellschaft für Umwelt 
und Technik; Erhöhung des Mitgliedsbeitrags der Stadt Wien ab 
dem Jahr 1992 auf 25 000 S; für die Mitgliedsbeiträge in den kom- 
menden Jahren ist in den Voranschlägen Vorsorge zu treffen. 

(AZ 727/92, MA 53.).Europa-Büro Wien; maximales Erforder- 
nis für die Jahre 1992 und 1993: 18 600 000 S. 
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Bau- und Konstruktionsschlosserei 


ERNST PRAUNIAS 


1120 WIEN, RAUCHGASSE 40, TELEFON 83 61 03 
KONTRAHENT DER STADT WIEN 


ELEKTRO-INSTALLATIONEN 


= 216 96 38 - SOLARANLAGEN 
ZUNG 


BEI EOGELE ME 
Komm.-Rat 


WALTER TATZER 


1020 Wien, Taborstraße 82-88 


Baumeister 


KURT SPULLER 


1100 Wien, Fernkorngasse 76-78/54, Tel. 62 44 42 
KONTRAHENT DER STADT WIEN 


E. & G. PILS Ges. m. b.H. & Co. KG 


NAH- und FERNTRANSPORTE 
1230 Wien, Brennergasse 23 
Telefon 865 94 62 
Kontrahent der Stadt Wien 


RUDOLF TANDLER’s WTW. 


BARBARA TANDLER 


DACHDECKEREI 


1120 Wien, Telefon 812 26 52 


Hilschergasse 10 


Kurt Steeger 


Bau- und Portalglaserei 


Spiegel — Bilder — Bilderrahmen — 
Übernahme sämtlicher Reparaturen 


1030 Wien, Erdbergstraße 103, Tel. und Fax 71353 15 
KONTRAHENT DER STADT WIEN 


Alexander PFEIFER ces.m.o. u. 
BAU- UND LÜFTUNGSSPENGLEREI 


Kontrahent der Stadt Wien 
1020 Wien, Nestroygasse 9 
Tel.: 21 46 747, 21 45 608 

Fax: 21 45 608/21 


IAKACS&LO 


BAUGESELESCHAFTM.B.H. 


Barrel 
1030 Wien 


oh ga 5 8.4 0 
Tel. 714 24 84/20 


(AZ 735/92, MA 51.) 22, Lieblgasse; Durchführung der Entsor- 
gungsarbeiten für die Spritzasbestbeschichtung und für die Ersatz- 
beschaffung von entsorgten beweglichen und unbeweglichen Ein- 
richtungsgegenständen in der städt Sporthalle; Erfordernis: 
17 500 000 S. 

(AZ 736/92, MA 11.) 21, Luckenschwemmpgasse 6; Errichtung 
eines Kindertagesheimzubaus; Erfordernis: 9 434 000 S; Baurate 
1992: 2 000 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen 
der Folgejahre vorzusehen. 

(AZ 737/92, MA 11.) 13, Sommerergasse 4-6; Neubau eines 
Kindertagesheims; Erfordernis: 26 160 000 S; Baurate 1992: 
3 000 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Fol- 


.gejahre vorzusehen. 


(AZ 747/92; MA 5.) Gewährung eines Investitionszuschusses an 
die Kammer für Arbeiter und Angestellte zur teilweisen Finanzie- 
rung der Kosten der Errichtung einer technisch-gewerblichen 
Abendschule im 4. Bezirk in der Höhe von 49 062 000 S. 


Berichterstatter: GR Ing Huber 


(AZ 744/92, MA 5.) Genehmigung einer gemeinsamen Aktion 
mit der Wiener Handelskammer zur Vermeidung von (F)CKW- 
Emissionen in Wiener Klein- und Mittelbetrieben ab I. Dezember 
1992 bis auf Widerruf; jährliches maximales Förderungsvolumen: 
30 000 000 S; Bereitstellung der anteiligen Förderungsmittel durch 
die Stadt Wien von 60% unter der Voraussetzung, daß seitens der 
Wiener Handelskammer 40% der erforderlichen Mittel bereitge- 
stellt werden; Abwicklung der Aktion durch den Wiener Wirt- 
schaftsförderungsfonds. 


Berichterstatter: GR Ing Riedler 


(AZ 687/92; VB.) Herstellung von Kabeltassen und Verlegung 
von Fernmeldekabel zwischen der U-Bahn-Leistelle Karlsplatz 
und dem neuen Direktionsgebäude in Erdberg; Erfordernis: 
38 000 000 S; Eröffnung einer neuen Post 117a mit einem Gelder- 
fordernis von 28 200 000 S im Investitionsplan 1992; das restliche 
Gelderfordernis von 9 800 000 S wird im Investitionsplan für 1993 
sichergestellt. 


(AZ 704/92, MD-ADV.) Einsatz von Multiprotokollroutern für 
ein funktionsfähiges Netzwerk der Stadt Wien sowie Abschluß des 
zugehörigen Leasingvertrags; Erfordernis: 112 966 S; für die ab 
1993 anfallenden jährlichen Folgekosten für Leasing in Höhe von 
1 355 588 S und für Aufwandswartung in Höhe von 285 874 5 ist 
in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen; Vergabe- 
genehmigung. 

(AZ 705/92, MD-ADV.) Ankauf von Druckern für das Daten- 
verarbeitungsnetz der Stadt Wien; Erfordernis: 3 913 920 S; Teil- 
betrag 1992: 2 609 280 S; für die ab 1993 anfallenden jährlichen 
Folgekosten für Aufwandswartung in der Höhe von 313 114 S istin 
den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen; Vergabege- 
nehmigung. 

(AZ 715/92, MA 26.) 1, Lichtenfelsgasse 2; Ausbau des Dach- 
geschosses zwischen Stiege 3 und 5 im Rathaus; erste Sachkredit- 
erhöhung um 345 000 ‚Ss auf 5565 000 S; ann 1992, 
4 925 000 S. 


Berichterstatter: GR Sramek 

(AZ 710/92; MA 24.) Sanierung des städt Althauses 2, Ausstel- 
lungsstraße 65; Erfordernis: 161420008; Baurate 199: 
1 500 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Fol- 
gejahre vorzusehen. 

(AZ 713/92; MA 24.) Sanierung des städt Althauses 2, Obere 
Augartenstraße 16; Erfordernis: 16361 000 S; Baurate 1992: 
1 500 000 S; das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Fol- 
gejahre vorzusehen. 

(AZ 714/92; MA 27.) Instandsetzung der städt Wohnhaus- 
anlage 2, Handelskai 214, Stiegen 3-5 und 8-24; Erfordernis: 
138 000 000 S; Baurate 1992: 15 000 000 S; das Resterfordernis ist 
in den Voranschlägen der Folgejahre vorzusehen. 

(AZ 720/92; MD-BD.) Ausbauarbeiten des Bauabschnitts U3/18 

„Ottakring“; Erfordernis: 1640000 000 S; Baurate 1992: 
2.900 000 S; das Resterfordernis ist in den en der Fol- 
gejahre vorzusehen. 
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MATTNER & CO. ces.m...n. 


TISCHLEREI — HOLZWOLLE 


A-8641 ST. MAREIN |. M., TEL. (0 38 64) 21 77 


POSTFACH 64, TELEFAX: 0 38 64 / 21 77-85 
LIEFERANT DER STADT WIEN 


STADTBAUMEISTER DIPL.-ING. HERBERT LORENZ WIEN 23, LEHMANNGASSE 23 


BAUGESMBH 


Tel. 865 22 27-0 Serie, Fax 865 22 27-9 


Berichterstatter: GR Ing Svoboda 


(AZ 695/92, MA 5.) Ermächtigung des Magistrats zur Aufnahme 
eines Darlehens in der Höhe von 20 000 000 S bei der Österreichi- 
schen Kommunalkredit AG und dieses zu den gleichen Bedingun- 
gen gegen Übernahme der der Stadt Wien daraus erwachsenden 
Verpflichtungen und Kosten an die Firma Oka Immobilien 
GesmbH weiterzugeben. 


(AZ 696/92; MA 12.) 1) Hilfsaktion für aus der ehemaligen föde- 
rativen Republik Jugoslawien geflohene Personen; erste Sachkre- 
diterhöhung um 30 000 000 S auf 71 700 000 S. 2) Überplanmä- 
Bige Ausgabe im Voranschlag 1992, Ansatz 4260, Post 728 (derz 
zur Verfügung stehender Betrag 36 800 000 S), in der Höhe von 
30 000 000 S, die in Mehreinnahmen auf Ansatz 9250, Post 859, zu 
decken ist. 


(AZ 697/92; MA 4.) Genehmigung der Zusatzvereinbarung zum 
Ambulanzvertrag zwischen der Stadt Wien als Rechtsträger der 
Wiener städtischen Krankenanstalten und dem Hauptverband der 
österreichischen Sozialversicherungsträger im Einvernehmen mit 
den im $ 47 Abs 2 Wiener Krankenanstaltengesetz. 1987 angeführ- 
ten Krankenversicherungsträgern — ausgenommen die Wiener Ge- 
bietskrankenkasse — sowie im Einvernehmen mit der Allgemeinen 
Unfallversicherungsanstalt. 


(AZ. 698/92; MA 5.) Vorzeitige Beendigung der derzeitigen 
Laufzeit der Förderungsaktion der Stadt Wien - Initiative „Qualifi- 
zierte Mitarbeiter‘ — mit 30. November 1992 und Fortführung der 
Aktion ab I. Dezember 1992 mit einem jährlichen Zuschußvolu- 
men von 10 000 000 S unter gleichzeitiger Anderung der Aktions- 
richtlinien gemäß Magistratsbericht sowie Beauftragung des Wie- 
ner Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung der Aktion; 
für die Verrechnung der Förderungszuschüsse ist in den Vor- 
anschlägen der Folgejahre budgetäre Vorsorge zu treffen. 


(AZ 699/92, MA 5.) 1) Genehmigung der Zuführung des sich im 
Jahr 1992 für Wien infolge weiterer Anwendung der Volkszahl ge- 
mäß Volkszählung 1981 bei der Ermittlung der Ertragsanteilevor- 
schüsse ergebenden Ertragsanteileübergenusses von voraussicht- 
lich 400 000 000 S an eine Sonderrücklage. 2) 1. Überschreitung 
im Voranschlag 1992, Haushaltsstelle 1/9000/298 (derz zur Verfü- 
gung stehender Betrag 6 000 S), in der Höhe von 400 000 000 S, 
die in Mehreinnahmen auf Ansatz 9250, Post 859, zu decken ist. 

(AZ 711/92; MA 27.) Planungs- und Betreuungsarbeiten für die 
Sanierungs- und Instandsetzungsarbeiten der städt Wohnhaus- 
anlage 10, Ada-Christen-Gasse 2, Stiegen A-H, „Olof-Palme- 
Hof“; Erfordernis: 22 600 000 S; Teilbetrag 1992: 5 000 000 S; das 
Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzuse- 
hen. 

(AZ 712/92; MA 27.) Baubetreuung für die Instandsetzung der 
städt Wohnhausanlage 12, Steinbauergasse 36, Stiegen 1-21; Er- 
fordernis: 9 860 000 S; Teilbetrag 1992: 500 000 S; das Resterfor- 
dernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzusehen. 


(AZ 716/92; MA 24.) Revitalisierung des städt Wohnhauses in 


12, Aichholzgasse 50; erste Sachkrediterhöhung um 655 000 S auf 
19 930 000 S; Baurate 1992: 1 672 000 S. 


(AZ 721/92; MA 5.) 1) Ermächtigung des Magistrats, eine Sub- 
ventionszusage zwischen der Stadt Wien und der Kongregation der 
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ARATEBAU 9: 
-KÖRNER-GASSE 32, TELEF 


BREITENFURT, Telefon 0 22 39/23 97 


Barmherzigen Schwestern vom heiligen Vinzenz Paul abzugeben. 
2) Verrechnung der Betriebsabgangsdeckung; erste Überschreitung 
im Voranschlag 1992, Ansatz 5600, Post 757 (derz zur Verfügung 
stehender Betrag 235 000 000 S), in der Höhe von 6 000 000 S, die 
in Verstärkungsmitteln zu decken ist. 


(AZ 722/92; MA 4.) Genehmigung zum Abschluß einer 4. Zu- 
satzvereinbarung zum Vertrag über ambulatorische Untersuchun- 
gen und Behandlungen vom 3. Februar 1988 in der Fassung der 3. 
Zusatzvereinbarung vom 31. Jänner 1992 zwischen der Stadt Wien 
als Rechtsträger der Wiener städtischen Krankenanstalten und dem 
Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger im 
Einvernehmen mit der Wiener Gebietskrankenkasse. 

(AZ 723/92; MA 4.) Ermächtigung des Magistrats, den Kranken- 
anstaltenvertrag vom 11. Mai 1977 in der Fassung der Zusatzproto- 
kolle vom 23. September 1980 und vom 22. Dezember 1987 für die 
Zeit ab I. Jänner 1991 entsprechend dem vorliegenden Entwurf auf 
unbestimmte Zeit zu verlängern. 


Der Magistratsantrag zu folgendem Geschäftsstück wird geneh- 
migt und an den Stadtsenat weitergeleitet: 


Berichterstatter: GR Margarete Dumser 
(AZ 738/92; MA 13.) Ersatz eines Fahrzeugs für betriebliche 
Zwecke der Landesbildstelle; außerplanmäßige Ausgabe im Vor- 
anschlag 1992 in der Höhe von 300 000 S, die auf Ansatz 2300 
unter der neu zu eröffnenden Post 040 zu verrechnen und in Ver- 
stärkungsmitteln zu decken ist. 


Landesregierung 
Sitzung vom 20. Oktober 1992 


Vorsitzender: LhptmSt Mayr. 


Teilnehmer: LhptmSt Ingrid Smejkal, die Amtsf StRe Edlinger, 
Hatzl, Dr Häupl, Dr Rieder und Dr Swoboda, die StRe Mag Chor- 
herr, Gintersdorfer, Maria Hampel-Fuchs, Mag Kabas, Karin Land- 
auer und Dr Görg sowie LADior Dr Bandion. 

Entschuldigt: Lhptm Dr Zilk und Amtsf StR Dr Ursula Pasterk. 

Schriftführer: OAR Kusta. 


Berichterstatter: Amtsf StR Hatzl 


(PrZ 3440; MA 62.) Die Aufnahme folgender Darlehen durch 
die Marie und Cäcilie Kunz-Stiftung, vertreten durch die MA 12, 
zu den von der DIE ERSTE österreichische Spar-Casse-Bank be- 
kanntgegebenen Bedingungen sowie die hypothekarische Sicher- 
stellung dieser Darlehen zuzüglich entsprechender Nebengebüh- 
renkautionen auf nachstehenden Liegenschaften werden gemäß 
$ 11 Abs 2 Landes-Stiftungs- und Fondsgesetz, LGBl für Wien Nr 
14/1988, stiftungsbehördlich genehmigt: 1) EZ 1322, KatG Land- 
straße, 3, Rennweg 38, Darlehensbetrag 6 798 750 S, Nebengebüh- 
renkaution 1 360 000 S; 2) EZ 1326, KatG Landstraße, 3, Renn- 
weg 42, Darlehensbetrag 6 603 000 S, Nebengebührenkaution 
1 320 000 S; 3) EZ 1600, KatG Landstraße, 3, Stanislausgasse 11, 
Darlehensbetrag 6 196 500 S, Nebengebührenkaution | 239 500 S; 
4) EZ 1602, KatG Landstraße, 3, Stanislausgasse 13, Darlehensbe- 
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MOLDRICH MMW 


Rauchfänge aus Edelstählen in Höchstqualität 
Luft-Abgassammler, Systeme ESK und MSR 
Freistehende Schornsteine für Gewerbe und Industrie 
Rauchfangsanierung 


MOLDRICH METALLWAREN Gesellschaft m. b. H. u. Co. KG 
Gaudenzdorfer Gürtel 73a, A-1120 Wien - Tel.:0222/836343 - 83 0107 
Telefax 83 52 75/25 


INg. RADL 


BAU meister 


Ziedlergasse 10, 1230 Wien 


Telefon 86 87 11-0 


Bau- und Möbeltischlerei 


IHR TISCHLER 
7) 
&) Ernst Lindinger 


4760 Raab im Innkreis, 
Tel. 0 77 62/22 74, FAX: 0 77 62/34 16 
LIEFERANT DER STADT WIEN 


THALI 


1160 Wien, Brunnengasse 29/Menzelgasse 15 
Tel.: 492 09 13 Fax: 492 07 37/13 
Seit 65 Jahren Kontrahent der Stadt Wien 


FACHBETRIEB 
FÜR FENSTER, 
TÜREN 
SONDER- 
ANFERTIGUNG 
MÖBELHANDEL 
INNENAUSBAU 


Buch- und Offsetdruck 
Hubert Schweinberger Ges.m.b.H. 


HOCH- UND TIEFBAU 


HEINRICH BERANEK’S ERBEN 


Inh. Ing. Oswald Schieting Wtw. 
Baumeister 


1180 Wien, Simonygasse 2 a/15/1, Telefon 47 12 80 


LOAS Zacl 9 


(Fliesenspezialhaus W. Soukun ss. mon 


Zentrale, Schauraum und Lager:1220 Wien, 
Groß-Enzersdorfer Str. 5,Telefon 22 32 82, Fax 220 60 20/18 


WALTER BAUER 


Lastentransporte 

1160 Wien, Speckbachergasse 26 
1160 Wien, Effingergasse 22, 

Tel. 45 53 57 


KONTRAHENT DER STADT WIEN 


®& ARNOLD 


HEIZUNG - LÜFTUNG - KLIMA 
1020 Wien, Sportklubstraße 6, Telefon 218 03 63 


trag 6 069 000 S, Nebengebührenkaution I 214 000 S. (Mit Stim- 
meneinhelligkeit.) 

(PrZ 3549; MA 5.) Das Ansuchen der Stadt Wien auf Gewäh- 
rung von Betriebs- und sonstigen Zuschüssen für 1993 für das All- 
gemeine Krankenhaus wird gemäß Bundesgesetz über die Errich- 
tung des Krankenanstalten-Zusammenarbeitsfonds, BGBl Nr 700/ 
91, dem Krankenanstalten-Zusammenarbeitsfonds zur Gewährung 
der Zuschüsse vorgelegt. (Mit Stimmeneinhelligkeit.) 


(PrZ 3550; MA 5.) Das Ansuchen der Stadt Wien auf Gewäh- 
rung von Betriebs- und sonstigen Zuschüssen für 1992 für das 
SMZ-Ost — Donauspital wird gemäß Bundesgesetz über die Errich- 
tung des Krankenanstalten-Zusammenarbeitsfonds, BGBl Nr 700/ 
9], dem Krankenanstalten-Zusammenarbeitsfonds zur Gewährung 
der Zuschüsse vorgelegt. (Mit Stimmeneinhelligkeit.) 


Berichterstatter: LhptmSt Ingrid Smejkal 


(PrZ 3532; MA 11.) Gemäß $ 28 des Wiener Jugendwohlfahrts- 
gesetzes 1990, LGBl für Wien Nr 36/1990, in Verbindung mit $9 
der Verordnung der Wiener Landesregierung vom 11. Dezember 
1990, mit der Richtlinien für die Errichtung und den Betrieb von 
Heimen und sonstigen Einrichtungen für Kinder und Jugendliche 
erlassen werden, LGBl für Wien Nr 3/1991, wird dem Verein 
INTEGRATIV - sozialpädagogisch betreutes Wohnen für Jugend- 
liche, die Bewilligung zum Betrieb einer Wohngemeinschaft für Ju- 
gendliche in 20, Denisgasse 4/17, für acht Jugendliche nach Maß- 
gabe des vorgelegten Plans sowie des sozialpädagogischen Kon- 
zepts erteilt. (Mit Stimmeneinhelligkeit.) 


Berichterstatter: Amtsf StR Dr Rieder 


(PrZ 3425, MA 14.) Berner, Univ Doz Dr Wolfgang, private 
Krankenanstalt in der Betriebsform eines selbständigen Ambulato- 
riums zur Betreuung von Personen, die aus der Strafhaft und einer 
vorbeugenden freiheitsentziehenden Maßnahme bedingt entlassen 
wurden und eine Weisung erhielten, sich weiterhin einer Entwöh- 
nungsbehandlung, einer psychotherapeutischen und/oder einer me- 
dizinischen Behandlung zu unterziehen; 9, Hahngasse 6; Bewilli- 
gung zur Errichtung. (Mit Stimmeneinhelligkeit.) 

(PrZ 3478; MA 14.) „GALEN-Tagesklinik“, 19, Saarplatz 9; 
I) Anderung einer Auflage nach $ 68 Abs 2 AVG. II) Bewilligung 
zum Betrieb der Krankenanstalt. III) Genehmigung des ärztlichen 
Leiters. (Mit Stimmeneinhelligkeit.) 


Berichterstatter: Amtsf StR Edlinger 
(PrZ 3479; MA 50.) Die von der GESIBA Gemeinnützige Sied- 
lungs- und Baugesellschaft mbH mit dem Sitz in 1, Eßlinggasse 
Nr 8-10, beantragte Ausnahmegenehmigung für den Neubau einer 
13klassigen Volksschule und einer 18klassigen Sonderschule in 22, 
Wulzendorfstraße — Langobardenstraße, wird gemäß $7 Abs4 
WGG 1979 erteilt. (Mit Stimmeneinhelligkeit.) 


Berichterstatter: Amtsf StR Dr Häupl 
(PrZ 3533; MA 58.) Der Bericht der Land- und Forstwirtschafts- 
inspektion über ihre Tätigkeit und Wahrnehmungen im Jahr 1991 
wird zustimmend zur Kenntnis genommen. (Mit Stimmeneinhel- 
ligkeit.) 


Berichterstatter: Amtsf StR Dr Rieder 

(PrZ 3553; MA 14.) Mautner Markhofsches Kinderspital der 
Stadt Wien, 3, Baumgasse 75; Genehmigung des ärztlichen Leiters. 
(Mit Stimmenmehrheit.) | 

(PrZ 3554; MA 14.) „Kuranstalt Lammgasse“, 8, Lammgas- 
se 10; Genehmigung des ärztlichen Leiters. (Mit Stimmeneinhel- 
ligkeit.) 

(PrZ 3555; MA 14.) „Menogyn-Meidling — Zentrum zur Abklä- 
rung von Klimakterium und Osteoporose“, 12, Singrienergasse 29; 
ID) Bewilligung zum Betrieb der Krankenanstalt; II) Genehmigung 
des ärztlichen Leiters. (Mit Stimmeneinhelligkeit.) 

(PrZ 3556; MA 14.) „Laboratorium Währing“, 18, Gymnasium- 
straße 39; Genehmigung der ärztlichen Leiterin, (Mit Stimmenein- 
helligkeit.) 


Berichterstatter: Amtsf StR Hatzl 


(PrZ 3563; MA 4.) Der vorgelegte Entwurf einer Verordnung, 
mit dem die Ambulatoriumsbeiträge für die Wiener städtischen 
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Krankenanstalten festgesetzt werden, wird genehmigt. (Mit Stim- 
menmehrheit.) 


(PrZ 3564; MA 4.) Bezüglich der Rückzahlung von Strafgeldern 
für Verwaltungsstrafen gemäß Wiener Prostitutionsgesetz und ge- 
mäß Art VIII EGVG (Anstandsverletzung und Lärmerregung), die 
der Bund eingenommen hat und seit 1985 verabsäumt hat, sie an 
das Land Wien zu überweisen, wird der Abschluß der vorgelegten 
Vereinbarung zwischen dem Land Wien und der Republik Öster- 
reich genehmigt. (Mit Stimmenmehrheit.) 


(PrZ 3561; GGK.) Der Entwurf des Gesetzes, mit dem das Stadt- 
gesetz betreffend die Erteilung von Unterricht in Gesellschaftstän- 
zen geändert wird, wird angenommen und der Präsidentin des Wie- 
ner Landtags zur geschäftsordnungsmäßigen Behandlung übermit- 
telt. (Mit Stimmenmehrheit.) 

(PrZ 3562; GKK.) Der Entwurf des Gesetzes, mit dem das Wie- 
ner Kinogesetz 1955 geändert wird (Wiener Kinogesetznovelle 
1992), wird angenommen und der Präsidentin des Wiener Landtags 
zur geschäftsordnungsmäßigen Behandlung übermittelt. (Mit Stim- 
menmehrheit.) 


Berichterstatter: Amtsf StR Dr Rieder 


(PrZ 3570; GGS.) Der Entwurf des Gesetzes, mit dem das Wie- 
ner Krankenanstaltengesetz 1987 geändert wird, wird angenommen 
und der Präsidentin des Wiener Landtags zur geschäftsordnungs- 
mäßigen Behandlung übermittelt. (Mit Stimmenmehrheit.) 


Berichterstatter: Amtsf StR Dr Swoboda 


(PrZ 3572, GSSV.) Der Entwurf des Gesetzes, mit dem das Wie- 
ner Elektrizitätswirtschaftsgesetz 1976 geändert wird, wird ange- 
nommen und der Präsidentin des Wiener Landtags zur geschäfts- 
ordnungsmäßigen Behandlung übermittelt. (Mit Stimmenmehr- 
heit.) 

Berichterstatter: Amtsf StR Edlinger 

(PrZ 3565; MA 50.) Für die vom Amt der Wiener Landesregie- 
rung beantragten Bauvorhaben mit zu stützenden Baukosten von 
26 949 000 S wird ein Darlehen des Landes Wien im Betrag von 
26 949 000 S bewilligt. (Mit Stimmenmehrheit.) 

(PrZ 3566; MA 50.) Für die vom Amt der Wiener Landesregie- 
rung beantragten Bauvorhaben mit zu stützenden Baukosten von 
109 397 800 S werden die im Rahmen des Wiener Wohnhaussanie- 
rungsgesetzes zu leistenden Annuitätenzuschüsse (davon erforder- 
liche Annuitätenzuschußleistung für das Jahr 1992 10 832 814 S) 
bewilligt. (Mit Stimmenmehrheit.) 


Stadtsenat 
Sitzung vom 20. Oktober 1992 


Vorsitzender: VBgm Mayr. 

Teilnehmer: VBgm Ingrid Smejkal, die Amtsf StRe Edlinger, 
Hatzl, Dr Häupl, Dr Rieder und Dr Swoboda, die StRe Mag Chor- 
herr, Gintersdorfer, Maria Hampel-Fuchs, Mag Kabas, Karin Land- 
auer und Dr Görg sowie Mag Dior Dr Bandion. 

Entschuldigt: Bgm Dr Zilk und Amtsf StR Dr Ursula Pasterk. 

Protokollführer: OAR Kusta. 


I. Hoidn Ges.m.b.H. 


DACHDECKEREI - SPENGLEREI 


BAU- UND ABBRUCHUNTERNEHMUNG GES.M.B.H. 


HELMUT JORDANITS 


1140 WIEN, KLINKOWSTRÖMGASSE 3: TELEFON 94 61 41 


Berichterstatter: Amtsf StR Hatzl 

Die Dienstentsagungen der Nachgenannten werden mit Ablauf 
des jeweils angeführten Kalendertags (mit Stimmeneinhelligkeit) 
angenommen: 

(PrZ 3474; MA 2.) Dillinger. Margarete, mit 24. November 
1992, 

(PrZ 3475, MA 2.) Fangmeyer Christine, mit 29. September 
1992. 

(PrZ 3540; MA 2.) Reisinger Renate, mit 8. Jänner 1993. 

(PrZ 3539; MA 2.) Rippel Gabriela, mit 22. September 1992. 

(PrZ 3476, MA 2.) Zeilinger Regina, Kanzleioffizialin, mit 30. 
September 1992. 


Die Ausschußanträge zu folgenden Geschäftsstücken werden 
(mit Ausnahme von PrZ 3466, 3472, 3430, 3429, 3431, 3432, 3437, 
3438, 3534, 3506, 3502 und 3513; mit Stimmeneinhelligkeit) ge- 
nehmigt und dem Gemeinderat vorgelegt: 

(PrZ 3451; MA 7.) Wiener Konzerthausgesellschaft, General- 
sanierung, Baukostenzuschuß 1992, 8 400 000 S. 

(PrZ 3452; MA 7.) Verein Wiener Journal, Subvention 1992, 
1 000 000 S. 

(PrZ 3453; MA 7.) Voranschlag 1992, Grazer Autorenversamm- 
lung, Subvention 1992, 200 000 S, Kunstverein Wien, Projekt 
„Wiener Autoren in Wiener Verlagen“, Subvention 1992, 
192 000 S, Gesamtbetrag 392 000 S. 

(PrZ 3454; MA 7.) 42. Wiener Musiksommer, Klangbogen 
1993. 

(PrZ 3455; MA7.) Interkult Theater, 
800 000 S. 

(PrZ 3456; MA 7.) Wiener Musikgalerie, Konzert „Incident in 
Jazz“, Ausfallshaftung 1992, 300 000 S. 

(PrZ 3457, MA 7.) Wiener Ensemble, Entschuldung, 1 250 000 S. 

(PrZ 3458; MA 7.) Verein Projekt Uraufführungen, Subvention 
1992, 184 000 S. 

(PrZ 3459; MA 7.) Verein Österreichischer Musikrat, Subven- 
tion 1992, 80 000 S. 

(PrZ 3460; MA 7.) Internationale Gesellschaft für Neue Musik 
(IGNM), Projekt „Kontakte“, Subvention 1992, 100 000 S. 

(PrZ 3461; MA 7.) Verein der Freunde der Stiftung Bruno 
Kreisky Archiv, Symposium „Österreich — Forschungen in Frank- 
reich“, Subvention, 87 851 S. 

(PrZ 3462; MA 7.) Verein „Dance Talks“, Projekt „Multikultu- 
reller Tanz‘, Subvention, 500 000 S. 

(PrZ 3463; MA 7.) Kunstverein Wien, Symposion Neuere Russi- 
sche Literatur, Subvention, 400 000 S. 

(PrZ 3464; MA 7.) Kunstverein Wien, Symposion „Jean Ame- 
ry“, Subvention, 350 000 S. 

(PrZ 3465; MA 7.) Vox — Umwelt media, Umweltfilmtage, Sub- 
vention, 100 000 S. 

(PrZ 3466; MA 7.) Institut für Konfliktforschung, Studie „Krieg 
und Wertewandel in Bosnien-Herzegowina“, Subvention, 
95 000 S. (Mit Stimmenmehrheit.) 


Betriebssubvention, 
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(PrZ 3467; MA 7.) Filmladen, Retrospektive „30 Jahre Votiv- 
kino“, Subvention, 280 000 S. 

(PrZ 3468; MA 7.) Pfarre Breitenlee St. Anna, Örgehengvtening 
1992, Subvention, 150 000 S. 

(PrZ 3469; MA 7.) Bau- und Investitionskostenzuschüsse 1992, 
7. Antrag, 1 408 647 S. | 

(PrZ 3471; MA 7.) Kunstverein Wien, Orgelkonzerte 1992, Sub- 
vention, 400 000 S. 

(PrZ 3472; MA 7.) Verein Wiener Filmfestwochen, Viennale, 
Entschuldung, 1 525 330 S. (Mit Stimmenmehrheit.) 


(PrZ 3473; MA 7.) Verein Wiener Filmfestwochen, Filmgala am 
Rosenhügel, 1 100 000 S. 


Berichterstatter: Amtsf StR Dr Rieder 


(PrZ 3430: MA 16.) Bibliothek der Gesellschaft der Ärzte in 
Wien, Subvention. (Mit Stimmenmehrheit.) 


Berichterstatter: Amtsf StR Dr Swoboda 


(PrZ 3428; MA 21.) Plan Nr 6175B: Verlängerung der zeitlich 
begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Peter-Jordan- 
Straße, Max-Emanuel-Straße, Türkenschanzplatz, Gersthofer 
Straße und Hermann-Pacher-Weg im 18. Bezirk, KatG Währing 
und Gersthof. 


(PrZ 3429; MA 21.) Plan Nr 6386: Abänderung des Flächenwid- 
mungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Abs- 
berggasse, Linienzug 1-2, Stadtautobahn (A23), Linienzug 3-6, 
(Fußweg Code 12285), Patrubangasse, Schleiergasse und Linien- 
zug 7-9 im 10. Bezirk, KatG Favoriten und Oberlaa Stadt. (Mit 
Stimmenmehrheit.) 


(PrZ 3431; MA 21.) Plan Nr 6387: Abänderung des Flächenwid- 
mungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen 
Fuchsröhrenstraße, Lorenz-Reiter-Straße (Straßenfluchtlinie) und 
Straße Code 5746 im 11. Bezirk, KatG Simmering. (Mit Stimmen- 
mehrheit.) 


(PrZ 3432; MA 21.) Plan Nr 6360: Aufhebung und Neufestset- 
zung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das 
Gebiet zwischen Engerthstraße, Linienzug 1-2 (Friedrich-Engels- 
Platz), Linienzug 2-3 (Uferkante Donau), Linienzug 3—4 sowie En- 
gerthstraße, Donaueschingenstraße, Linienzug 5-6, Linienzug 6-7 
(Uferkante Donau), Linienzug 7-8 und Traisengasse im 20. Bezirk, 
KatG Brigittenau. (Mit Stimmenmehrheit.) 


(PrZ 3433, MA 21.) Plan Nr 6401: Aufhebung und Neufestset- 
zung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das 
Gebiet zwischen Wexstraße, Jägerstraße, Pappenheimgasse, Burg- 
hardtgasse, Spaungasse, Klosterneuburger Straße, Leipziger Straße 
und Leipziger Platz im 20. Bezirk, KatG Brigittenau, sowie Festset- 
zung einer Wohnzone gemäß $ 7a (1) der BO für Wien für Teile 
dieses Gebiets. 


(PrZ 3434; MA 21.) Plan Nr 6254A: Verlängerung der zeitlich 
begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Brünner Straße, 
Shuttleworthstraße, Ruthnergasse und Trasse der ÖBB- -Hochbahn 
(Linienzug 1-2)-im 21. Bezirk, KatG Großjedlersdorf II. 


(PrZ 3435; MA 21.) Plan Nr 6345: Aufhebung und Neufestset- 
zung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das 
Gebiet zwischen Schönbrunner Straße, Pilgramgasse, Rechte 
Wienzeile und Grüngasse im 5. Bezirk, KatG Margareten, sowie 
Festsetzung einer Wohnzone gemäß $ 7a (1) der BO für Wien. 


(PrZ 3436; MA 21.) Plan Nr 5993: Aufhebung und Neufestset- 
zung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das 
Gebiet zwischen Babenbergerstraße, Burgring, Opernring, Goethe- 
gasse, Hanuschgasse, Albertinaplatz, Lobkowitzplatz, Spiegel- 
gasse, Graben, Stock-im-Eisen-Platz, Singerstraße, Liliengasse, 
Weihburggasse, Rauhensteingasse, Himmelpfortgasse, Seilerstätte, 
Weihburggasse, Parkring, Johannesgasse, Lothringerstraße, Karls- 
platz, Rechte Wienzeile und Getreidemarkt im 1. Bezirk, KatG In-. 
nere Stadt, sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß $ 7 (1) der 
BO für Wien und Festsetzung einer Wohnzone gemäß $ 7a (1) der 
BO für Wien für Teile dieses Gebiets. 


Berichterstatter: Amtsf StR Edlinger 


(PrZ 3437, MA 69.) Der Abschluß eines Baurechtsvertrags zwi- 
schen der Stadt Wien und dem Fonds „Neue Welt-Fonds zur Aus- 
bildung und Unterstützung von Kindern und Jugendlichen“ hin- 
sichtlich einer Teilfläche des Gstes 1943/1 und einer Teilfläche des 
Gstes 4070, beide inneliegend in EZ 5723, KatG Leopoldstadt, 
wird zu den im Bericht der MA 69 vom 30. September 1992, Z] 
MA 69-1-T-2/407/92-Zar, genannten Bedingungen genehmigt. 
Zweck: Errichtung eines privaten Kindertagesheims. Lage: 2, As- 
pernallee — Schwarzenstockallee. (Mit Stimmenmehrheit.) 


(PrZ 3438; MA 69.) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 2941, 
KatG Landstraße, an Reinhard Urban u a wird zu den im Bericht 
der MA 69 vom 3. September 1992, ZI MA 69-1-T-3/81/91-Bru, 
angeführten Bedingungen genehmigt. Zweck: Wohnbau — Sanie- 
rung eines Altobjekts. Lage: 3, Hegergasse 18. (Mit SÜNMDENMENN 
heit.)' 


(PrZ 3439; MA 69.) Der Abschluß der zur Baureifgestaltung der 
Liegenschaft EZ 4066, KatG Inzersdorf, notwendigen Transaktion, 
das ist der Verkauf einer Teilfläche der Liegenschaft EZ 4069, 
KatG Inzersdorf, an die Löwa Warenhandel GesmbH zur Einbezie- 
hung in den zu schäffenden Bauplatz (Punkte 2 und 3, siehe Akt), 
wird zu den im Bericht der MA 69 vom 9. September 1992, ZI MA 
69-1-T-23/463/90-Bru, angeführten Bedingungen genehmigt. La- 
ge: 23, Heizwerkstraße. 


Berichterstatter: Amtsf StR Dr Häupl 


(PrZ 3534; MA 48.) Vertragsänderung, Bewirtschaftung des 
Busparkplatzes Lothringerstraße. (Mit Stimmenmehrheit.) 
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(PrZ 3535; MA 51.) Sportförderung der Stadt Wien 1992, Sub- 
ventionen, 1 440 000 S. 


Berichterstatter: Amtsf StR Hatzl 


(PrZ 3503; MD-ADV.) Leasing von Multiprotokollroutern; Ge- 
nehmigung eines Leasingvertrags. 

(PrZ 3504; MD-ADV.) Ankauf von Laserdruckern: Genehmi- 
gung eines Sachkredits. 

(PrZ 3506; MD-BD.) U-Bahnlinie 3, Bauabschnitt U3/18 „Otta- 
kring“, Sachkreditgenehmigung. (Mir Stimmenmehrheit.) 

(PrZ 3507; MA 4.) Wiener Krankenanstaltenvertrag, Verlänge- 
rung ab 1. Jänner 1991; Zusatzprotokoll. 

(PrZ 3508; MA 4.) 4. Zusatzvereinbarung zum Ambulanzvertrag 
mit der Wiener Gebietskrankenkasse vom 3. Februar 1988 für 
1992. 

(PrZ 3512, MA 4.) Zusatzvereinbarung zum Ambulanzvertrag 
vom 17. Mai / 20. Juli 1967; Abänderung und Verlängerung für 
1992; 

(PrZ 3495, MA 5.) Schaffung einer „Aktion zur Förderung der 
betrieblichen Grundwassernutzung“. 

(PrZ 3496; MA 5.) Umwandlung der Wiener Strukturverbesse- 
rungsaktion in die Wiener Struktur- und Umweitverbesserungs- 
aktion. 

(PrZ 3497; MA 5.) TSA — Turn- und Sportanstalt an den Pädago- 
gischen Akademien — Veranstaltungsverein; einmaliger Förde- 
rungszuschuß für das Projekt „Hallenbad Floridsdorf“. 

.. (PrZ 3498; MA 5.) Europäisches Zentrum für Wohlfahrtspolitik 
und Sozialforschung; Erhöhung des Mitgliedsbeitrags ab 1992. 

(PrZ 3499, MA 5.) Gewährung eines Investitionszuschusses an 
die Kammer für Arbeiter und Angestellte in Wien. 

(PrZ 3500; MA 5.) Österreichische Gesellschaft für Umwelt und 
Technik — OGUT; Erhöhung des Mitgliedsbeitrags ab 1992. 

(PrZ 3501; MA 5.) Schaffung einer Aktion zur Vermeidung von 
(FJCKW-Emissionen in Wiener Klein- und Mittelbetrieben. 

(PrZ 3502; MA 5.) 8. Subventionsliste. (Punkteweise getrennte 
Abstimmung.) 

(PrZ 3509; MA 5.) Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern; 
Ermächtigung zu einer Subventionsleistung. 

(PrZ 3510; MA 5.) Zuführung von Ertragsanteileübergenüssen 
im Jahr 1992 an eine Sonderrücklage. 

(PrZ 3511; MA 5.) Fortführung der Förderungsaktion der Stadt 
Wien - „Initiative Qualifizierte Mitarbeiter“; Richtlinienänderung. 

(PrZ 3513; MA 5.) Aufnahme eines Darlehens bei der Österrei- 
chischen Kommunalkredit AG durch die Stadt Wien und Weiter- 
gabe an die Firma OKA Immobilien GmbH. (Mit Stimmenmehr- 
heit.) ' 

(PrZ 3505; VB.) Sachkredit zum Investplan 1992 der Wiener 
Stadtwerke — Verkehrsbetriebe für die neue Post 117a; Herstellung 
von Kabeltassen und Verlegung von Fernmeldekabeln zwischen 
der U-Bahn-Leitstelle Karlsplatz und dem neuen Direktionsge- 
bäude in Erdberg. 


Berichterstatter: VBgm Ingrid Smejkal 


(PrZ 3515; MA 11.) Errichtung eines viergruppigen Kinderta- 
gesheims in 13, Sommerergasse 4-6; Sachkreditgenehmigung. 

(PrZ 3517, MA 11.) Kindertagesheimzubau in 21, Lucken- 
schwemmpgasse 6; Sachkreditgenehmigung. 

(PrZ 3514; MA 12.) Hilfe für aus der ehemaligen föderativen Re- 
publik Jugoslawien geflohene Personen; Voranschlag 1992; über- 
planmäßige Ausgabe. 

(PrZ 3516; MA 13.) Für den Ersatz eines Fahrzeugs für betriebli- 
che Zwecke der Landesbildstelle wird eine außerplanmäßige Aus- 
gabe in Höhe von 300 000 S genehmigt, die im Voranschlag 1992 
auf Haushaltsstelle 1/2300 unter der neu zu eröffnenden Post 040 
zu verrechnen und in Verstärkungsmitteln zu bedecken ist. (Mit 
Stimmeneinhelligkeit.) 


Die Ausschußanträge zu folgenden Geschäftsstücken werden 
(mit Ausnahme von PrZ 3529 und 3230; mit Stimmeneinhelligkeit) 
genehmigt und dem Gemeinderat vorgelegt: 


Berichterstatter: Amtsf StR Dr Rieder 
(PrZ 3518; MA 16.) Errichtung einer Universitätsklinik für 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde am Gelände des Neubaus des 
AKH; Grundstücksbereitstellung an den Bund; Absichtserklärung. 
Berichterstatter: Amtsf StR Edlinger 
(PrZ 3520; MA 24.) Städt Althaus 12, Aichholzgasse 50; erste 
Sachkrediterweiterung. 
(PrZ 3523, MA 24.) Städt Althaus 2, Obere Augartenstraße 16; 


 Sachkreditgenehmigung; Sanierung gemäß WWFSG 1989, 


(PrZ 3524; MA 24.) Städt Althaus 2, Ausstellungsstraße 65; 
Sachkreditgenehmigung; Sanierung gemäß WWFSG 1989. 

(PrZ 3519; MA 26.) Rathaus 1, Lichtenfelsgasse 2; Sachkredit- 
erhöhung. 

(PrZ 3521; MA 27.) Städt Wohnhausanlage 12, Steinbauergas- 
se 36, Stiegen 1-21; Bauvorbereitung; Sachkreditgenehmigung. 

(PrZ 3522; MA 27.) Städt Wohnhausanlage 10, Ada-Christen- 
Gasse 2, Stiegen A-H, „Olof-Palme-Hof“; Generalplanung für Sa- 
nierungs- und Erhaltungsarbeiten; Sachkreditgenehmigung. 

(PrZ 3525; MA 27.) Städt Wohnhausanlage 2, Handelskai 214, 
Stiegen 3-5 und 8-24; Instandsetzungs- und Verbesserungsmaß- 
nahmen. 


Berichterstatter: Amtsf StR Dr Häupl 

(PrZ 3526; MA 30.) 12, Herthergasse; Kanalumbau (Misch- 
system); Sachkreditgenehmigung. 

(PrZ 3527, MA 30.) 22, Begonienweg (Plankenmaissiedlung, 
Bauabschnitt 2); Kanalneubau und Hebeanlage Hirschstetten, Bau- 
teil 2; Sachkreditgenehmigung. 

(PrZ 3528; MA 30.) 16, Wichtelgasse; Kanalumbau (Misch- 
system); Sachkreditgenehmigung. 

(PrZ 3536; MA 31.) Behälter Bisamberg und Rohrleitungen; 
Sachkrediterhöhungsgenehmigung. 

(PrZ 3529; MA 42.) Voranschlag 1992, 2, Gärtnerstraße 2; Er- 
richtung einer Gärtnerunterkunft; Sachkreditgenehmigung. (Mit 
Stimmenmehrheit.) 

(PrZ 3530; MA 48.) Neubau einer Freilandkompostierungs- 
anlage Schafflerhof; Sachkreditgenehmigung. 

(PrZ 3531; MA 51.) Städt Sporthalle 22, Lieblgasse I; Sachkre- 
ditgenehmigung. 

(PrZ 3230; MA 53.) Europa-Büro Wien; Sachkreditgenehmi- 
gung. (Mit Stimmenmehrheit.) 


Berichterstatter: Amtsf StR Hatzl 


(PrZ 3569; MA 5.) 1) Herr Dr Fritz Miklau wird als Mitglied des 
Kuratoriums des „Wiener Integrationsfonds“ abberufen. 

2) Herr Robert Peter Horacek wird als Ersatzmitglied des Kura- 
toriums des „Wiener Integrationsfonds“ abberufen. 

3) Herr Robert Peter Horacek wird zum Mitglied des Kurato- 
riums des „Wiener Integrationsfonds“ bestellt. (Mit Stimmenmehr- 
heit.) 


Der Ausschußantrag zu folgendem Geschäftsstück wird (mit 
Stimmenmehrheit) genehmigt und dem Gemeinderat vorgelegt: 


Berichterstatter: Amtsf StR Dr Swoboda 


(PrZ 3243, MA 21.) Plan Nr 6340: Aufhebung und Neufestset- 
zung des Flächenwidmungsplan und des Bebauungsplans für das 
Gebiet zwischen Boschstraße, Grinzinger Straße, Heiligenstädter 
Straße, Linienzug a-b, Bezirksgrenze, Linienzug c-d und Moos- 
lackengasse im 19. Bezirk, KatG Heiligenstadt und Nußdorf, sowie 
Festsetzung einer Schutzzone gemäß $ 7 (1) der BO für Wien für 
einen Teil dieses Gebiets. 
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Je höher die Anforderung. 


Universale-Bau AG, A-1011 Wien, Renngasse 6, Postfach 342, 
Telefon (0222) 534 61-0, Telefax (0222) 533 47 19 


Die universale Universale: Finanzierung, Planung und Durchführung von Hoch- und Tiefbauprojekten jeder Größenordnung. Auf Wunsch als Generalunternehmer. Tochterunternehmen für: 
Fundierungsarbeiten, Baugrubenumschließungen und Mauerwerkstrockenlegungen. Spezialtiefbau, Aufschlußbohrungen, Verankerungen, Injektionen und Vorspannarbeiten für den Brückenbau. 
Betonqualitätsprüfungen und Baustofftechnologie-Forschung, Entsorgungs- und Umwelttechnik. Bauprojektmanagement. Abbrucharbeiten. 


DVR 0000191 / VXXX; DVR 0000458589. 

Erscheinungsort Wien, Verlagspostamt 1010 - Retoursendungen 
bitte an PA 1150 Wien. 

Eine Bitte an den Herrn Briefträger: 

Falls Sie diese Zeitschrift nicht zustellen können, teilen Sie uns bitte 


hier den Grund und gegebenenfalls die richtige Adresse mit. 
Herzlichen Dank. 


P.b.b. 


